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.Totholzentfernung

.Boumföllung

Jeder Grundstücks - Eigentümer ist für die Verkehrs-
sicherheit seiner Bäume verantwortlich !

Wir sorgen f{lr lhre Sicherheit und lhre Bäume !

lmmer vor Ort in Ktadow und Gatow!

Rufen Sie uns an fllr ein kostenloses Angebot!

# GVS .Garten-,
Landschafts- u.
Sportptatzbau
GmbH

Straße 264 Nr. rz
r4o89 Berlin
Tel.: o3o / 361 4o 96
Fax: o3o / 36r or z6

e-mail: gvs-berlin@t-online.de
internet: www.gvs-berlin.de

Alexander Lindenb
Rechtsanwalt

Fachanwalt fi.ir Arbeitsrecht

erg

Tätigkeitsschwerpunkte :

Arbeitsrecht
Bank- und Kapitalmarktrecht
Immobilienrecht

lnteressenschwerp unkte :

Familien- und Erbrecht
Vertragsrecht

Brandensteinweg 6 (Ecke Heerstraße)
13595 Berlin

E-Mail : mail@rechtsanwalt-lindenberg.de

Verkehrsanbindung:

Telefon: 030 306 99 09-0
Telefax: 030 306 99 09-99

www.rechtsanwalt- I indenberg. de

Bus M 49
Haltestelle: Pichelswerder/Fleerstr
Mandantenparkplätze vorhanden

Berlin-Kladowt
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50
/ahrq

50
/ahrq

L

,l

t

m

r

)1t

t

t--t-l.\-l\.\
I \\



2 Tn.ffp^nkle Sommer 2OOB

Kladower Forum e.V.
Vereinsanschrift: Krohnweg 7, 14089 Berlin

Arbeitskreise
l. Vorsitzender I 3 65 55 10

t 3 65 55 l0 r RainerNitsch
E-Mail: rainer.nisct@nlinelmrrc.de
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Werkstatt Geschichter Rainer Nitsch

Kunstfreunde. Wolfgang Entress

Hausmusikr Burkhard Weituschat

Literaturr Andreas Kuhnow

Malen
r Renate Eichler

I 3655025
2. Vorsitzender
r Horst Pessel

836802046
KassiererI Knut Wenzel

835139449
Fachausschuss BürgerhausI JosefChlodek

n 36s221s
Fachausschuss ProgrammI Helga Heinze

Fachauschuss Redaktion
? 3 65 6223 r Sybille Schneider

I 3653524

I 3654692

z 3653248

I 3653618

Modellbau
r Friedrich Hintzsche I 3652643

Handarbeiten
x Hanne Ritter 836430554

Kegelgrupper Marlene Leiser I 3651210

8 3348693

Schönes Kladowr Wolfgang Kleßen 7 3 65 17 2l

English Conversationr S. Mukherjea-Nimmann U ) 65 59"1"1

Einfühlsame Kommunikationr Inja Maiwald I 3 63 59 4l

8 365390r
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Kladower Forum e.V.
Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Kladower Forum e.V.

ab:

Der Beitrag beträgt monatlich: 6,(X) Euro
Der Beitrag wurde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung

am 24.04.200 1 satzungsgemäß festgesetzt.

Name:. . . .

TiteVBeruf:

Straße:. . . .

Telefon:

Vorname: ....
Geburtsdatum

PLZlOrt:... ..
Fax/E-Mail:

Berlin, den: Unterschrift:
Mit Leistung der Unterschrift und nach Annahme durch den Vorstand

ist die Mitgliedschaft im Kladower Forum e. V. mit allen Rechten und Pflichten sofort wirksam

EINZUGSERMACHTIGUNG
Hiermit ermächtige ich das Kladower Forum e. V. - widerruflich - den satzungsgemäß

zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag in Merteljahresbeträgen bei Beginn jedes Kalenderquartals
zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen.

Der Beitrag beträgt monatlich: 6,00 Euro
Der Beitrag wurde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung

anr 24. 0,1. 2 00 I satzrrngsgenr äß I'estgesctzt.

Mein Konto
Name:

Bankleitzahl: 
.

Kontonummer

Bankinstitut:. 
.

Berlin, den Unterschrift
Kladower Forum e.V. - gemeinnütziger Verein - Amtsgericht Charlottenburg 95 VR 8880 NZ

I . Vorsitzender: Rainer Nitsch ' Krohnweg 7 ' 14089 Berlin ' Telefon 3 65 5 5 I 0

2. Vorsitzender: l{orst Pessel ' Telefbn 3 65 35 24

Deutsche Bank - Kontonummer I 09 I 61 000 - BLZ 100 700 24

Fotogralier Brigitte Süße

Theaterwerkstattr Udo Franz
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holo fr"eqrdo n thadoopn fonoa /Programmübersicht

5. Mai 2008
bis

13. Juni 2008

31. Mai 2008
Samstag
7.30 Uhr

14. Juni 2008
Samstag

17 Uhr

21. Juni 2008
Samstag

17 Uhr

28. Juni 2008
Samstag

l4 - 20 Uhr

11. Juli 2008
Freitag
17 Uhr

20. Juli 2008
Sonntag

l7 Uhr

2. Aug. 2008
bis

30. Aug.2008

13. Aug.2008
Mittwoch
I9.30 Uhr

20. Aug. 2008
Mittwoch

l9 Uhr

24. Aug. 2008
Sonntag
l8 Uhr

,rUrlaubserinnerungen"
Ausstellung des Arbeitskreis Malen im Kladower f'orum e.V.
tr Stadtteilbibliothek Kladow, Sakrower Landstraße

Bus-Tagesfahrt an die Müritz
Berlin.uAnkershagen'Waren.,Schifffahn über die Müritz-'Röbel 

" 
Berlin

F Abfährt Parkplatz Seekorso/Kurpromenade

,,Rund um Brandenburg"
Andreas Kuhnow liest aus seinen Radreiseaufzeichnungen
&' Kladower Kulturgarten, Lüdickeweg I, 14089 Berlin

,,Reise durch die Geschichte des Jazz'o
Corinna Reich (Gesang) und Steven Reich (Piano)
h im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 

,l4089 
Berlin

,rSom merkonzert"
des Arbeitskreis Hausmusik im Kladov,er Fontm e.V. und
Castmusikeln
ip im Kladower Kulturgarten, Lüdickeweg l, 14089 Berlin

,,Musik und §piel"
eines südafrikanischen Jugendensembles aus Touwsrivier (RSA)
h im ev. Gemeindehaus, Kladower D.369, 14089 Berlin

6. Große Versteigerung
zu Cunsten des ,,Bürgerhaus Kladower Forum"
& im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

§röffnung d. Ausstellung ,,50 Jahre Finnenhaussiedlung'
Offnungszeiten: Mi l7-20 Uhr, Sa u. So l4-17 Uhr
§ im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

,,Lesung und Klaviermusik'
Rend Pöhler spielt Klaviermusik von Sibelius
Andreas Kuhnow liest von Z. Topelius (finnischer Autor)
ts im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

,,Das Schulsystem in Finnland"
Vortrag von Nina Kule
§ im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

,rBrahmskonzert"
Konzertpianistin Terhi Jääskeläinen
h im ev. Cemeindehaus, Kladower D.369, 14089 Berlin

anschl. kleiner Empfang im Bürgerhaus Kladower Forum

Wenn diese Ausgabe der Treffpunkte er-
scheint (15.05.2008), dann wird sich auch
von außen sichtbar das Gelände rund um
das Bürgerhaus Kladower Forum verändert
haben. Der lange erwartete schmiedeeiser-
ne Zavn, den Schüler der Knobelsdorff-
Oberschule Spandau in den Wintermonaten
in ihren Werkstätten angefertigt haben, wird
errichtet. Wir freuen uns sehr darüber. Da-
mit wird mit dieser größten noch ausstehen-

den Baumaßnahme die eigentliche Sanie-
rung und Restaurierung vorläufig abge-
schlossen. Das heißt nicht, dass nichts mehr
zu tun bleibt. Die Gartengestaltung, die
Herrichtung des Kellers und die Innenein-
richtung müssen in Angriffgenommen bzw.
weiter geführt werden.
Wir werden in einem der nächsten Hefte den

bisherigen finanziellen Aufivand und die
Herkunft der Mittel dokumentieren. Damit
wollen wir der Öffentlichkeit Einblick ge-

ben in die Verwendung der nicht unerhebli-
chen Gelder, in denen auch die Spenden der
Bevölkerung enthalten sind.
Von der Vervollständigung der Einrichtung
hängt auch ab, in welchem zeitlichen Rah-
men das Haus kontinuierlich seiner vorge-
sehenen Nutzung zugeführt werden kann.
Das geht nur Schritt für Schritt und nur in
dem Maße, wie sich Mitglieder des Klado-
wer Forum e.V über ihre aktive Mifwirkung
in den einzelnen Arbeitskreisen hinaus en-
gagieren - und die finanziellen Mittel rei-
chen.

Soeben hat Horst Pessel entdeckt, dass ver-
sucht worden ist, an der hinteren Fassade

des Hauses einen hölzernen Klappladen
auszuhebeln, um so über das Fenster in das

Haus zu gelangen.

Die Täter müssen

wohl gestört wor-
den sein, denn sie

konnten den Ein-
bruch nicht voll-
enden und ließen
vor ihrer Flucht
das Werkzeug im
Gras liegen. Die
Tat muss wohl in
der Nacht vom 5. aufden 6. April gesche-

hen sein. Zu dieser Zeithaben Randalierer
bltihende Pflanzen und Erde aus den Blu-
mencontainern vor dem Cladow-Center auf
dem Bürgersteig verstreut.
Beide Giebelwände, die Vorderfront und die
Rückseite des Bürgerhauses Kladower Fo-
rum werden von Videokameras überwacht.
Wir sind gespannt, was die Aufzeichnun-
gen uns über die Täter verraten werden.
Selbstverständlich wurde der versuchte Ein-
bruch der Polizei gemeldet. Die Beseitigung
des Schadens kostet - wie nicht anders zu
erwarten - Geld.

Treffpunk+e.
erscheinen im Jahr 2008 zum 15.02., 15.05.,

15.08. und zum 14.l l. Redaktionsschluss je-
weils 6 Wochen früher. Abdruck, auch auszugs-

weise, erst nach Absprache mit der Redaktion.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte über-
nehmen wir keine Haftung. Anonyme Einsen-
dungen werden nicht berücksichtig. Namenr
lich gekennzeichnete Beiträge geben die Mei-
nung des Autors wieder. Ktirzungen eingereich-
ter Manuskipte behält sich die Redaktion vor !

Für die inhaltlichen Aussagen derAnzeigen sind
wir nicht verantwortlich.

L
\
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Kladower Forum e.V.
Termine der 13 Arbeitskreise auf einen Blick

Übrigens: Auch das

Innere des Hauses ist
gesichert. Sobald die
Alarmanlage einge-
schaltet ist, spricht sie

auf jede Veränderung
im Innern des Hauses

an. Innerhalb kürzes-
ter Zeit ist der Sicher-
heitsdienst vor Ort. Es

muss wohl nicht extra
betont werden, dass

sich materiell ein Ein-
bruch in das Bürger-
haus KladowerForum
nicht lohnt. Es bleibt -
wie in vielen anderen
Fällen - wohl die Ab-
sicht, Schaden anzu-
richten und zu zerstö-
ren.

Vielleicht haben auf-
merksame Kladower zu dem fraglichen
Zeipunkt Beobachtungen machen können,
die uns bei der Identifizierung der Täter
helfen können. Es wäre erfreulich, wenn wir
auch in diesem Fall mit Ihrer Unterstützung
rechnen können.
Mit dieser Kehrseite der Medaille müssen
wir uns wohl oder übel auch beschäftigen.
Es wäre allerdings absurd, wenn wir uns zu

T'cff: Vart'it*rüunr i. J. Gcnerul-Stcinholf-Kasarne. Kl"tdov'cr Dumn lll2 . 14089 Berlin
Tre/l: * Biirgcrhutt.s KluJt»rt'r F()nmt' KliJoyt'r Dumm 387' l1()89 Berlin

Werkstatt Geschichte: *Jede, 
2. Donnerstag im Monat . 19.fi) Uhr

Kunstfreunde, *Termine 
an unserer Infotafel (neben der Bibliothek)

Fotografie: Jeden l. IVlontag im Monat . 19.00 Llhr

Handarbeiten: *Jeden 
2. u.4. Mittwoch . 17.00 Uhr

Einfühlsame Konrmunikation: *Nach 
Absprache . zweimal im Monat Montag . I7.ü) Uhr

Kegelgruppe :

Literatur:

Malen:

Modetlbau:

Hausmusik:

Schönes Kladow:
'l'heaterwerkstatt:

English Conversation

Havelkrug, Gatower Str.. I t.00 Uhr (0r.06.. 2e.06., 27.07.. 24.0s.08)

*Termine 
u. a. an unsener lnfotafel (neben der Bibliothek)

Jeden Donnerstag v. 15.00 bis 18.00 Uhr (außer i. d. Ferien)

Jeden Mitfwoch . 19.00 Uhr

Zusammenkunft an wechselnden Orten . Info s. Seite 2
*J"d"n 

1. Dienstag im Monat . I9.00 Uhr

.leden l)onnerstag ' 19.00 tlhr
*J".I*n 

2. und 4. Dienstag im Monat . 18.00 Uhr

einem Zeitpunkt, an dem endlich,,Leben"
in das Haus gebracht wird, davon abschre-
cken lassen würden. Wir haben auf dem
Wege zum Ziel so viele Hürden überwin-
den und auch Rückschläge erleben müssen,

dass uns diese Vorkommnisse nicht den
Schwung und den Elan nehmen können.

//* t?anor.lfitsol,

Oualität ist ... x

rwww.ida-berlin.de

wenn der Kunde wiederkommt und nicht die Ware!
Wünschen auch Sie sich Geschäftstugenden zurück, die weit

jenseits des Schnäppchenviahns liegen?
Den Fachhändler, der mit seinem Namen für die Ware steht und

auch mai eine Schraube kostelrios irerausgibt?
Der sich Zeit für eine ausführliche Beratung nimmt und lhnen die

geeignete Lösung vorschlägt?
Der seinen Standort ganz in lhrer Nähe hat und damit

für Sie schnell erreichbar ist:

t *r1;1r^t l*- /;#1r1, A44lt/v;f^^4^*
. vielfältiges hochwertiges Angebot
. erstklassiger Service und Kulanz
. faire PreiseAktivieren Sie lhre Erinnerungen

lhre Filme-Bilder-Fotoalben auf DVD
Gierkezeile r5 ro585 Berlin 030-36460852

Wir machen auch Schlüssel nach und montieren Türschlösser

Sakrower Landsfal3e 5 - 7 ,14089 Berlin I 030 l3 65 59 64 Fax: 030 / 3 65 50 45

Lohnsteuerhilfeverein

Arbeitnehmer, Beamte, Rentner betreuen wir von A - Z im Rahmen
einer Mitgliedschaft bei der

Einkommensteuererklärun g,
wenn sie Einkünfte ausschließlich aus nichtselbststäindiger Tätigkeit
haben und die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften (2. B. Ver-
mietung) die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 € bei
Zusammenveranlagung nicht überstei gen.

Wir beantragen bzw. beraten dann auch steuerlich bei:
o rrRiester-Bonust' (steuerliche Auswirkungen),
. Eigenheimzulage (inkl. Kinderzulage),
. Kindergeld,
o Lohnsteuerermäßigung und
o Investitionszulage (§§ 3 u.4 InvZulG 1999).

(
e.V.

kostenlops lnfo-Tel.: 08 @-l 8l 76 l6.e-Mail: info@vlh.de . lnternet: www.vlh.de

Beratungsstelle:
14089 Berlin . Setheweg 23

Tel.: 365 50 52 .Fax 36 80 31 46
Ansprechpartner: Dagmar Dolgner

Haus . Küche . . Freizeit

]
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a7-rrr ",rr/r*r"*
Fördergemeinschaft des Ernst-Hoppe-Haus e.V Berlin (Kladow)

Liebe Kladower Mitbürger, in der Ausgabe
Frühling 2008 der Treffuunkte habe ich die
Seniorenfreunde und ihrTätigkeitsfeld kurz
vorgestellt. Erfreulicherweise gab es auf
diesen Artikel einige Reaktionen, die mir
gezeigt haben:

Wir werden in Kladow und bei den Senio-
ren wahrgenommen !

Wer uns helfen möchte, sei es als Mitglied
oder als Spender hilft uns, jeder und jeder
Euro ist bei uns willkommen. Aber unab-
hängig davon kann jeder als ,,Ehrenamtli-
cher" im Ernst-Hoppe-Haus tätig werden.
Die ,,Alten" brauchen uns und es gibt viele
Möglichkeiten ihnen zu helfen.

Wenn Sie mehr über die Seniorenfreunde
erfahren wollen rufen Sie uns an.

Telefon 030 761 04 922

Wenn Sie die Bewohner des Ernst-Hoppe-
Hauses unterstützen möchten :

Kto. Nr.0749 507-100
BLZ:100100 l0
Postbank Berlin

Wir sind als gemeinnütziger Verein aner-

kannt. Spenden sind steuerlich absetzbar.

Wenn Sie eine Steuerbescheinigung benö-
tigen, brauchen wir allerdings den Namen

und die Anschrift.

Mit
(senioren)freundlichen
Grüßen

Hartmut Wieseke

Vorsitzender
der Seniorenfreunde

Karr:e;;l"nn ?
Schulabschluss r

Curso24.de Sprachreisen

I nternet: www.curso24.de
E-Mail: info@curso24.de

, uyotartnereL

Am Ritterh olz 25
14089 Berlin-Kladow
Tel.: 030 / 365 45 76
Fax: 030 / 365 7262
www. gaertnerei-g uyot.de
E-mai I : gaertnereiguyot@t-on I i ne. de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. Von 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr Sonn- u. Feiertags von 10.00-12.00 Uhr

a
rtneret

.rt4b

Wu lr-+
&Üuyot

Alt-

Schnittblumen . Gestecke . Topfpflanzen
Präsente & Dekorationen

;,*lü
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Es hört sich so

nüchtern an:

,,Josef Chlodek
wird 80",
dahinter verbirgt
sich ein Leben
mit vielftiltigen
Erfahrungen, in
denen wir als
Kladower Forum

, JosefChlodek
e' v' elnen nlcht Foto: Rainer Nitsch
unbedeutenden
Platz einnehmen. Das klingt unbescheiden,
weist aber auf die Bedeutung der Aktivitä-
ten von Josef Chlodek im und für das Kla-
dower Forum hin.

Wir können uns hier auf die Wegstrecke
beschränken, die wir zum großen Teil mit
ihm gemeinsam gegangon sind. Über seine

berufliche Laufbahn bis hin zur Position
eines Senatsrates ist schon an anderer Stel-
le berichtet worden. Josef Chlodek wurde
in Kladows Jubiläumsjahr 1992 zusammen
mit Ursula Retzlaff zum Ehrenbürgermeis-
ter Kladows gewählt. Er versuchte in seiner

,,Amtszeit" eine ganze Reihe von Anstößen
zur Verbesserungz.B. der Lage der Jugend-
lichen in unserem Ort zu geben. Und das

lvar und ist einer seiner großen Vorzüge: Er
sucht die Menschen vor Ort auf und redet

mit ihnen, um authentisch Sorgen und Mei-
nungen vertreten zu können.

Eine unabhängige Jury erkannte JosefChlo-
dek 1994 den vom Kladower Forum e.V
gestifteten Walter-Böttcher-Preis für seine

Verdienste um Kladow zu. Damit war auch

die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft in
unserem Verein verbunden. I 998 übernahm

Josef Chlodek die Funktion des gewählten

Sprechers des Fachausschusses Bürgerhaus
Kladower Forum und wurde stimmberech-

tigtes Mitglied im Vorstand. In diesem Eh-

renamt wirkt er nunmehr mehr als l0 Jah-

re. Deshalb ist es kein Wunder, dass ihn auch

die Öffentlichkeit mit der Sanierung und
Restaurierung des Bürgerhauses Kladower
Forum verbindet. In den notwendigen zahl-

reichen Briefwechseln und Gesprächen mit
Amtsträgern und Behörden konnte Josef
Chlodek für uns seine besondere Fähigkeit,
fieundlich-verbindlich Argumente vorzutra-
gen, einsetzen.

Häufig endeten seine Ansprachen und Re-

den mit einer heiter vorgetragenen Legen-

de aus dem Leben von Heiligen, deren Mo-
ral sich schmunzelnd niemand ganz entzie-

hen konnte.
Gerade werl er in den ietaen Ivlonatert tJurch

die Erkrankung seiner Frau und eigener
körperlicher Beschwernisse sich nicht voll
bei uns einbringen konnte, erkennen wir,
wie er sich in der Vergangenheit für unsere

Belange eingesetä hat.

Wir wünschen ihm nicht nur für den bevor-

stehenden 80. Geburtstag am 8. Juli 2008

alles Gute, sondern darüber hinaus einen

stetigen Zuwachs an Kraft und Lebensfreu-

de. In diese Wünsche schließen wir seine

Ehefrau Eva herzlich mit ein.
Rainer Nitschfir den Vorstand und die Mit-
glieder des Kladower Forum e.V

Da wir Gäste aus Helsinki erwarten, allen
voran die Volkstanzgruppe Soittavat Saarat,

die auf unserem Siedlungsfest tanzen wird
gibt es am Freitag, 8. August 2008 ab l8
Uhr einen Übungsabend der finnischen
Volkstanzgruppe gemeinsam mit der
Volkstanzgruppe der AWO im Ella-Kay-
Heim, bei dem wir zuschauen dürfen.

-Creffpunllle Sornvner 2OoB 67

Wir laden Sie alle herzlich ein, die Ausstel-
lung und die begleitenden Veranstaltungen
zu besuchen und würden uns freuen, wenn

Sie gemeinsam mit uns am 10. August in
unserer Siedlung feiern.
Renate Wenzel

Vors itze nde des Vereins Finnenhaus s ied lung
Berlin-Kladow e.V

Josef Chlodek wird 80 Tierärztin
Margareta Anna Michalak

Sorechzeiten:
Mo Di ' Mi Do Fr Sa und nach

1G. l2 10-12 1o-12 10-12 1G.12 10.12 Vereinbarung
15-18 15-18 16-19 15-18

Röntgen - Labor - OP - Hausbesuche
Engelsfetde la,14624Seeburg OT tngetsfelde, Tel. 033201-50 811 El

www. kle i ntierpraxis-seebu rg.de

"(\ 
c 170§J2

Contessa-lm mobilien
Berlin und Brandenburg

14089 Berlin (Kladow)
Contessaweg 36 Tel.: 030 - 23 36 63 53

E- Moil : contessaimmo b i I ien@arcor de

Genießen Sie mit uns ein Gartenfest für
alle Sinne:
Verschwenderische Blütenpracht für die
Augen, duftende Kräuterstauden für Nase

und Gaumen und sprudelnde Wasserspiele
fiir die Ohren. Lassen Sie sich übenaschen.

Öffnungszeiten während derFestes: Sa 10 -16 Uhr 50 1G14 Uhr

5l n lic G drtenD e

T

i

I

I

'1

i

ri

SCHN.EIDER
GärtenBaumsihüte

Verl. Uferpromenade 7-8

fon o3e 368 9:8 o

. schrieider.de

VI
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50 Jahre Finnenhaus-Siedlung 1958 -2008

Anlässlich des 50. Geburtstages unserer
Siedlung hat der Vorstand des Finnenhaus-
vereins beschlossen, diesenAnlass zu wür-
digen und zu feiern.
Die geplante Broschüre ,,50 Jahre Finnen-
haus-Siedlung Berlin-Kladow" und die
gleichnamige Ausstellung wird gemeinsam
mit der Werkstatt Geschichte des Kladower
Forum erstellt. Seit nunmehr 7 tlzJahrenar-

beiten Mitglieder der beiden Vereine ver-
trauensvoll zusammen.
Die Broschüre zeigt die Anfünge der Sied-
lung und deren Weiterentwicklung in Form
von Texten und Bildern unserer Siedlungs-
bewohner, die uns dankenswerterweise in
großer Zahl zurVerfiigung gestellt wurden.
Des Weiteren erzählen wir einige Geschich-
ten der Bewohner, die sich beim Hauskauf
rund um die Siedlung ereignet haben. Sie
geben einen persönlichen Einblick in das
damalige Leben der Familien wieder. Wir
gehen davon aus, dass die Broschüre Mitte
Juli fertig gestellt ist.
Die Ausstellung im Bürgerhaus K-ladower
Forum vom 2. bis 30. August ist ähnlich

strukturiert. Das Begleitprogramm zurAus-
stellung ist mit Hilfe des ,,Finnland Institu-
tes" entstanden. Was Sie dort im Einzelnen
erwartet, entnehmen Sie bitte den Ankün-
digungen in diesem Heft der Treffpunkte.
Zusätzlich zur ge schichtl i chen Aufarbeitung
haben wir am 10. August ein Straßenfest im
Topeliusweg geplant, auf dem wir dieses

Ereignis gemeinsam feiern wollen. Für
Speisen und Getränke sorgt das Team vom
Sportcasino der Sportfreunde Kladow Auf
einer überdachten Bühne findet ein buntes

Programm statt. An mindestens l0 Ständen

präsentieren sich Vereine, Kulturschaffende
und Geschäftsleute aus der Umgebung. Für
Kinder haben wir eigens einige Spiele or-
ganisiert. Wir beginnen um 13 Uhr und
müssen um 22 Uhr die Zelte abbrechen.

Kabel- u. Satanlagen

öffnungszeiten:
Mo-Fr 10-18 Uhr

paraturen
Verkauf

Telefon:
365 62 24

Krampnitzer Weg 6
14089 Berlin-Kladow

lhr kompetenter Partner in Kladow, Gatow & Umgebung

Ausführung sämtlicher Maler- & Bodenlegearbeiten

Lerchenstraße 8
14089 Berlin

*,TEtrArEREr*
in Spandau GmbH

Tel.: (030) 36 80 14 83
Fax: (030) 36 B0 1485

www.elite-malerei.de

ARügO\M
. Bad-Sanierung komplett, inklusive Fliesen-,

Maurer- und Malerarbeiten
. Sanitäre Einrichtungen - Heizungsbau
. Ausführung und Reparaturen sämtlicher

Gas- und Wasseranlagen, Oel-Wartung

Meisterbetrieb
ARNOW SAN ITAER-HEIZU NG Ltd.

arnow-ltd@versanet.de

ö

Tel.: 030/36 43 OS 41
Fax: 030/36 43 05 42

Aiblinger Weg 4
14089 Berlin-Kladow

1.,,t.,.
tlf

Fernsehdienst Kaiser

S A N I T A E R.H E I Z U N G
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Gerhard Hackler ist am 21.03.2008 im 86.
Lebensjahr verstorben. Wahrlich ein hohes

Alter. Auch wenn seine schwere Erkrankung
am Ende nur wenig Hoftrung auf Besse-

rung versprach, trift uns sein Tod plötzlich
und lässt uns innehalten. Gerhard Hackler
war dem Kladower Forum auf vielfültige
Weise von der Gründung des Vereins bis
jetzt verbunden. Die Mitgliedsnummer 16,

die erbei seinem Beitritt 1986 bekam, zeigt,
dass er schon füih den Weg zu uns fand und
unsere Arbeit aktiv unterstützen wollte.
Damals war er schon lange Mitglied des

Sauerländischen Gebirgsvereins, einer Ver-
einigung, die ihn auf Dauer auch mit seiner
Heimat, dem Siegerland verband. In Ber-
lin gab und gibt es eine Filiale, für die Ger-
hard HacklerWanderungen organisierte und
bei der er an von anderen organisierten un-
ermüdlich teilnahm. Auch mit über 80 Jah-
ren wanderte er mit.
So kam es, dass die ersten Dorfgeschichtli-
chen Wanderungen der Werkstatt Geschich-
te im Kladower Forum e.V in,,Zusammen-
arbeit mit dem Arbeitskreis Wandern" fir-
mierten. Allerdings konnte sich ein eigen-
ständiger Arbeitskreis Wandern auf Dauer
nicht etablieren. Ich erinnere mich, dass er
eine Reihe von Dorfgeschichtlichen Wan-
derungen durch eigene Recherchen mit vor-

bereitete und für
die attraktive Ge-

staltung sorgte.

Neben der mund-
artlichen Färbung
seiner Sprache
gab es noch eini-
ge andere unver-
wechselbare Kenn-

zeichen seiner Per-

son. Traf man ihn,
hatte er seine ge- Gerhard Hackler
liebte Pfeife im Fon: Jürgen yon Borwitz

Mund oder stopf-
te sie gerade. Er war offen und gerade

heraus. Seine besondere Art Humor berühr-
te manchen vielleicht etwas rau, machte ihn
aberbei näherem Kennenlernen gerade des-

halb umso liebenswerter.
Über viele Jahre stand er dem Kladower
Forum als Revisor zurVerfügung. Er prüfte
die Finanzbewegungen des Vereins mit
Sachverstand und Genauigkeit.
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen und
Freunden. Wir müssen zur Kenntnis neh-
men, ihm nicht mehr im Dorf oder bei Ver-
anstaltungen des Kladower Forum e.Y. zu
begegnen. Wir werden ihn vcrmissen.
Rainer Nitschfür denVorstand und die Mit-
glieder des Kladower Forum e.l/.

Und nicht zuletzt:
Die Gartenanlage selbst wartet mit neuen
Reizen auf. Im Herbst letzten Jahres wurde
die Bepflanzung des landschaftlichen
Gartenteils entlang des Wasserlauß abge-
schlossen und jetzt können wir mit Span-
nung die Veränderungen dieser Gartenpartie
und die Entwicklung der vielen Schatten-
stauden beobachten.
Als Garten- und Landschaftsplanerinnen
bieten wir auf Nachfrage, natürlich auch in
diesem Jahr fi.ir Gruppen, Führungen durch
den historischen Garten an und stehen für
fachliche Auskünfte zur Verfligung.
Öffnung: l. Mai bis Ende Septembeq Sa,

So und feiertags von I I bis l8 Uhr.
Wir hoffen, Sie wieder in der entspannten
Atmosphäre des Gartens in unserem Som-
mercaf6 begrüßen zu können.

Annette Müller und Petra Derksen

Nachruf auf Gerhard Hackler

Sakrower Landstr. 23
Tel. 365 04 306
Di-- Fr- 9.30 - 1A.OO
Sa. 9.3O - 14-Oo

§
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Anfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen
Uhrenservice
Altgoldankauf

QIGONG HARMONIE
DR. CAROLINE SCHMAUSER

lmchenplotz 3 A, Klodow, Tel 34096066, www.qigong-hormonie.de

Qigong - ein Weg zu mehr Gelossenheit und Energie

Kursbezuschussung durch die Gesetzl. Kronkenkossen
Wöcheniliche Kurse, Wochenendseminore, Einzeltroining, Berotung

und Cooching, Psychotheropie (HPG), Vortröge

HAFEMEISTER
BESTATTUNGEN

ein traditionsbewusstes, modernes
Familienunternehmen

Unser Service
- Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
- günstige Sterbegeldversicherungen
- große Ausstellung von Särgen, Urnen, Sterbekleidung e6e
- würdiser Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern HHH

- Bestafiungen aller Art in Berlin, ln- und Ausland "8.- Grabpflege Bestatter vom
- Tag und Nacht erreichbar Handwerk geprüft

Breite Str.55 - 15597 Berlin . tr im Hof . @050/55.54046
zwischen Markt und Rathaus Spandau . behindertengerechter Zugang

I Treff?rnnkte. Somme.r 2OOB
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Garten Fränkel wieder mit Sommercaf6

Sommercafö im Garten Fränkel

Auch in diesem Sommer ist der Landhaus-
garten Dr. Max Fränkel (Lüdickeweg l)
wieder an Wochenenden und Feiertagen
geöffnet und lädt zu einem Spaziergang mit
Besuch des Sommercafes ein.
Viele Kladower und Kladowerinnen sowie
Ausflügler aus dem weiteren Umfeld haben
den Garten und das Cafö im letzten Jahr
besucht und waren begeistert, in dem ruhi-
gen und schön gestalteten Garten Kaffee
und Kuchen genießen zu können. Das hat
uns sehr gefreut und bestärkt, das Caf6 in
diesem Jahr fortzuführen. Nachdem auch
das Naturschutz- und Grünflächenamt
Spandau grünes Licht gegeben hat, sind wir
am l. Mai mit großem Elan in die Caf6-
Saison gestartet.
Wieder wird es einige Kultur-Veranstaltun-
gen im Garten Fränkel geben. Wir freuen
uns sehr, am l. Mai mit der Fotogruppe des
Kladower Forum e.V die Ausstellungs-

Quelle : Müller/Derl<sen

saison zu eröffnen. Das
Thema dieser Ausstellung
heißt ,,Leben in Berlin".
Weitere Ausstellungen sol-
len folgen. Musikalisch
bereichert die Musik-
gruppe des Kladower Fo-
rum e.V. mit einem
Konzertnachmittag am 28.

Juni die Gartensaison und
am 6. September wird das

Trio ,,... e la luna" einen
hoffentlich lauen Sommer-
abend mit italienischer
Musik verzaubern. Herr
Kuhnow liest wieder in
bewährter Manier am 14.6.

aus seinen Reiseerinnerungen.
ZumTagder Offenen Gärten in Berlin und
Brandenburg am ll .118. Mai und im Spät-

sommer am 13./14. August werden jeweils
samstags wieder für alle Interessierten Füh-
rungen durch den Garten angeboten.
Informationsbroschüren mit Eintrittsbutton
fiir alle teilnehmenden Gärten können im
Caf6 erworben werden.
Am 7. Juni, zum bundesweit stattfindenden
Aktionstag,,Lust am Garten", wird im Gar-
ten Fränkel zusammen mit der Deutschen
Gesellschaft für Gartenkunst und Land-
schaftskultur e.V (DGGL) erstmals eine
Pflanzenbörse mit Gartentrödelmarkt ver-
anstaltet. Falls auch Sie Lust haben, teilzu-
nehmen und an einem Stand Schätze aus

Ihrem Garten zu tauschen oder zu verkau-
fen, würden wir uns über Ihre Anmeldung
bei uns im Caf6 oder bei der DGGL e.V
(Tel.: 030-7881125) bis 25. Mai freuen.

I

* und Teppichftiesen, Linoleum, 5isat, Kokos, Schurwoltteppichböden, Parkett, PVC.Beläge,

CV-Bodenbeläge, lndustriebeläge, Kunstrasen...

a

o Riesenauswaht
r Verlegeservice

Str.43-t44. Tet. 34

El Bismarckstraße

. Top-Beratung

o Aufmaßservice
o Lieferservice

lhre Meinung ist uns wichtig. Schreiben Sie uns.

t

b.

_*,-wl

I
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T

ARBEITSRAUME

Schöne T€

für individu

WOTIN. & TEBENSRAUME

es Wohnen

u.w

ich,böden*

b

und Arbeiten.
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Fachausschuss ,,8ürg.rhaus"

KladowerAutoren im Gespräch
Dieter Rendschmidt: Erinnerungen aus der Zeitvon l94l bis 1961

Verkehrssituation in Kla-
dow
An der Verkehrssituation
in Kladow haben die Ju-
gendlichen nur wenig zu
bemängeln. Sie schätzen
sowohl die Taktung der
Busse am Tag als auch die
nächtli che Verkehrsanbi n-
dung. Als Anschluss wird
oft die Bahn (S-, U- und
Regional-Bahn) genutzt,
die vom Rathaus Spandau
oder von der Heerstraße
(Charlottenburg) abftihrt.
Die Fähre wird von den
Jugendlichen nur selten als

Am Hafen

Verkehrsmittel genutzt. Fahrdienste der El-
tern oder älteren Freunden sind ebenfalls
wichtig. Das Fahrrad wird selten bewegt und
zu Fuß geht man (fast) nie.

Offene Wünsche
Über die Hälfte der Jugendlichen hattenVer-
änderungswünsche für Kladow. Am meis-
ten wurden mehrAufenthalts- und Freizeit-
gestaltungsmöglichkeiten auch während der
Wintermonate gefordert. Vorschläge waren
zum Beispiel ein Jugendzentrum oder offe-
ner Jugendtreffpunkt, eine Halfpipe (zur
kunstvollen Nutzung von Skateboards,
Rollerblades oder Räder) sowie ein besse-

res Abendangebot. Letzteres betrifft den
Wunsch nach gastronomischen Einrichtun-
gen wie eine Baq ein Fast-Food-Restaurant,
eine Eisdiele oder ein Jugendcafe. Für die
Unterhaltung wünscht man sich eine Dis-

Treffp^n!+e Somvner 2oo7 63

l
Dieter Rendschmidt schildert seine ergrei-
fenden Erinnerungen an die Luftangriffe auf
Berlin während des Zweiter Weltkrieges
und die verzweifelte Suche nach Schutz vor
den Bomben in den Luftschutzkellern. 1942
bis 1943 wurden die Kinder aus Groß Ber-
lin in Gegenden des Deutschen Reiches eva-
kuiert, in denen sie angeblich bessere Über-
lebenschancen hatten.
Die Familie von Dieter Rendschmidt kam
zu den Großeltern nach Ostpreußen. Dort
waren sie vor den Bomben sicher, mussten
dann aber vor den anrückenden russischen
Soldaten fliehen. Mit ihrer Großmutter ver-
schlug sie ihre Flucht in dieTschechei. Dort
erlebten sie auch das Kriegsende 1945.
Mehrere Frauen mit ihren Kindern fanden
sich zu einemTreck nach Berlin zusammen,
so auch Familie Rendschmidt. Die Schilde-
rungen der Fluchtstrapazen und des Über-
lebenskampfes des damals sechsjährigen
mit seiner Familie berührten tief und weck-
ten bei so manchem Zuhörer eigene Erin-
nerungen Nach sechswöchiger Flucht kam
die Familie Rendschmidt erschöpft in dem
in Trümmern liegenden Berlin an.

Dleter Rends(hmidt

Zwischen Müggelheim
und UUilmersdorf
Bediner Ednnerungen aus der Zeit von I94l bis 196l

m
Das Gehörte ging vielen sehr nahe wie die
spontanen Außerungen im nachfolgenden
Gespräch zeigten. Hofl'en wir nur, dass eine
solche Zeit nie wiederkehrt und wir in Frie-
den leben können.
Helga Heinze

Foto: Schulz

kothek oder ein kleines Kino. Außerdem
würden den Jugendlichen bessere Einkaufs-
möglichkeiten (außerhalb der Lebensmittel-
geschäfte) gefallen.

Die befragten Jugendlichen haben sich vie-
le Gedanken zu ihrem Ort gemacht. Sie

wissen, was Kladow an Besonderheiten bie-
tet. Sie nehmen weite Fahrtwege für Bil-
dungs- und Freizeitaktivitäten als selbstver-
ständlich in Kauf, um andererseits die hohe
Lebensqualität in Kladow zu genießen.

Es ist sehr positiv. dass sich auch die Ju-
gendlichen Gedanken machen, welche Ver-
änderungcn für sic die Athaktivität des Or-
tes steigern würden.
Die Jugendlichen von Kladow fühlen sich
stark mit ihrem Ort verbunden.
Ein schönes Kompliment!

Sarah Weihmann

BERLTNER BAUTAPFLEoE
Baumfäillungen und Baumpflege aller Art

insbesondere unter widrigsten örtlichen Verhältnissen

' Christstraße 37 Reinhard Heberling
14059 Berlin Telefon 030 I 213 23 28

. Uferpromenade 58 a Telefax 030 / 218 47 92
14089 Berlin info@berlinerbaumpflege.de

!!t ,

i
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Beachten Sie unsere lnserenten !
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und Tennis. Warum nut-
zen so viele der Jugendli-
chen keine Freizeitange-
bote in Kladow? Der Ort
und die Umgebung bieten
zahlreiche individuelle
B e schäfti gungsmö g I i ch -

keiten. Viele Jugendliche
halten sich draußen auf,
gehen schwimmen, jog-
gen, fahren Fahrrad gril-
len am Wasser, spielen
Beachvolleyball und lie-
gen auf den Badewiesen.
Fast alle befragten Ju-
gendlichen treffen sich an

den sonnigen Wochenen-
den an bestimmten, idYl-
lischen Plätzen (2. B. am

See und an der Havel),
Freunden zu verbringen.

An der Badewiese

Groß Glienicker
um die Zeit mit

Heimatqefühl bei Jugendlichen

Mehr als 85% der Jugendlichen haben an-

gegeben, Kladow als ihren Heimatort zu

betrachten. Die Interpretation des Wortes

,,Heimat" war dabei freigestellt, jeder konn-

te für sich entscheiden

welche Emotionen mit
dem Wort verbunden
sind. Warum empfinden
so viele Jugendliche Kla-
dow als ihre Heimat? An
erster Stelle stand die Tat-

sache, dass sie entweder

in Kladow aufgewachsen

oder bereits eine lange
Zeitim Ort verbracht ha-

ben.
Darüber hinaus spielte es

eine entscheidende Rolle,
dass die Familie und gute

Freunde im Ort dauerhaft

ansässig sind.

Foto: Schulz

Kladows naturräumliche Attraktivität und
die damit verbundene Lebensqualität war
vielen wichtig, als sie die Bedeutung von
Heimat und Verbundenheit beschrieben.
Nur wenige der befragten Jugendlichen ga-
ben an, sich mit Kladow nicht verbunden
zu fühlen. Sie haben zu wenig Zeit in Kla-
dow verbracht, und ihr Lebensmittelpunkt
liegt woanders.

Augenoptik
Bursche & Klietsch

Staotlich gep?üfte Ar.rgenoptikermeister

Individuelle Berotung durch Video
Moderne Computertechnik
@oße Auswohl on Brillenfossungen
Kostenloser *rvice

Augenörztin in der Nöhe

Öffnungszeiten:
ttio - Fr 9.OO - 18.0O Uhr
5o 9.OO - 13.0O Uhr

Sokrower Londstr. 24
14089 Berlin/Klodow
Tel.: O3O - 365 73 60

€anter - ,%aro- - ,%h*
ryrrüo{",%Vfta grr/

%o.rre- - 7r*. -.7111L-

"%tonul-d frtq,{qd
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Kompetenz in Raum und Farbe

Malermeisterbetrieb

Alexander Kranz GmbH r sämtliche Malerarbeiten

Privatstr. 4l
14089 Berlin

r Fußbodenbeläge

I Fassadengestaltung

r WärmedämmverbundsystemeTel.030 3622233

ooer 030 335 07 119

Mobil 0178 335 66 45



12 -C,^effpunkte Sommer 2OoB

Peter Bruhn - aus dem Leben eines Bibliographen

Treffp^^V+.9ovnmer 2oo9 6l

,rKladow, find' ich gut."

,,Wie kommen Sie denn auf mich? Ich bin
doch nur Bibliograph - ist das denn inter-
essant für die Leute?" Das war die Reakti-
on von Peter Bruhn auf die Anfrage eines
Vorhags über sein Werk!
Am I 5.03. konnten sich dann die Besucher
der Reihe,,KladowerAutoren im Gespräch"
davon überzeugen, wie interessant der
83jährige Autor und Verfasser mehrerer
Standardwerke über Beutekunst und das

Bernsteinzimmer zu berichten wusste. Wo-
her das Interesse anVeröffentlichungen über
Beutekunst? Als junger Mann erlebte Peter

Bruhn den Abtransport von Kunstwerken
aus seiner Heimatstadt Wernigerode durch
Angehörige russischer Truppeneinheiten.
Zu diesem Thema sammelte er alle Veröf-
fentlichungen und brachte diese, jeweils
versehen mit einem Kurzkommentar, in
mehreren Bänden heraus. 1956 kam er an

das Osteuropa-Institut, dessen wissenschaft -

liche Leitung er 1982 übernahm.
Seine Arbeit mündete später in eine lnter-
net Datenbank, die jedem, der sich auf dem
Gebiet Russland/UdS SR informieren möch-
te, zur Verfiigung steht. Ein großer Schatz,

den man getrost als Lebenswerk von Herrn

Med. Fußpflege
Erika Rettke

Auch
Hausbesuche

1'1476 Groß Glienicke
Birkenweg 7
Ecke Sacrower Allee
Tel.: 0177/5 68 75 99

Peter Bruhn Foto: Rainer Nitsch

Bruhn bezeichnen kann, welches er bis zum
heutigen Tag fortführt und aktualisiert.
Peter Bruhn hatte anfangs seines Vortrages
Bedenken, ob seine Stimme für seine bei-
den Themen halten würde. Sie tat es, und
wir Zuhörer erlebten 100 Minuten Zeitge-
schichte. spannend dargestellt und mit per-

sönlichen Sichten und Kommentaren ange-

reichert. Wir wissen jetzt mehr über die
Arbeit eines Bibliographen und über die
interessante Persönlichkeit unseres Klado-
wer Mitbürgers Peter Bruhn.

Die Studierenden der Freien Universität
Berlin, die im Mai 2007 in Kladow Be-
fragungen zur Freizeit- und Lebensraum-
analyse für Kladow durchgeführt haben,
berücksichtigten dabei auch die Situati-
on der Jugendlichen im Alter von 12 bis
19 Jahren.Im Mittelpunkt stand die Fra-
ge: Wie bewerten Jugendliche die Lebens-
qualitöt in Klqdow? Anhand von speziell
dafür vorgesehenen Fragebögen wurden
sie gebeten, ihre Meinung zu Themen wie
Sicherheit, Freizeitqualität oder Ver-
kehrssituation in Kladow zu äußern.
Freie Universität Berlin
Institut für Geographische Wissenschaften
Leitung der Projektgruppe: Dr. Nicole
Schrader

Sicherheitsempfinden bei Jugendlichen
Die Sicherheit in Kladow, vor allem nachts,
ist unter den Jugendlichen ein diskutiertes
Thema. Es liegen ganz unterschiedliche
Meinungen vor.45oÄ der befragten Jugend-
lichen haben angegeben,
dass sie sich in Kladow si-
cher fühlen. 27Yo der Ju-
gendlichen stufen die Si-
cherheit mangelhaft ein.
Wie kann es zu diesen ge-

gclsätzliohen Nleinungen
kommen? Vor allem jün-
gere Jugendliche, bis 15

Jahre, berichteten, dass sie

sich durch andere Jugend-
liche bereits bedroht ge-
fühlt haben und daher

in Kladow unterwegs sind. Dabei bezogen
sie sich auch auf Erfahrungen, die sie
tagsüber machen mussten.
Altere Jugendliche nannten diese Probleme
nicht. Sie gehen möglichen Konfrontatio-
nen eher aus dem Weg oder besitzen mehr
Respekt gegenüber provozierenden Jugend-

lichen. Die Einstellung der älteren Jugend-
lichen spiegelt Genervtheit und Ablehnung
bezüglich dieser Situation wieder. Furcht
spielt bei den Alteren keine ausschlagge-
bende Rolle.

Nutzung der Freizeitangebote
Das Freizeitangebot in Kladow wurde von
den Jugendlichen durchschnittlich bewertet.
Fast32oÄ der Jugendlichen gaben an, keine

der angebotenen Freizeitaktivität in Kladow
zu nutzen.
Die Jugendlichen, die in Kladow aktiv sind
nehmen fast überwiegend Sportangebote
wahr. Dabei handelt es sich vorrangig um
Vereinssportarten wie Fußball, Handball

Adelheid Schütz ungern, abends bzw. nachts Ballspiele Foto: Schulz

Kladower Foru m i m I nternet: www. kladower'forum.de Kladower Forum im lnternet: www.kladower-forum.de
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Baumfällungen

Stubbenrodung

Besoitigung von Slurmschäden

Anlieferung von Baustoffon

und Mutterbodon

Transporlo

Kampfmittelbergung

Sondieruog

Erdbau I Abbruch

Rohrleitungsbau

Frank Srajla
Telofon:
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0172 / 390 94 99
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BLUMEN ru uavEruöuE

nausgesuchte Blumen E PJlanzen

*individuelle Sträuße
* Beet- E B alkonp;flanzen
* Blumenabonnement
*Vasen, GefäJie,Töpfe
* stilvolle Deko für Innen E AuJSen

*kleine Geschenke

* G artenb er atung I - g e st altung

Direkt am Gemeinschftskrankenhaus Havelhöhe

Mo-Di, Do-Fr ro-r8 | Sa ro-r7 Uhr
Mi & So geschlossen

Kladower Damm zzr I r4o89 Berlin
ffi o3o 36 50 90 rr lwww.blütenreich.de

§Hri,sLocHRU{üy
lnhober: Klous Stohn 

-

o Portokle Hüchenmontogo durch
erfohrana Tischlor.

o Dio einhelliga Moinlrng vnseror Hvndsn:
Hior kloppt oinfuch olles.

l{üchenstudio Lochou - ein lVlorkonküchonstudio, seit 28 Johron
inhoborgahihrt, bietot mit Miele oin Homplottprogromm mit
Hüchenmöbeln und €inbougeröten von unvergleichborer Quolitöt,
erstklossigor Funktion und einem ouf dem Mor*t oinrncligen,
formvollendeten Sgstem-Design.

ffbgerundot uird dos Gonze durch ein SorviceProgromm, dos
ouch die ßetreuung dar *lvndan noch dom Houf boinholtat

v\,t iele
EINBAUGERATEKIJCHEN

EI Hffi!T*'.'**
IIJITH€IMSTßRSS€ 3./I
I 3595 ß€ßLIN.SPRNDßU

lllorum uns so vielc cmpfehlen:
r Kostenloses Flufmoß und umfossende

Borotung, ouch bei lhnen zu Housa.
. DoEoilliorL6s, übsrsichtlichos llngobot

per Plonung+Computer.
ßuf tlJunsch Vermittlung von UJossor-,
Gos-, Heinzungs und €lekrroJnstolloEion@n,
Moler- und Fl iesenoöoi ten.
Kcordinierung ollcr BrbeiEen mit
Term in-Gorontie.

u.luur.kuechonstudiolochou.de'

tlrtl 6047.

HÜCH€NHRUF
V€ßTßRUENSSRCH€

Griechische Spezialitäten

vorne und hinten großer Garten
mit Spielplatz

Sacrower Allee 50
14476 Groß Glienicke
Tel.: (033201) 3 1889

Mo. geschlossen
Di. bis So.
u. Feiertage ab 12.00 Uhr
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Gern berater wrr Sie in allen Fragen

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

jederzeit Hausbesuche

K Müller-Berndt
Parnemannweg 31

'14089 Berlin

Tel.: 365 00 838 Tag und Nacht

%*"ii

Itliele

I
IL

1. TÜV + AU
2. spez. Unfallreparatur t Gutachten
3. Reifen-Service
4. fachmännisch preiswert schnell

Gniner Weg 1 I Ecke Potsdamer Chaussee

14476 Groß Glienicke

Tel.: (033201) 43314lVobil: 0178 1527 9641
Fax: (033201) 5 07 43

Offnungszeiten:

[,IontaS - Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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Musik in Kladow

Wenn man einen vom Kladower Forum or-
ganisierten musikalischen Nachmittag oder
Abend versäumt, weiß man ja, dass man
etwas versäumt hat, aber was genau, weiß
man ja selten. Also versäumt haben Sie fol-
gende wunderbaren Veranstaltungen: Dirk
Strakhof (Kontrabass) und Franz Bauer
(Vibraphon) haben uns als Auftakt zu ihrer
Mittelarnerika-Tournee ihr neues Programm
vorgestellt. Es war ein Jazz-Feuerwerk von
(oft verzwickten) Rhythmen und Harmo-
nien und Klängen. Ein gut eingespieltes
Duo, technisch und musikalisch auf höchs-
tem Niveau. Wer das Konzert nachholen
möchte, findet auf der Website der Musiker
sicher die nächsten Konzerte.
Cornelia Zerm (Sopran) und Michael Tsy-
gutkin (Klavier) sangen und spielten uns

Vefionungen berühmter Komponisten von
Gedichten Goethes. Außer der schönen
Stimme, der einfühlsamen Klavierbeglei-
tung haben wir noch viel über die Kompo-
nisten und Goethe erfahren: Nicht jeder
mochte Goethe und Goethe mochte nicht
jeden, aber fasziniert und beeindruckt wa-
ren sie doch voneinander. Eine richtig gute
Musik-Lehr-Genieß-Stunde. Auf das nächs-

te Konzert mit Frau Zerm werden wir noch
ein wenig warten müssen. Aber wenn es

stimmt, dass Musik schon für das werden-

Cornelia Zerm Foto: Rainer Nitsch

de Leben gut ist, kann es nur ein Pracht-
kind werden. Wir drücken die Daumen!
Aber es gibt wieder neue Chancen, bei gu-
ter (und aufregender) Musik dabei sein zu
dürfen:
Am Sonnabend dem 21. Juri machen wir
mit Corinna Reich (Gesang) und ihrem
Mann Steven (Piano) aus Gatow eine Reise

Gesangslenrerin/
M usi t<trl issensc h aft leri n
(Diplom Humboldt-Universkät zu Betlin)

efteirc

GESANGS-
UNTERRICHT

oper, Musicat, Kircnenmu§il! Lied,
Altitölien. Belcanto, Suin8...'

KostenFreie
Probestunde
Tel. 030-36+ 32 117

.ü,nnette Yester
&r (0 30) 3§s 05 4l
trsnattevestcr @ t-online.de

üut beraten:

rlersichern Bausparen

Detlef Secker
Tel 0l?149545S8
de{efbecksr.alebeka @ lYeb-de

IHR MAKLER FüR AUSDRUCKSSTARKES WOHNEN

KAUF. UND MIETIMMOBILIBN
in Kladow, Gatow, Spandau und Umland

) mit persönlicher Beratung und Wertermittlung
) schÄelle und diskrete Abüricklung

o030-36808546
@ 0173 - 60 36 127
E info@pepper-immobilien. de

tu
Prppnn
frr*ronrLrEN

ManrINA KoCH
RECHTSANWALTIN UND EACHANWALTIN FÜR ARBEITSRECHT

TERMINE NACH VEREINBARUNG
. AUCH ABENDS UND AM WocHENENDE

HOTTENGRUTDwTG 8
14049 BERLIN

TEL. O3O - 36 50 92 64
Fax O3O-36509267

t-
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,,Die linden Lüfte sind erwacht, sie säuseln

und weben Tag und Nacht..."
Schon immer hat der Frühling Komponis-
ten und Dichter dazu ermuntert, ihre Früh-
lingsgefühle und -träume in Musik und Po-

esie umzusetzen. Eine schöne Kostprobe
füihlingshafter Kompositionen konnten am

Sonntag, dem 6. April, die etwa vierzig
Besucher des Frühlingskonzertes mit dem

,,Duo Orpheo" im Ernst-Hoppe-Haus in
Kladow erleben. Das Künstlerehepaar An-
toine Saad, Kammervirtuose und bis vor
kurzem L Violinist im Deutschen Sympho-
nieorchester, sowie seine Partnerin am Flü-
gel, Susanne Kowal, verstanden es, die Zu-
hörer mit einem ebenso ansprechenden wie
anspruchsvollen Programm auf den Früh-
lingsanfang in ihren Bann zu ziehen und mit

,rFrü hlin gserwach en 66

Musikalische Stunde am 6. April 2008

durch die Geschichte des Jazz. Wir erfah-
ren etwas über die unterschiedlichen Stile,
hören interessante Geschichten um die
Musikerundhören nattirlich die Musik live,
vorgetragen von den Künstlern. Es wird also
eine Art ,,Weinprobe" fir Jazz. Was kann
es für Liebhaber und Neugierige Schöne-
res geben? Zur Vorfreude schauen Sie mal
in www.portraits-in-j azz.com.
Am I l. Juli haben wir noch etwas ganz
Besonderes: das Jugendensemble der Kir-
chengemeinde aus Touwsrivier (Cape-
town, Südafrika) wird für uns singen und
spielen. Die zwanzig Jugendlichen sind 16

bis 27 Jahre, singen kirchliche und selbst-
verständlich auch weltliche Lieder und er-
freuen durch szenische Darstellungen. Nun
hat ja jeder seine eigenen Erfahrungen mit
Kirchenchören.
Wenn allerdi ngs zw anzig,,Halbstarke" ei-
nes Kirchenchores aus Südafrika singen und Michael Tsygutkin Foto: Rainer Nitsch

Susanne Kowal und Antoine Saad
Foto: Rainer Nitsch

ihrem wunderbar aufeinander abgestimm-
ten Spiel zu verzaubern. In den abwechs-
lungsreichen Melodienreigen mit Kompo-
sitionen von Vivaldi, Schubert, Mendelsohn
über Dvorak, Brahms und Wagner bis hin
ntElgar, Massenet und Bizet flochten die
beiden Künstler einen bunten Strauß stim-
mungsvoller, teils auch humorvoller Früh-
lings- und Liebesgedichte ein, wobei Na-
menwie Geibel, Mörike, Eichendorff, Dros-
te Hülshoff, W. Busch und andere vertreten
waren. Insgesamt ein beglückendes Kon-
zerterlebnis der besonderen Art! Was mit
Eduard Mörike bei den lebhaft applaudie-
renden Zuhörern gewiss auch zu der frtih-
lingshaften Gewissheit geführt hat: ,,Früh-
ling, ja du bist's! Dich hab ich vernommen!"
Arwed Müller

Noturheilproxis
Iur

gesundheitsfü rdernde Ernährun g
&,

Darmgesundheit

Monuelo Jeske
Heilpraktikerin & Emährungsberaterin

Selbitzer Str. 56 in Klodow
(Bus 234 Benfeyweg)
Tel. 030 365 005 16
www.naturhei lpraxis-jeske.de

Fostenkuren
Teil Fastenkurse

Colon-Hydro Theropie

o Klassische
r Ernährungsberatung
o Reflexzonenmassagen

Btlrgerhaus Kladower Forum Eine RgiSgKladower Damm 387
r'r0seBerrin durch die Gesehichte des Jazz

Samstag,2l.06.2008 um l7 Uhr
Eintritt frei. tlm eine Spende wird gebeten.

Kladower Forum e.V.
gemeinnütziger Verein

www.kladower-forum.de

Corinna Reich
Gesang

Steven Reich
Piano
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Bllrgerhrus Kladower Forum
Kladowcr Drmm 3E7r408eBerrin Interkulturelle Begegnung

im Gemeindehaus der ev. Kirchengemeinde Kladow
Musik und Spiel eines Jugendensembles

aus Touwsrivier (RSA) Republik Südafrika

Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten.

Kladower Forum e.V.
gemeinnütziger Verein

ww w.kladow e r-fo ru m. de

II

>'"''':]':":'':'
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Freitag,
I1.07.2008
um 17 Uhr

16 -Crcffpunkte Sommer 2oo7

tanzen,hallo!..... das hört sich aber gaaaanz

anders an als wir es gewohnt sind. Ganz fest
versprochen!!! Damit genug Platz fi.ir alle
ist, findet diese Veranstaltung im Gemein-
dehaus in Kladow statt.
Da es den Jugendlichen dort in Touwsrivier
materiell bei weitem nicht so gut geht wie
bei uns, werden wir natürlich auch kräftig
Spenden flir die Jugendarbeit dort sammeln.

Wir bieten:

Firma Laubsch
Rudolf-Ereitscheid-Straße 93
14612 Falkensee

lel.:017213 23 6913
oder0332?83 36 33. Entsorgung

aller Gartenabfälle, Hoh, Aste, Stämme, Baum-
wuzeln, Mutterboden, Sand, Steine, Beton usw.

o Lieferung
von Muttererde, Sand, Recycling, Kies usw.

o Abrissarbeiten
o Grundstücksberäumungen

Ir.ffV^^k+. Sornmer 2OOB 57

Buchbesprechung:
Charles Scott Richardson, Das Ende desAlphabets

Am 28. Juni findet im Kladower Kulturgar-
ten das Sommermusikfest der Musiker aus

dem Kladower Forum statt. Dieses Fest hat
sich schon fast als Tradition etabliert und
ist inzwischen zu einem Fest der Musik-
gruppen aus Kladow und Groß Glienicke
gewachsen, und wenn ihr Musiker aus Sa-

crow und Gatow euch meldet, wird's dem-
nächst noch schöner. Diesmal endlich
wieder dabei sind die Alphornbläser (ist
richtig, kcin Druckfchlcq sowas gibt's bci
uns!). Das Programm kann man hierwegen
der Menge gar nicht aufzählen, außerdem
soll es noch weitere Überraschungen geben,

aber die haben die Musiker und ... mir ver-
boten hier aufzuzählen. Dann müssen Sie

wohl selbst hingehen.
Also: diesmal nichts verpassen.

Burkhard Weituschat

,,Dies ist eine unwahrscheinliche
Geschichte." Dieser Satz steht am
Anfang des Romans und mit die-
sem Satz endet er auch.
Dazwischen eine Liebesgeschich-
te, die den Leser in ihrer Schön-
heit und Trauer, in ihre Zarrheit
und Liebe gefangen nimmt.
Ambrose Zephyr erf,ährt von sei-
nem Arzt, dass er noch ungeführ
30 Tage zu leben habe und es gut
sei, die Zeitzu nutzen, um alles
zu regeln, was erledigt werden
müsse. Dies weckt in ihm
lediglich den Wunsch, in der ver-
bleibenden Zeitspanne mit seiner
Frau die Orte zu bereisen, an de-

nen sie ihre Liebe gelebt haben,

an denen sie Freude und Spaß

miteinander hatten.
Nun sieht er, dass die Anzahl sei-
ner Lebenstage fast denen des A1-
phabetes entspricht. Und im An-
gesicht seines nahen Todes möch-
te er die Orte in alphabetischer
Reihenfolge besuchen, die ihm in
seiner Partnerschaft wichtig wa-
ren: Amsterdam. Berlin. Chartres
sollen den Anfang machen.
Ambrose, der seit seiner Kindheit
von Buchstaben fasziniert ist, eine Begeis-
terung, die er von seinem Vater geerbt hat,
der ihn beizeiten mit Drucklettern vertraut
machte. Eine Begeisterung für die Buchsta-
ben, die ihn anfangs die Aufteilung in ei-
nem Setzkasten für die unterschiedlichen
Lettern ungerecht dünkte. Warum hat das

A einen so großen Raum, während das Z

mit wenig Platz auskommen muss? Eq der
in seinen Initialen beides trägt.
Und irgendwie reichen die Tage dann doch
nicht.
Dies ist eine unwahrscheinliche Geschich-
te und dennoch eine wirkliche und schöne

Liebesgeschichte.
Andreas Kuhnow
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Das Ende des
ALPHABETS

Rornan
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Kladower Forum im lnternet: www.kladower-forum.de
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Sauna
ab5

Zurn Dortkrug
II. J. Eichler

------+

Warme Küche
l\affee und Kuchen

Raum für Festlichkeiten
(bis 25 Personen)

Alt-I{ladow 25
14089 Berlin (Kladow)
Telefon 565 51 08 I

o
aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa

)
t

tt{''§'$;"

Sport & Gesundheit
im

Gladow Center
,,prae-fit" Gesu nd heitsstud io

Dr. Wolff Rückentraini ngs-Center

Eichelmatenweg I
14089 Berlin-Kladow
Fon: 030 / 369 96 40

CowrpurrRuDEN Kuoow
lnh.: lngo Bartelt-Albrecht

o Hard- und Softwareo Vor-Ort§erviceo Büroartikelo Supporto Zubehör. Reparaturo Lieferservice
o Netzwerktechnik
o lndividuelle Schulungen

Alt-Kladow 17
14089 Berlin

'8 osolse+s szgs ,E 03013643 5294

H orzs ts241zos

eMail : lnfo@com outerladen-kladow.de
www.com puterladen-klad ow.de

.§P doä
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bBürgerhaus Kladower Forum

6. Große \.'ersteigerung
zugunsten der Sanierung und Einrichtung

des ,,8ürgerhaus Kladower Forum'o

im Hause Kladower Damm 387, 14089 Berlin-Kladow
am Sonntag; d. 20. Juli 2008 um I7 Uhr

Die zur Versteigerung'kommerrden Gegenstände können
ab 14 Uhi an diesem Tag besichtigt werden.

Wir rufen alle Kladower auf,
für diese Versteigerung

geeignete Gegenstände einzureichen.

Si als Spendcn zugunsten

ist ausgesch lossen.orum

r
Ritte melden Sie

, Kladower Forum e.V
Werkstatt Geschichte

RainerNitsch 'Telefon 365 55 l0
f,.lVIaiL rainennitsch@onlinehome.de

Die vorbereitet werden.
hrer Sachspende der

14 Uhr

Forum"
'festgelegt.

I
Denken Sie daran, dass Ihre Sachspende dazu beiträgt, die Sanierung

und f,inrichtung eles ,,Bürgerhaus Kladower Forum" zu sichern. I

aaaaaaaaaaaaaaaaaaao

physio fitness wellness
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Wir wissen, dass nach der
Fertigstellung des Schulge-
bäudes in der Sakrower
Landstraße im Jahre 1902

in das flir den Schulbetrieb
zu klein gewordene Gebäu-

de Alt-Kladow 1 (später
Haus Jäkel, heute Restau-

rant 1876) die Kaiserliche
Post- und Telegraphensta-
tion einzog. Das entspre-
chende Bild mit der Fami-
lie des Kladower Postse-
kretärs und dem Pferde-
postwagen davor ist wohl
den meisten Kladowern
inzwischen bekannt.
Nun wissen wir auch, dass

eine Poststation in Cladow am 17. Mai l89l
zuerst eingerichtet worden ist. Daraus folgt,
dass diese Poststation nicht im Hause Alt

Werkstatt G.schichle-

Das Kaiserliche Postamt in Cladow im Jahre 1892

Das Kaiserliche Postamt in Cladow ab /891

Quelle : Archiv Werks tau Geschichte

Tr.ffp^nk+.9ommer 2OoB 55

Gut, dass
es die AWO

gibt!

Brauchen Sie Rat und Hilfe?

Wir helfen Ihnen gern bei der
Beti'cuu ng Ih rer A.ngehörlgen

Unsere
Tagespflege/Tagesbetreuu n g

für ältere Menschen
finden Sie im Haus 6 des

Wohnpflegezentrums Hohengatow,
Waldschluchtpfad 27,L4089 Berlin

Bitte folgen sie unserem AWO-Logo!

Tel. 368 OI 374 Frau West (Leiterin)
Fax 368 Ol 375
e-mail : awo-tagesbetreuung@t-online.de

b Kladower Forum e. V.

,rGut Holz"
Die nächsten Kegeltermine:

Sonntag, 01.06.2008
Sonntag, 29.06.2008
Sonntag, 27.07.2008
Sonntag, 24.08.2008

jeweils um I1.00 Uhr

,,Havelkrug"
Gatower Straße

Info:
Marlene Leiser

Telefon:3 65 12 l0

Kladow l, sondern in einem anderen Ge-
bäude untergebracht worden sein muss.
Bisher konnten wir noch nicht herausbe-
kommen, wo dieses Gebäude stand oder
vielleicht auch noch heute steht.
Vielleicht gelingt es uns mit Hilfe unserer
Leseq den genauen Standort ausfindig zu
machen. Denn wir fanden die Fotografie des

ersten Kaiserlichen Postamtes auf einer
Ansichtskarte, die den Stempel des Jahres

1903 trägt. DieAufnahme muss einige Jah-
re vor 1903 angefertigt worden sein, lange
bevor die Ansichtskarte abgestempelt und
abgeschickt wurde.
Auf der linken Seite sehen wir ein Gebäu-
de in dem Baustil, der damals viele Bauten
im Dorfbeherrschte und dem auch das Bür-
gerhaus Kladower Forum sein charakteris-
tisches Außeres verdankt. Den Hauptteil

(aiserl. Iostamt.6russ aus Cladow a. fi.

am 31. Mai 2008 an die Müritz

Waren
Stadtrundgang m. Führung
Schiffsfahrt über die Müritz nach Röbel

Preis p. P. 50,00 €
(inkl. Busfahrt m. Reiseleitung, Eintritt u. Führung Schliemann-Museum,
Mittagessen, Stadtrundgang und Schiffsfahrt von Waren nach Röbel)

Abfahrt: 7.30 Uhr - Parkplatz Seekorso/Kurpromenade

Waren

r
r X

esfahrtTag
mit dem Bus

Ankershagen
Besichtigung Schlieman n-Museum
Gemeinsames Mittagessen

i

Faxservice u. Fotokooien bis A 3
Anfertigung von Stempeln

Geschen[veipackungen vom
Luftballon bfs zum Gasbalton

Langnese Eis u. Super-Naschtüten

udc€l€rvcrr.urstr.tl? .l '',

sakrowerLandstr.65 .#GS-d;
FAX + Telefon.: 36 80 13 33

e
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The.ate-rwerkstatl

Ausflug nach Pankow

Treffpunk+e Sovnvner 2OOB 19

nimmt ein Ladengeschäft
ein, dessen Funktion in
der ziemlich verwitterten
Schrift über dem Ein-
gang undeutlich aber gera-
de noch entzifferbar er-
scheint. Es handelt sich um
die Drogerie des Hermann
Liskow.
Aus dem Kladower Kir-
chenbuch geht hervor, dass

dem Büdner und Handels-
mann Hermann Gottlieb
Ludwig Liskow und seiner Die Kaiserliche post- undTblegraphenstation in Cladow ab 1903

Ehefrau Auguste Pauline Quelle: Archiv Werkstatt Geschichte

geb. Schöpke am 12. Feb-

ruar 1874 eine Tochter mit dem Namen Marzahn, der das jetzige Bürgerhaus Kla-
EmmaAugusteAnnaLiskowgeborenwur- dower Forum als Bauemwohnhaus an der
de. Beim Eintrag einer anderenTochter, die Stelle eines alten Gebäudes errichtete und
am 16. Juli 1878 geboren wurde, wird Her- bewohnte.
mann Liskow als Kaufmann bezeichnet. Ei- Die Fotografen in der Anfangszeit der An-
ner der Paten war übrigens der Büdner Carl sichtskarten überließen bei ihren Aufnah-Das Ensemble

Viele von Ihnen haben sich wieder unser
Stück im November vergangenen Jahres im
Ernst-Hoppe-Haus nicht entgehen lassen
und waren zahlreich erschienen.
So auch eine Dame, die beruflich in Pankow
in einem Seniorenstift tätig ist. Sie war so

von uns ,,angetan", dass

sie unser Ensemble für
eine Aufführung in der
Stiftung Schönholzer
Heide,.engagierte". Un-
ser Stück musste aller-
dings für diese Alters-
gruppe ein bisschen ge-

kürzt werden. Erneute
Proben fanden statt, da-

mit wir die gleich gute
Leistung bieten konnten.
Am 7. Februar 2008 war
es dann so weit. MitTech-
nik, Bühnenbild, Kulis-

Foto: Diana Ferse Senteilen, KOSti.imen Und

unserem,,eingebildeten
Kranken" machten wir uns auf den Weg.

Herzlichst wurden wir erwartet und bauten
auf, schlossen an etc. Für uns war es eine
echte Herausforderung ohne Kenntnis der
Örtlichkeiten zuagieren,mit Sack und Pack

anzutreten und zu spielen. Dank unseres
eingespielten Teams gelang es uns hervor-
ragend. Auch dieses Publikum war begeis-
tert. Ich denke, wir werden nicht das letzte
Mal dort gewesen sein.

Zv Zeit sind wir zweigleisig beschäftigt.
Proben für eine einmalige verkürzte Auf-
führung von,,Max &Moritz", als Danke-
schön für die herzliche Aufnahme im Ernst-
Hoppe-Haus, und wir arbeiten an unserem
neuen Stück. Um die Spannung ein wenig
zu erhalten, werde ich erst im übernächsten
Heft darüber berichten.

Christine Neumann

Bllrgerhaus Kladower Forum
KledowerDammJST ^ / rr
14089 Bertin AUSStellUng

50 Jahre Finnenhaus * Siedlung

Öffnungszeiten Mi. 17 - 20 Uhr Sa., So. 14 - 17 Uhr
Eintritt frei, Um eine Spende wird gebeten.

02. - 30.
August 2008

Kladower Forum e.V.
Werkstatt Geschichte

www.kladower-forum.de

Finnenhaus-Siedlung
Berlin Kladow e.V.

www.finnenhaussiedlun g-kladow.de
Der eingebildete Kranke Foto: Diana Ferse
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Bürgerheus Kladower Forum
Kledower Demm 387
t{08e Berlin Lesung Und Klaviermusik

Andreas Kuhnow R6ne Pöhler

Finnischer Autor
Z. Topelius

Klaviermusik
von Sibelius

( tut6 r!e. '§8( Dd §lhrhn'
Z liplnddml. lr1:. thßd,
ll;iß t\,*d.lru d« 3k JdRril

Mittwoch, 13.08.2008 um 19:30 Uhr
Eintritt frei. llm eine Spende wird gebeten.

Kladower Forum e.V.
\\'erkstatt Geschichte

www.kladower-forum.de

Finnenhaus-Siedlung
Berlin Kladow e.V.

www.f innenha ussiedlung-kladow.de
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men nichts dem Zufall. Das war wohl auch
wegen der extrem langen Belichtungszei-
ten nötig. So wiesen sie allen Personen den
ihnen angemessenen Platz zu. So können
wir annehmen, dass der weißbärtige alte
Herr neben dem Fahrrad der Besitzer der
Drogerie, Hermann Liskow, und im Eingang

-CreffpunV+.9omvner 2OOB 53

Arbeitskreis J_landa rbeilen

Needle working ...?

zu seinem Geschäft seine Familie ist. Auf
der rechten Seite des Gebäudes befindet
sich die Eingangstür zum Cladower Post-

amt, über der Tür das amtliche Schild mit
dem Kaiserlichen Adler. Die Amtsstube der
Post konnte demnach nur von äußerst be-
scheidener Größe sein und umfasste wohl

Diesmal eine recht kleine Runde

Folgendes stand am 7. März 2008 in der
Berliner Morgenpost:
*xStricken nennt sich jetzt ,,needle
working" und ist total angesagt. Trend-
lorscher halten die praktische Ilandarbeit
mit dem beruhigenden Nadelklappern sogar

schon für das ,,neue Yoga".+*
Seit Juli 2007 trifft sich die Handarbeits-
runde nun schon im Bürgerhaus Kladower
Forum. Ein wunderbarer Trefrunkt. Und
unser Kreis hat sich seitdem auch um eini-
ge Mitglieder erweitert. Jetä wird nicht nur
gestrickt, gehäkelt, geplaudert, gelacht und
Kaffee getrunken, nein, es wird auch ge-

stickt. Und wie .... Auf nicht vorgezeichne-
tem Stoffentstehen Bilder, die dem Betrach-
ter den Atem verschlagen.
Keineswegs entspannt geht es bei uns zu,

Foto: Ilse Bahr

wenn ein neues Handarbeitsheft die Runde
macht. Schnell werden die Köpfe geschüt-
telt, wenn es an das Lesen der Anleitungen
geht, die oft mehr als unverständlich sind.
Aber auch hier gibt immer eine Strick-
begeisterte, die das Problem entwirren kann,
notfalls sogar zu Hause im stillen Kämmer-
lein. Ist die Lösung gefunden, dann glühen

schon mal die Telefondrähte - oder (wie
während unseres Weihnachtsessens beob-
achtet) es werden im Restaurant zwischen
zwei Gängen die Nadeln kurz ausgepackt.
Ob Yoga, needle working oder Stricken -
wir werden es weiterhin einfach HANDAR-
BEITEN nennen und dazu treffen wir uns
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von l7
bis 19 Uhr im Bürgerhaus Kladower Forum.
Ilse Bahr

rd

tr

GLASBRUCH?
SIE MELDEN DEN SCHADEN IHRER VERSICHERUNG.

Den Rest machen wir.

Tel: 365 10 93

Glaserei Gerstmann Krampnirzer weg 6

14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 70 Jahren in Kladow
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MCCASCRCEN
HOME CINEMA

g t} I nstollotion t Einweisung

MEGASCREEN bietet lhnen Unterholtungselektronik,mit
Anschluß" und kompetenle Antworten ouf lhre Frogen:
bisherigen Fernseher beholten oder Flochbildschirm (tCD
oder Plosmo)? o Stondord-TV oder dos hochouflösende
Zukunttsfernsehen (HDTV)? o PREMIERE HD uncUoder HD-
DVD bzw. Blu-Roy Disc? lhre Frogen - unsere Antworlen

Ritlerfelddomm 169 lnocn Vereinboruns) - 36 43 30 30

BerotunglLieferun

o e1
Meisterbetrieb seit über 50 Jahren

eingetragen im BEWAG + MEvAG-Verzeichnis

Installation + Anlagentechnik
Sprechanlagen - lruchtanlagen
Beratung - Planung - Ausführung

Peter Vogel
14089 Berlin (Kladow)

Kreutzwaldstraße lE

Fax 36 80 2231
365 s2 2I

1 0 Jahre NEULAND-Fleisch
Meisterbetrieb Ralf Schacht
Vom,,Feinschmeckef' empfohlen
Fleisch-, Wurstwaren und Salate

aus eigener Herstellung

tffi
tr,."r....,,r..i
l@

I sehr gut
lrqet,srturL(refN

Europäische Spezialitäten - Rohmilchkäse - Weine u.v.m.
Sakrower Landstraße 3, 14089 Berlin, TlF 365 37 33

www. neu land-fl eischerei-schacht.de

Boumsorgen?
Frogen Sie lhren Boumdoktorl
* Bruchsicherheits- und Slondfestiokeitsunlersuchunoen

noch WA und mit dem Resislogiophen
* Anolyse und Beuleiluno desWosser- und Nohrstoffhousholtes

von [Gofien)Böden.
* Unlersuchungen ouf Schodsloffe gem, des Bundesbodenschutzgesetzes,
* Ausführunq schwierioster Boumorbeiten
unl er Verw-endung der Doppelseillechnik (Pflege, F ollu ngen).

Dipl, Geol, R. Azt,

M,

Boum- urd
Bodengutachten

enode 2
-2 3557

B, 4089 Berlin-Kadow,
de

I
7,

lhre Heiterkeit JährJ
rouR 2 ab lmchenplatz
Montag / Donnerstag / Freitag / Sonntag
'14:25 Uhr - Die 7§een Fahrt
über Wannsee, Kleinen Wannsee, Pohlesee, Stöl pchensee, Griebnitzsee,

23.5. I 27.6. I 18.7. I 15.8. /19.9.2008

,'.' I'TOUR 3
Älittwoch

.tt§

Werder I

Glienicker Lake, Jungfemsee, Pfaueninsel

11:50 Uhr -
überlÄ/annssee,

. .',Cä.5,5

- Preis: 9,- €

'"

ca.2 Stunden

I



22 -Cr.ffpunkl. Sovnmer 2OOB Trcffp^nVte Sov".mer 2oo9 51

nur einen kleinen Raum. Vor dem Zaun steht

der zuständige Postbeamte in voller Mon-
tur.

Das Haus auf der rechten Seite zeigt einen
Baustil, der es an den Anfang oder die Mit-
te des 19. Jahrhunderts verweist.

*Ganzheitliche
Ernährungsbefatung

x- Aaris

§eekorco 122
t408e Berlln
Tel.: O8O / A06 04 OO4
www.dorle.knop.do

Termlneoreh

Wir haben einer Reihe von ,,alten" Klado-
wern diese Aufnahme gezeigt und sie ge-
fragt, wo in Kladow denn die erste Post an-
gesiedelt war. Die Meinungen gingen weit
auseinander. Fast alle noch in Kladow ste-

henden Gebäude ähnlichen Baustils wurden
als möglich benannt. Eine sichere Auskunft
konnten wir bisher noch nicht bekommen.
Es ist sehr wahrscheinlich, dass das Ge-
schäft von Hermann Liskow und das erste

Postamt mitten im Dorf und nicht am Ran-
de war. In Frage kommt in erster Linie die
heutige Sakrower Landstraße. Es ist außer-

dem nicht sicher, ob dieses Haus überhaupt
noch steht oder nicht schon längst durch ein
moderneres ersetzt wurde. Wir nehmen an,

dass das Gebäude aufder rechten Seite des

Bildes nicht mehr existiert.
Ob diese Angaben genügen, um einem Le-
ser der Treffpunkte Anhaltspunkte zu geben,

nach denen er uns weiterhelfen kann, wird
sich erweisen. Wir würden uns jedenfalls

sehr freuen, wenn es uns gelingen könnte,
den Standort des ersten Postamtes in Cla-
dow herauszufinden. Wir werden darüber
berichten.

Rainer Nitsch

pachtet, mit der Klausel:
bei Wiedervereinigung
wird das Gebäude wieder
Botschaft.
Nach der Wiedervereini-
gung dauerte es einige
Jahre bis die Restaurie-
rung im Jahr 2003 abge-
schlossen war. lm Juni
des Jahres erfolgte die
Eröffnung, bei der der da-

malige Bundespräsident
Johannes Rau sagte: ,,Von
diesem Haus werden
wichtige historische Im-
pulse für die deutsch-italienische Freund-
schaft ausgehen."
Bei unserem Rundgang durch den Palazzo
bewunderten wir die an den Wänden hän-
genden Gobelins, im Konferenzsaal die
wunderbar gearbeiteten venezianischen
Kronleuchter. Wir wurden in die Geheim-
nisse der Architektur des Gebäudes einge-
weiht, bestaunten Parkettfußböden, die beim
Betrachten Illusionen wachrufen. Im Hof
bewunderten wir den römischen Säulen-

Foto: Jürgen von Borwitz

gang, der seine besondere Geschichte hat.

Es lohnte sich, diesen Besuch abzustatten,
denn man taucht ein in verschiedeneZeiten
und Geschichte des Landes und der eige-
nen Geschichte.
Wer Interesse an einem Besuch der Bot-
schaft hat, wende sich bitte mit einem Brief
an die ,,Ambasciata d'Italia", Hiroshima-
straße I in 10785 Berlin. Es würde Ihnen
sicher viel Freude bereiten.
Brigitte Suesse

Säulengang im Hof

.- -4t',.Zt

{

de,

Seit 90 Jahren in Kladow im Familienbesitz

Grtbtirgerliche Küche
Räume für Vereine und Festlichkeiten

Im Zentrum von Kladow
Sakrower landstraße. Telefon 365 53 53

H.ELZKOSTEN SENKEN ?
wAnmEDAMMGLASER HELFEN

und der Staat hilft mit max. 600 €
pro Jahr auf die Arbeitskosten

Tel.: 365 10 93
Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6

14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 70 Jahren in Kladow

$EtoDotuery 6ol

rF
* Ernähsungoberatung
* Koehkurse *r$abykost

&x Reiki * lIETltlopfen
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Bip Ausflug in die Architektur

Auf einen Zeitungsartikel hin kam der
Wunsch in unserer Gruppe auf, die italieni-
sche Botschaft zu besuchen. Seit April 2005
ist Antonio Puri Purini Botschafter in Ber-
lin und ihm geht es darum, die italienische
Kultur wieder stärker bewusst werden zu
lassen. So brachte er Kunstwerke aus römi-
schen Museen nach Berlin, um aus der Bot-
schaft einen richtigen Palazzo außerhalb Ita-
liens zu gestalten.

So gibt es seit 2007 auch ein Buch: ,,Ein
Palazzo in Deutschland. Die italienische
Botschaft in Berlin". In dem werden u.a. die
Kunstschätze der Botschaft in vielen schö-
nen Bildern dargestellt.
Am I 1. Januar 2008 war es soweit. Unsere
kleine Gruppe von 15 Personen stand vor
der Botschaft, eine zweite Gruppe von Ar-
chitekten schloss sich an und wir gingen mit
einer geschichtlich versierten Repräsentan-
tin der Botschaft in das Haus. Wir erfuhren
nicht nur die Geschichte des Hauses, die mit
dem Bau des Gebäudes in der einst elegan-
testen Villengegend der Stadt begann. Wäh-
rend des Krieges wurde das Haus I 943 von
Bomben getroffen. Nach dem Krieg wur-

Parkett und Gobelin Foto: Brigitte Schmidt

den nur Teile des Gebäudes für das Gene-
ralkonsulat genutzt, denn die Botschaft war
in Bonn etabliert. Andere Teile wurden ver-

t(

Zinge{eueg 29, 14089 ßerfin
te[.: 365 33 74

zttttru. frttinticrpr oais - ruono@. [4

Sprufrzeiten:
9v{ontag wd freitag 10 - 12 üfrr
*{o*ag, Diznstag und Donnerstag L6 - 18 Ilfir
Termine ou$erfial6 dcr Sprulrzeiten nuh Uereirtorung
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Sie möchten zu Hause gepflegt und betreut werden?
Wir sind für Sie da!

täil 25 Jahre a 3s 39 17 -0
II Diakonie-Station Spandau

in der Altstadt...

Beratungs- und
Begegnungscenter
Marktstr. 3

Mo-Fr 10.00-18.30 Uhr
Sa'10.00-16.00 Uhr

Te!. 688 392 180

Pflege heissf Vertrauen * Vertrauen heisst Diakonie
o HäuslicheKrankenpflege
o LeistungenderPflegeversicherung
o Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3 SGB XI

o Soziale Beratung /Angehörigenberatung
o Haltestelle Diakonie -

Perspektiven für Menschen mit Demenz
o Wohngemeinschaft mit 24-Stunden-Betreuung
o Selbsthilfegruppe für krebskranke Frauen
o Kinkel - Caf6 für Seniorinnen
o Kultur-Express, Ausflüge und mehr

Die Diakomie-§tation Spandau ist in lhrer Näke:
Jüdenstr. 33,13597 Berlin, Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhr, Tel. 35 39 17-0 und

Marktstr. 3, Mo-Fr 10.00 - 18.30 Uhr, 5a 10.ü) - 15.00 Uhr,Tel. 588 392 18-0

mai!: diakoniespandau@web.de . wwwdiakoniespandau.de
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Gut, dass
es die AWO

gibt!

Wußten Sie schon, dass die
AWO für 5 Kitas in Spandau

verantwortlich ist?
Im Bereich Gatow/Kladow finden

Sie zwei davon:

Kita Landstadt Gatow,
Saint-Exupöry-Str. 10,

Fr. Aulich, Tel. 369 96 990

Kita KIadow,
Mascha-Kal6ko-Weg 3 - 3b

Fr. Kühn, Tel. 365 20 94

Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Kontakte

Am 04.04.2008 konnte Inge Groß, die Wir-
tin der traditionsreichen Gaststätte Klado-
wer Hof in der Sakrower Landstraße ihren
80. Geburtstag feiern. In den Treffpunkten
gab es schon mehrere Anlässe, ihr jahrzehn-
telanges Wirken in Kladow zu würdigen.
Wir gratulieren herzlich und wünschen ihr
und uns, dass sie noch lange Jahre in Ge-
sundheit und Frische vor und hinter dem
Tresen des Kladower Hof anzutreffen sein
wird.
Mehrere Leser vermissten in den letzten
Ausgaben der Treffpunkte die Rubrik,,Kon-
takte". Und das zu Recht. Es ist nicht so,

dass in der Zwischenzeit nichts zu berich-
ten gewesen wäre. Aber wir verfügen in
unserer Zeitschrift nur über einen begrenz-
ten Platz, so dass manchmal diejenigenAr-
tikel, die aufgeschoben werden können,

nicht mehr Berücksichtigung finden. In die-
sem Falle hat das allerdings den Nachteil,
dass nicht alles nachgeholt werden kann,
was einer Erwähnung wert gewesen wäre.
So manches wertvolle Dokument bzw. Ob-
jekt haben wir schon von Manfred Mans-
ke für unserArchiv bekommen. Besondere
Bereicherung erf,ährt durch ihn immer
wieder unsere Sammlung von Gegenstän-
den aus demAlltag. War es beim letzten Mal
z. B. die lederne Tasche, auch Arzttasche
oder Hebammenkoffer genannt, aus der Zeit
der Wende vom 19. ins 20. Jahrhundert, ist
es jetzt der Gehrock aus Familienbesitz. Er
muss wohl einst eine sehr kleine männliche
Person bekleidet haben, denn auch Hanne
Ritter hatte Mühe, in ihn hineinzukommen,
geschweige denn die männlichen Mitglie-
der der Werkstatt Geschichte. In unser Ar-

Haus- und Wohnungsservice
Urla ubsservice / Homesitting

HAUSHALTSDIENST Krieser
Ritterfelddamm 121a o 14089 Berlin-Kladow

www. ha ushaltsd ienst-krieger.de
Fax 030 - 36 80 27 10 o Tel. 030 - 36 8027 12

Mittwoch,20.08.2008 um l9 Uhr
Eintritt frei. IJm eine Spende wir«l getreten. -ffiür§-

Kladower Forum e.V. Finnenhaus-Siedlung
\l'erkstatt Ceschichte Beflin KladOW e.V.

www.kladower-forum.de www.finnenhaussiedlung-kladow.de

Bürgerhaus Kltdoner I'orum
Klado*cr Danrnr J87
l{089 Berlin Vortragsabend

Nina Kulo
llVortrag über das Schulsystem in Finnland"

Kladower Forum im Kulturgarten
14089 Berlin, Lüdickeweg I

Andreas Kuhnow liest Erlebnisse und Beobachtungen
mit Menschen und Landschaften auf seiner Radreise

rund um das Land Brandenburg"

Qmic$ en S i. diz &eaon-dt.e Otrut pßärc an dr,L Shul

f,intritt frei. LIm eine Spende wird gebeten.

&

ffi
WVtg@ B

Samsiag,
14.06.2008
um 17 Uhr

Kladower Forum e.V.
gemeinnütziger Verein

www. kladower-fo ru m.tle

lc'*rffir
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nerungen. Sie mögen sich und sie glaubt

wieder an die Liebe, die sie nach ihrer gro-

ßen menschlichen Enttäuschung aufgege-

ben hatte. Sie besuchen die Orte in Berlin,
die für sie Gemeinsamkeiten bedeuten, und

er nimmt die Gelegenheit wahr, an der Be-

erdigung von Markus Wolf teilzunehmen.

Befremdlicherweise versucht er, mittels ei-

ner Sonnenbrille unerkannt zu bleiben.

Trotzdem verleben sie schöne Stunden in

ihrem Landhaus. Dabei etzählt sie ihm -
nun als Clara - von dem Verrat ihres Freun-

des, was bei ihm eine völlige Blockade und

damit die Beendigung ihrer Beziehung aus-

löst. Sie ist frustriert und fühlt sich wieder

in ihrem Vertrauen erschüttert, zumal ein

einschneidendes Erlebnis in ihrer Kindheit
sie dafür so sensibel gemacht halte. Zwar

versucht sie ihrerseits, die Ursache seines

Schweigens zu finden und zieht über zahl-
reiche Institutionen Erkundigungen über
sein damaliges Leben ein. Er ist nirgends
bekannt und nirgendwo registriert. Deshalb
wird sie den Verdacht nicht los, dass er als

Agent für die DDR tätig war.
Ihre Enttäuschung versucht Clara, in Aus-
stellungen mit dem Verkauf ihrer Bilder zu
kompensieren. Ihr Atelier im Landhaus
bleibt vorerst verwaist.
Es ist ein Roman von gescheiterten Bezie-
hungen und Missverständnissen, aber auch

von verletzten Gefrihlen, die letzthin die
Liebe nicht heilen kann. Die Erzählung,
geschrieben mit eindrucksvoller Intensität,
lässt viele Fragen zu.

Erika Pledt

Hanne Ritter im Gehrock Foto: Rainer Nitsch

chiv konnten wir auch noch ein silberfarbi-
ges Relief mit dem Kopf von Friedrich dem
Großen, den Preußischen Adler in goldum-
randetem Gipsrelief mit der Preußischen

Königskrone aufnehmen. Beide Reliefs
wurden in künstlerisch und handwerklich
professioneller Qualität von Manfred Mans-
ke selbst angefertigt. Eine Serie von Luft-
aufnahmen in sechs von der Berliner Mor-
genpost herausgegebenen Mappen, der gel-
be Plastikschuber mit den Ortsteilheften

,,Spandau einst und jetzt" vom Spandauer
Volksblatt aus dem Jahre I 977 und eine gro-
ße Mappe,,Die städtebauliche Entwicklung
Berlins seit 1650 in Karten", herausgege-

1936 Karte um Kladow

Quelle: Prospekt Stern- und Kreisschiffahrt

Guter Schutz
von Beginn an!

Versicherungsmakler
Oliver Hoffmann
www.einfach-schoener-leben.de

FENSTER KLEMMEN ?

BESCHLAGTEILE DEFEKT ?

Wir helfen! ! Und lösen fast jedes Problem
qs

Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6
14089 Berlin-Kladow

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 uhr
Seit über 70 Jahren in Kladow

Helfen Sie mif, Kladows
Geschichte lebendig zu erhalten I

Wir bitten, bei Haushaltsauflösun- Dazu gehören u. a. Schul- und Ar-
gen daran zu denken, dass alle Do- beitszeugnisse, Arbeits- und Ge-
kumente, Bücher, Bilder, Landkar- sindebücher,Personalausweise,alte

Briefe, Kaufuerträge,die einen Bezugten und

o3o / 36.5 OO aos
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Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten.

Konzertpianistin Terhi Jääskeläinen

Brahmskonzert

Sonntag,
24.08.2008
um 18 LIhr

anschl. kleiner
Enrpfang im
Bürgerhaus

Kladower Forum e.V.
Werkstatt Geschichte

www.kladower-forum.de

Finnenhaus-Siedlung
Berlin Kladow e.V.

www.finnenhaussiedlung-kladow.de

Bilrgerhaus Khdouer Forum
Kladower D{mm 387
14089 Berlin

26 Tn.ffp,'nkle Somvner 2OOB

ben 1994 vom Senator für Stadtentwicklung
und Umweltschutz gehörten diesmal mit zu
den unserem Archiv überlassenen Doku-
menten. Kennen Sie Gamaschen? Nun fin-
det sich auch in unserer Sammlung ein Ex-
emplar dieses ,,Überstrumpfes", der haupt-
sächlich die Knöchel wärmte. Langsam
entsteht auch eine Sammlung historischer
Handwerkszeuge. Dazu steuerte Manfred
Manske zwei Handsägen bei. Unser herzli-
cher Dank gilt Manfred Manske, der mit
seinen Geschenken unsere Arbeit so groß-

zügig unterstützt.
Wir wissen, dass Friedrich der Große am

Ritterfelddamm die große Schanze errich-
ten ließ, damit seineArtillerie das Zielschie-
ßen üben konnte. Von den Wällen der Bas-
tion stammen einige schwergewichtige Ka-
nonenkugeln, die Bewohner der Anlage z.

T. in ihren Gärten gefunden haben. Wir ver-
fiigen auch über Kopien der Manöverkar-
ten, aus denen der Umfang des für die

Ir.ffpunV+. Somvner 2oo9 47

Übung beanspruchten Geländes hervorgeht.
Deshalb kann auch der Fund von Rolf
Ohmsieder, den er in seinem Garten am
Kladower Damm in ca. 40 cm Tiefe mach-
te, diesem Ereignis zugeschrieben werden.
Es handelt sich um eine Eisenkugel von
163g Gewicht, die entsprechend platziert
erheblichen Schaden anrichten konnte. Rolf
Ohmsieder übergab uns ebenso einen Pros-
pekt,,Berliner Hotels und Fremdenheime"
von 1939. Hier sind als Hotels in Gatou,

,,Hotel Haus Gatow am Sse",,,Gasthaus zur
Linde", ,,Wirtshaus Gatow" und in Kladow

,,Hotel Märkischer Hof' und ,,Hotel Seg-

lerheim" aufgeführt. Wir danken Rolf Ohm-
sieder für seine Unterstützung.
In Heft Winter 2007 auf den Seiten 42 bis
44 veröffentlichten wir den Artikel ,,Die
Kladower Personenschiffiahrt" von Man-
fred Bluhme. Der Autor hat sich ganz der
Erforschung der Personenschifffahrt, vor
allem auf der Havel, verschrieben und sam-

Knopf

30-
Fax: 030 - 368 08 369

Em@il : lmmoKnopf@t-onli

Peter Weißbrod
Rechtsanwalt und Notar

Sakrower Landstraße 23

14089 Berlin

Tel: 36 50 06 67

Fax: 36 50 06 71

Erbrecht

Mietrecht

Arbeitsrecht

Woh n u ngseigentums rec ht

Home: lmmobilien-Knopf.
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Arbeitskreis Lile.ralur

Leseabend
An seinem Literaturabend stellte Andreas

Kuhnow eineAutorin mit ihrem neuen Buch

,,Weit fort" vor, das zu Zeit viel Außehen
erregt.
Mit diesem Roman hat Cornelia Schleime

ihr traumatisches Leben, nicht nur während
der DDR-Zeit, sondem auch ihre späteren
menschlichen Enttäuschungen aufgearbei-

tet. Bereits in den 80er Jahren nimmt sie

nach mehreren Ausreiseanträgen ihren
Wohnsitz in West-Berlin. Sie hatte von der

Stasi-Bespitzelung durch ihren damaligen

besten Freund und Lebenspartner erfahren,

so dass ein Verbleiben in der DDR für sie

unerträglich wurde. Cornelia Schleime ist
nicht nurAutorin, sondern sie deckt ein brei-
tes Spektrum an kreativem Schaffen, über-

wiegend in der Malerei, ab. Bereits in der

DDR war sie eine gefragte Künstlerin, auch

in der Bundesrepublik präsentiert sie ihre
Bilder in bedeutenden Ausstellungen.

Die Romanfigur Clara, ebenfalls Malerin,
klickt im Internet die Partnerbörse an, um

Ireffpunkte Sommet 2OOB 27

Andreas Kuhnow liest Foto: Rainer Nitsch

den während des Atelierumbaus störenden
Handwerkerlärm zu verdrängen. Das Ange-
bot an Männern ist beachtlich, wobei sich
diese mit den positivsten Eigenschaften dar-
stellen. Nur einer macht sie neugierig, weil
er unter Besonderheiten,,seelische Allergie"
anführt. Sie schreibt ihm als Nora und er
antwortet als Ludwig. Ein umfangreicher
Briefwechsel entsteht. Dabei stellt sich
heraus, dass er ebenfalls in Ost-Berlin leb-
te und gleich nach der Wende nach Bayern
gezogen war. Beruflich kündigt er im Bayri-

schen Fernsehen das
Wetter an. Durch Zu-
fall sieht sie diesen
Wetterdienst und somit
einen Ludwig. Sie per-
sönlich hat nun eine
Vorstellung von ihm,
was natiirlich dazu füh-
ren muss, dass sie sich
beide kennen lernen
wollen. Er fährt also zu
ihr nach Berlin,
allerdings mit leichtem
Unbehagen aus Grtin-
den belastender Erin-

Blumen kaufen - wo sie gewachsen sind
Wir bieten Qualität aus eigener Aufzucht

. Rosen - Rosen - Rosen!
Nostalgische Blütenträume - Klassische Sortimente!
Uber 100 Sorten Beet-, Edel- und Kletterrosen, darunter die
neuesten Züchtungen von Kordes und Tantau.
Jetzt im größeren 5,5 I Container.

. Beet- und Balkonpflanzen aus eigener Produktion:
Geranien in vielen Sorten und Farben, Eis- u. Knollenbegonien,
Fl. Lieschen, Lobelien, Fuchsien und wieder viele Neuheiten.

o Ampeln, bepflanzt mit Hängegeranien, -knollenbegonien,
Juchsien und -petunien, oder ganz bunt.

o Küchenkräuter
. Tomatenpflanzen, ,,Harzfeue/'und 7 weitere bewährte Sorten.

Paprika-, Zucchini- und Gurkenpflanzen.
o Winterharte Stauden
o Hochwertige Blumen. und Pflanzerden, wie wir sie in unserer

Produktion vemenden.

LVir haben tdglichfr)r Sie geöffiet und beraten Siefachgerecht!

Meisterbetrieb
gegr. l93l

Kladower Straße 26
14469 Potsdam-Sacrow

Tel. + Fax: 0331-50 38 64

Andreas Kuhnow
Kladower Damm 386

D-14089 Berlin

Belletristik, Sachbücher . Kinder- und Jugendbücher. Schulbücher

Berlin-Bücher . Reiselührer und Karlen . Taschenbücher

Telefon (030) 3 65 41 01 . Telefax (030) 3 65 40 37

Wir besorgen lhnen gern 6astljedes Buch, auch Fachliteratur,

oft innerhalb eines Tages

Harald Spude
Rechtsa nwa lt

Familienrecht
Verkeh rsu nfa lla ngelegen heiten

Seebadstra ße 32, 14089 Berlin
Telefon 030 / 3 65 27 64

f h h a t1 Tn T

qrl'



Die

Wublitaeg 26, Berlin Kladow
. Fachliche Beratung
. Erholsame Atmosphäre
o Individuelle Behmdlung I 36s 88 35
. TLRMINVEREINBARUNG UND BERATI.JNG
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melt mit viel Geduld und Akribie Fahrplä-
ne, Prospekte, Fahrkarten, Fotos usw. Er
stellte uns einige Originale aus seiner Kol-
lektion mit Fahrplänen zur Verfügung, aus

denen Kladow als Anlegestelle der Perso-

nenschifffahrt hervorgeht. Interessant sind
dort ebenfalls die Anzeigen. So finden wir
1958 ein Inserat der ,,Tankstelle und Die-
selstation im Havelhaus", Imchenallee 35,

deren Besitzer Kurt Nietsch sich auch als

,,Motorbootsbauer" und für Reparaturen
empfahl. Dem umfangreichen Propekt zum
Olympia-Jahr 1936 ist eine Karte der Schiff-
fahrtrouten beigegeben, die offensichtlich
noch aus denzwaruiger Jahren des 20. Jahr-

hunderts stammt. UnserAusschnitt zeigt ein
reduziertes Kladow, das damals schon durch
Kasernen- und Siedlungsbau weit über den

Ortskern hinaus gewachsen war. Ein Dan-
keschön an Manfred Bluhme.

Patchwork & Stoffe in Klodon r ,r

I,ä:lii,i:!:'l,",r"L:'r'"1i.""1,,»F
Ein soonnendes neues Hobbv für Sie 7 \
Kursä für Anfönger und Foitgeschrirtene

6roße Auswohl on Stoffen und Zubehör

Besuchen Sie mich noch tel. Vereinborung

Corolo Mothei. -:!g
Kreutzwoldstr. 13 A ui'l' Tel.:365 83 24

van Gogh und Munch ihre Schutzherren.
Von Frankreich her beeinflusst, wirken auf
die meisten deutschen Expressionisten be-
reichend die ,,Fauves" (die Wilden) ein, die
am stärksten zum,,Expressiven" tendieren,
durch eine fast ungezügelte leidenschaftli-
che Farbgebung bei nur angedeuteten For-
men, wie bei Heckel, Nolde, van Degen und
Derain. Wenn Sie diesen Trefrunkt lesen,
läuft unsere Ausstellung,,Urlaubserinnerun-
gen" - die schönste Zeit des Jahres - in der
Stadtteilbücherei Kladow bereits seit dem
5. Mai. Zu betrachten sind unsere Bilder
noch bis zrtm 13 . Juni 2008, Mo, Di 14- I 9

Uhr, Di, Mi 13-17 Uhr und Fr 9-15 Uhr.
Wir würden uns freuen, wenn Sie Zeithät-
ten, unsere Ausstellung zu besuchen.

Gerhard Umlauf
Munch, Mädchen aufder Brücke 1901

Quelle: Nationalgalerie Oslo

Bllrgerhaus Xhdower Forum

l'jäfiääfl,,'"' Vortragsalrend
Prof. Dr. Seppo Hentilä

lDeutsch-Finnische Beziehungen im Spannungsfeld zwischen Ost untl West"

lniltriL ür I'i!U.d.td.r ld(iFluhlit &.drtul

Finnenhaus-Siedlung
Berlin Kladow e.V.

w ww, fin nen h a u ssied lu ng-kla dow.tle

Kladower Forum e.V.
Werkstatt Geschichte

www.kladower-forum.de

A.bl tu Püldsh d* R(pbl[ tutrd
(lflnFhr O k'uld&* P,iilkordr

& R{übht liniluil

Sonnabend, 30.08.2008 uml9 Uhr
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten,
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§eisti§e Belastlr."t"it
ins hohe h"lt"r,

Qi Wissen leicLt 2.. ..I.-urr.
GesunJheit .r.rrtganzheitlich Jie

Körper, Geist rtrJ S"rl.
Scminare, Kurse €.l wöchentliche ÜLunss{rupp., - Fortl.J..J moo.tlich". KursLeginn

Ifleitere Information,

G"L"i.le Sch.od."
Gößweinstginer Gang 49 a
14089 Berlin

Tel. 030/369 9r 9r4 / Fax 030/36576 46
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Arbeitskreis Mol.n

Moderne Malerei
6. Teil

Der moderne Expressio-
nismus entstand als Bewe-
gung gegen den Naturalis-
mus des 19. Jahrhunderts,
den Impressionismus, die
Kunst von Seurat, Cezan-
ne und Liebermann. Zwi-
schen 1885 und 1900 trat
eine erste expressionisti-
sche Strömung auf, beige-
fügt symbolische Tenden-
zen des ,,Modern style",
deren Vertreter van Gogh,
Toulouse-Lautrec, Enser,
Munch und Hodler waren.
Ihr Subjektivismus (rein
persönliche Form- und Derain, Collioure 1905 Quelle: PrivatbesitzUSA

Farbgebung) äußerte sich
in Bildern, die durch Farb-Akzente, monu- Der Expressionismus setzt in Deutschland
mentale Formen und prägnante, fast kari- um 1905 ein mit der Dresdner ,,Brücke",
katurenhafte Zeichnung dramatische Stei- die später nach Berlin kam. Seine deutschen

gerung bekommen, also:Ausdruck, Expres- Vertreter sind wahre Magier dieser Kunst-
sion. richtung, sie sehen in Kirchner, Feininger,

TIERARZTPRAXIS BRACK
Rittcrfclddamm 101, 14089 Berlin

Gt.: 030 I 365 72 4L
www. tierarztpraxis -kladow.de

Sprechzeiten:
Montag bis Samstag von 10 bis 12 Uhr

Mo., Di., Do. von 17 bis 19 Uhr
Hausbesuche und individuelle Termine möglich

fl 
Parkplätze auf dem Hof

Die Tradition
fortgefüh

LANDBACKEREI

Treffp^nkte. Somvmer 2oo\ 29
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I

Öffnungszeiten
Mo.-Mi.9-18Uhr
Do.-Fr. 9-20Uhr
Samstag 9-14Uhr

Tel.: 030 - 36 80 82 36

Krampnitzer Weg 2a in '14089 Berlin-Kladow

T;reffp.,'nkte So.rrmer 2OOB 43

Der freundliche Salon
für die ganze Familie

#n-/roN, Wka-,,',1r',t ra4{ S?r" l+**yo*To*

Fuß & Fun

Tiefe Entspannung, mehr Ausgeglichenheit,

I I

Günstige Beiträge haben bei uns Tradition. Mit der neuen Kasko SELECT sparen

Sie jetzt in der Autoversicherung zusäElich 20 % Beitrag.

Gleich informieren! Wir beraten Sie gern.

VERTRAUENSMANN

Sascha Benger
Telefon 01723926648
www.HUK.de/vm/benger

Kurpromenade 18

14089 Berlin

Sprechzeiten:

Termine

nach Vereinbarung

VERTRAUENSMANN

Dirk Hagmeister
Telefon 030 3656430

Kladower Damm 310 A

14089 Berlin

Sprechzeiten:

Termine

nach Vereinbarung

VERTRAUENSMANN

Rainer Gutzeit
Telefon 030 23880940

Waldschluchtpfad 14

14089 Berlin

Sprechzeiten:

Termine

nach Vereinbarung

HUK.COBURG
Aus Tradition günstig@

Steigerung von Kreativität und Leistungsvermögen,
lJarrrraniaiarrraa van llA-^^, 4-i-' "-J Qa:!:-
-g;:::i,-i::3iui uaaY ui,tii ^va PÜ4, \rEli'r urrtl iJtililli...
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,Annette Philipp
, ,:r' Selbitzer Str. 86 A

T:,'i,iääää?t-
Mr 0177 - 784 92 I I

www.fuß-und-fun.de
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Autoversicherung
Mit uns fahren Sie günstig
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Termine näch Vereinbarung
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die Kunstfreunde in einem lebhaften Ge-
spräch mit dem in der Kunstgeschichte ganz
außergewöhnlichen Bild. Akustisch unter-
malt wurde die Betrachtung der,,Kreuztra-
gung" durch das Abspielen von gregoriani-
schen Gesängen aus der Zeit des ausgehen-

den Mittelalters auf einer CD, die mir Jens

Hofereiter dankenswerterweise zur Verfü-
gung gestellt hatte. Alle Teilnehmer zeig-
ten sich am Schluss angetan von der inten-
siven Bildbetrachtung.
Wolfgang Entress

l;ary?"- Arbeitskreis

Kladow - das sind wir alle!

Vincent, Mikko, Luc und
Henrike sind begeistert
vom neuen Bolzplatz. Sie

kommen fast täglich hier-
her und auch die Väter bol-
zen gerne mit. Für die Zt-
schauer gibt es nun Baum-
stämme zum Sitzen.
Am 23. Februar 2008 wur-
de der Bolzplatz mit viel
Prominenz eingeweiht.
Allerdings ist der Unter-
grund des B olzplatzes zum
Basketballspielen völlig
ungeeignet. Auf diesem v.l.n.r Vincent (S), Mikko (6), Luc (3), Henrike (5) Foto: Gundi Seifert

Belag springt der Ball
nicht, deshalb kann man die Basketballkör- ist und noch eine Tischtennisplatte anbrin-
be nicht nutzen. Auch zum Fußballspielen gen will. Der Untergrund hierfür ist schon
ist der Untergrund nur bedingt geeignet. Wir vorhanden. Die Platte wird demnächst auf-
bemühen uns, das Naturschutz- und Grün- gebaut.
flächenamt zu bewegen, nachzubessern. (Wir bedanken uns auch bei Frau Zander-
Wir freuen uns, dass das Naturschutz- und Keil, Ponyfarm Kladow, noch nachträglich
Grünflächenamt unserer Anregung gefolgt fiir ihre Spende.)

Wir sind von Kladower Bürgern auf ein

,,stinkendes" Argernis aufmerksam gemacht
worden: die Toilettenwagen an den Bade-
stellen Uferpromenade/Groß Glienicker See

befinden sich in einem unhaltbaren Zustand
und entsprechen in keinerWeise den hygie-
nischen Anforderungen. Wir haben uns
schriftlich an das Naturschutz- und Grün-
flächenamt gewandt mit der Bitte, den Zu-
stand zu ändern, zumal dieAbwassereinlei-
tung in die Kanalisation jetzt möglich wäre.
Vielleicht klappth ja bis zur Badesaison.Tbilettencontainer am Groß Glienicker See

. Schwerhörigen-Hörgerätesprechstu nde

. Tinnitus- und Schwindeldiagnostik und Therapie

. Ambulante lnfusionstherapie

. Sauerstoff-Mehrschritttherapie nach von Ardenne

. Allergiediagnostik und Therapie

. ambulante und stationäre Operationen

Dr. med. S. Mennekes-Weithmann
Akupu nktur-Behandlung

Telefon: (030) 3 65 62 50

Q174) 5 46 11 59

Termine n. telef. Vereinbarung

Petra Gerlach
Privatpraxis f. Physiotherapie

Telefon: (030) 7 45 29 74
(0177)291 29 36

Mo u. Do n. telef. Vereinbarung

9.00
5.00
9.00
9.00
5.00
9.00

1

Sprechzeiten

1

Mo:

Di:
Mi:
Do:
Fr:

ln der HNO-Praxis

Sakrower Landstraße 4
14089 Berlin
(im Posthaus)
Telefon: (030) 36 99 10 80

12.30 Uhr
18.00 Uhr
13.00 Uhr
13.00 Uhr
19.00 Uhr
13.00 Uhr

Foto: Gunrli Seifert Wolfgang Kle/ien/Gundi Seifert

HNO-Praxis in Kladow
Dr. med. Gerhard G. Becker

Facharzt fü r Hals-Nasen-Ohren

|[rq.Mein*n$'i§t,.iü.ns.,; chlti§:r,t1§chteib§n;,.:§j; ;1§n§r;
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Im Rahmen unserer kunst-
historischen Bildbetrach-
hmgen wandten wiruns am
18. März einem berühmten
Bild des flämischen Meis-
ters Hieronymus Bosch zu.

Es handelt sich bei Hiero-
nymus Bosch um einen der
rätselvollsten Maler der
Kunstgeschichte. Er starb
im Jahre 1516 in s'Herto-
genbosch, das ist das ein-
zige sichere Datum, das aus

seinem Leben überliefert
ist. Seine unvergleichlichen
Gemälde sind überwiegend
von einer sphinxhaften
Rätselhaftigkeit. In ihnen
scheint sich der ganze mit-
telalterliche Hexenwahn zu
manifestieren. Es wimmelt
in den Bildern von surrealistischen Ausge-
burten der Höllenangst in den Glaubensvor-
stellungen der spätmittelalterlichen Men-
^^L^- \I/i1"-^- r,,-- LI^,,+; ^^- l: ^ -x+-^lL-f§wrrwrr. vr 41ulrru uur rruuLlSvu urv ror§vrlr4r-

ten Spukgestalten in seinen religiösen Mo-
tiven (2.B. in ,,Die Hö11e", Prado Madrid
oder in ,,Die Versuchung des heilige Anto-
nius", Nationalmuseum Lissabon) befremd-
lich erscheinen, verzichten andere Werke
des großen Malers mehr oder weniger auf
den Hexensabbat der Gruselwesen. Dafür
stellen sie in fast modern erscheinender, ka-
rikaturistisch überzeichneter Eindring-
lichkeit die menschlichen Schwächen dar.
Dummheit, Grausamkeit, Brutalität, Einfalt,

-Creffpunk+e Sommer 2oo9 4l

Hieronymus Bosch,, Kreuztrag.mg " um I 5 I 0

Quelle: Museum Gent, Sociötö Edifion, Paris

rE[: K"^ttf re-unde

Kunstbetrachtung im Bürgerhaus Kladower Forum

Schadenfreude sprechen aus den Gesich-
tern. Am eindringlichsten hat Hieronvmus
Bosch das in seiner ,,Kreuztragung" (unr
I < 1n /1^-+ I\i|,,^^,,-\ J^-^^^+^11+. I I* l^-r J r vt Uulla. rtruslurrr/ udlEuirvrr!. urtr u!rr

das Kreuz tragenden Chrisrus gruppieren
Galgengesichter, wie sie in ihrer ausdrucks-
starken Überzeichnung Vorbilder sein konn-
ten flir berühmte Karikaturisten späterer
Jahrhunderte, z. B. Rawlandson in England,
Daumier in Frankreich, Gulbransson in
Deutschland im Simplicissimus oder für die
Kunst von George Grosz und Otto Dix in
der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts.
Inhaltlich passend in die Karwoche und an-
geregt durch eine Dia-Reihe befassten sich

adower Forum e;Y.

JU?8.,
,l,",,,],'-

" Klodowe? Kulturgorten,
n,,i "'2008/r

Es spielen:

-*'w'"t'

.,, über eine, Spende frreuan wir uns.
14089 Berlin, Lüdickeweg t'

Veronstoltrlg des l.kugnusilorbeitskrcises i,m Khdaver Fonm e.V.
ss'

Jogdhornbläser
KF Klossiker

:iäilphü iöitr.,i]lt, Littr ,, :.:i..
Posounenchor der Schiifdoe hkopelle mit
l'il---..-L-- F--1, ?lr.--:-t.-l:|§r§§I:L]tl,ll,,rri7l'(,D lTrl r§nlLr\E

The old friends zum Tonz
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HAVELI(LINII(
Die private Klinik für alle Kassen

Die Havelklinik ist ein Belegkrankenhaus für ausge-
wählte Fachärzte mit Schwerpunkten in der Orthopädie,
Neurochirurgie und Plastisch-Asthetischen Chirurgie.
Durch die belegäräliche Versorgung kann der Patient
von der ambulanten über die stationäre Behandlung bis
hin zur Nachsorge von ein und demselben niedergelas-
senen Facharä seines Vertrauens behandelt werden.
Erfahrung, fortschrittliche Technik und das engagierte
Pflegepersonal der Havelklinik stehen für gute Medizin
in freundlicher Atmosphäre.

Medizinische Fachbereiche:
Orthopädie, Neurochirurgie, Asthetisch-Plastische
Chirurgie, HNO Heilkunde, Allgemeine Chirurgie,
Mund-Kiefer-Gesichtschi rurgie, Urologie, lnnere
Medizin, Anästhesie
91 Betten incl. Privatstation, lntensivüberwachung,
Physikalische Therapie und Bäderabteilung (ambulant-
alle Kassen), Neurochirurgische Klinikpraxis

ORT NEU PLC HNO CHI I,NKG URO INN ANA

-.lr

.,|!HAvELI(LlNlK

Gatower Straße 191

13595 Berlin
Telefon: 030 / 362 06 - 0

Telefax: 030 / 362 06 100
www.havelklinik.de

E-Mail: service@havelklinik.de

ärE§;

So wird die Steuererklärung zum Kinderspiel!
NEUERÖFFNUNG

einer Beratungsstelle des
Aktuell Lohnsteuerhilfevereins e. V.

in Berlin-Kladow

Diplomkauffrau Ramona Reetz, die
Leiterin des Lohnsteuerhilfevereins
Aktuelle.V., ist nach eigenen Worten
seit Jahren auf dem Gebiet der Ar-
beitnehmerbesteuerung tätig und hat
daher große Erfahrungen. Nach der
Eintragung als Beratungsstellenleite-
rin des Lohnsteuerhilfevercins Aktuell
e. V. durch die zuständ§e Oberfinanzdi-
rektion konnte nun die Beratungstelle

Kladower Damm 390

eröffnet werden.

t Der Aktuell e.V. belreut Arbeitneh-
mer, Rentner, Bezieher von Unter-
haltsleistungen und Versorungsbezü-
zügen steuerlich.r Die Hilfeleistung für die Mitglieder
erstreckt sich ausschließlich auf die
Erstellung der Einkommensteuerer-
klärung für Einkünfte aus nichtselb-
ständiger Tätigkeit.r Bei Einkünften aus Kapitalverver-
mögen, Einkünfien aus Vermietung
und Verpachtung und sonstiger Ein-
künfie (Spekulationsgewinne) darf
der Alduelle.V. bis zu Einnahmen von
9.000 bzw. 18.000 Euro bei Zusam-
menvera nlagung tätig werden.t Der Aktuel/ e. V. prüft die Steuerbe-
scheide und erhebt Einspruch, wenn
diese fehlerhaft sind. Er berät bei der
richtigen Steuerklassen-Kombination
bei Ehegatten, wenn beide berufstä-
tig sind. Wichtig ist auch die Gestal-
tungsberatu ng für zukünftige Jahre.

r Das Steuerberatungsgesetz schreibt
vor, dass Lohnsteuerhilfevereine nur
Mitglieder beraten dürfen.
Wer Mitglied beim Aktuell Lohnsteuer-
hilfeverein e. V. werden will, muss eine
einmalige Aufnahmegebühr (12€) ent-
richten und einen Jahresbeitrag be-
zahlen, der sich nach der Höhe des
Einkommens richtet und daher sozial
gestaffelt ist. Dieser bewegt sich
zwischen 47 €und 245 € und ist somit
auch für Besserverdienende interes-
sant.
Mit dem jährlichen Mitgliedsbeitrag
sind alle Leistungen abgegolten.

Eine entscheidende Voraussetzung,
um zufriedene MiQlieder zu gewin-
nen, ist für Ramona Reets die freund-
liche und fachkompetente Beratung,
sowie ein individuelles Eingehen auf
die sbuerlichen Belange jedes ein-
zelnen MiQIieds.

Nähere lnfos gibt es unterTel: 030/ 364 32067 bzw. www.reeE@aktuell-verein.de

Edle Hölzer mit schönen Oberflächen

Tische I Badmöbel i Küchen ä Einbauschränke { Büromöbel
Maserbirke. Zwetschge. Makassar-Ebenholz. Satin-Nußbaum . Tineo./lndischerApfelbaum . Ro:

TischlereiWeidlich

www.tischlerei-weidlich.de
fü r I nd ivid ual isten u nd Querdenker

I n d ivi d u el I e E i nzel a nferti g u ngen

vom Tischler aus Kladow

mit der Werkstatt in Schöneberg

Kladow:

fon 365 09 37O

Werkstatt

fon 81 82 12 25
fax 81 82 12 24
mobil 017,l 45 55 980

Naumannstraße 33, Haus3
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. Abscheiderentsorgung, Grubenentleerung
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Unsere Dienstleistungen . SSB Schmidt Sanitärbau

r Sanitär
r Heizungsinstallation aller Art
r Altbausanierungen (Strangsanierung)
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I Herstellung und Regenerierung von Grünflächenanlagen
I Malerarbeiten

Unsere Daenstleistungen - Bewässerungstechnik
r Slrauchbewässerung
i necrenDewasserung
r Gartenbewässerung
r Spo(platzbewässerung

oder

x6a

Beregnu

computergesteuerte

und Landschaftsbau / Pflanzarbeiten jeglicher Art
/ Dachreperaturen

installieren für

r Elektroarbeiten
r HoläautenschuE EFH

hePfrurr-@#l
#- 'cksidt
Y@

www.abfl uss-schm idt.de

t9tr6

34 Trcffpur.!+e Sommer 2oo| Ireffp ^nk+. Sovnvne* 2OOB t2

Giralfe und WolJ

und Verhaltensmustern heraus zu kommen.
Das ist nicht einfach, weil wir so leicht in
alte Gewohnheiten zurück fallen. Nachdem
wir aber erfahren haben, wie schön es ist,
sich auf der Ebene von Gefühlen und Be-
dürfirissen miteinander zu verbinden, möch-
ten wir dies unbedingt weitertrainieren und
sicherer darin werden.
Jetzt verstehen Sie wahrscheinlich, warum
wir uns schon so lange treffen. Inzwischen
beschränken wir uns nicht allein auf das

Lösen von Konflikten, sondern üben auch,

unsere Gefühle und Be-
dürfnisse zu klären, und
lernen Vorwürfe so zu hö-
ren, dass wir das Bedürfnis
hinter der Kritik entdecken.

Besonders viel Zeit neh-
men wir uns fiir einfühlsa-
mes Zuhören, das größte
Geschenk, das wir einem
Menschen machen können.

Hier geht es darum. mit
dem Herzen zuzuhören, die

Gefühle und Bedürfnisse
des Erzählenden wahrzu-

Foto: Inja Maiwald nehmen und zu äußern, an-

statt ihn auszufragen, eige-
ne Beispiele anzubringen oder Ratschläge
zu erteilen.
Ich hoffe, es ist mir gelungen, Ihnen einen
Eindruck von uns und unserer ,,Giraffenar-
beit" zu vermitteln. Wenn Sie darüber hin-
aus Interesse an der Thematik haben, fin-
den Sie im Buchhandel eine große Auswahl
an Literatur darüber. Vielleicht begeistern
Sie sich dann ja ebenso wie wir für diese

Kommunikationsform und möchten Ihr
Leben damit bereichern.
Inja Maiwald
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Von bis Fuß
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Abfluss Schmidt GmbH
Bardelebenweg 14' 14089 Berlin
Telefon 030 - 46 49 92 00
Telefax 030 - 46 49 9202
E-Mail info@abfluss-schmidt.de
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Rabatt Telefon: 030/3 65 17 61 Fax: 030/33 60 46 15 93
michaela.proba@googlemail.com

Kladower Forum im lnternet: www.kladower-forum.de
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Rechtsanwalt

Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Familienrecht

r Testamente
r Nachlassplanung
r Erb- und Pflichtteilsrecht

r Scheidungsrecht
r Unterhaltsrecht
r Vermögensauseinandersetzung

MARTIN ZIMMERMANN
Rechtsanwalt

r Arbeitsrecht
r Forderungseinzug
r Baurecht

r Strafrecht
r Grundstücksrecht
r Miet- und Pachtrecht

JÖRG BENEDIX
Rechtsanwalt

r Verkehrsrecht
r Ordnungswidrigkeitenrecht
r Reiserecht

r Miet- und WEG-Recht
r Kauf-Merkvertragsrecht
r Sozialrecht

r Kladower Damm 366 A
14089 Berlin (Cladow Center)

r www.khz-berlin.de

r Telefon 36 43 33 20
Telefax 36 43 33 22

r khz-spandau@titan-dsl.de
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Arbeitskreis Einfühlsame Kommunikation
Giraffen im Bürgerhaus !?!

Wissen Sie schon, dass es

neuerdings Giraffen im
Bürgerhaus Kladower Fo-

rum gibt? Unmöglich?
Und doch ist es wahr. Das

weiß ich genau, denn ich
bin selber eine dieser,,Gi-
raffen". Ich gehöre näm-
lich zu der Gruppe ,,Ein-
fühlsame Kommunikati-
on", die sich liebevoll,,Gi-
raffengruppe" nennt und
seit November 2007 im
Bürgerhaus Kladower Fo-

rum tagt. In diesem Jahr p;r,,Girffingruppe,, Foto; RolandKaiser
sind wir als neuer Arbeits-
kreis aufgenommen worden, und deshalb ZweiJafuespäterbegannichanderGrund-
möchten wir uns gerne vorstellen. schule am Ritterfel{ meine Erfahrungen an
Die Entstehungsgeschichte unserer Grup- Schüler und Lehrer, später auch an Eltern
pegehtetwasweiterzurück: 1998habeich weiter zu geben. Nach meiner Pensionie-
in meiner Kirchengemeinde die ,,Gewalt- rung setze ich meine Arbeit in der Lern-
freie Kommunikation" von Dr. Marshall B. werkstatt fort. Jetzt trift sich unsere Grup-
Rosenberg kennen gelernt und mich der ers- pe im Bürgerhaus Kladower Forum.
ten Berliner Übungsgruppe ,,Eisfrei" ange- Zusammengefiihrt hat uns ursprünglich der
schlossen. Die einflihlsame Art der Kom- gemeinsame Wunsch, in Schule und Eltem-
munikation, die ich dort erfuhr, hat mich so haus Konfliktsituationen mit Kindern so zu
fasziniert, dass ich meine Kenntnisse ver- lösen, dass es sich für beide Seiten gut an-
tiefen wollte. Ich besuchte mehrere Work- flihlt. Späterweiteten wir unsereArbeit auch
shops von Marshall Rosenberg, lernte die auf die Bereiche Partnerschaft und Beruf
,,Giraffensprache" - wie er sie nennt - und aus, je nachdem, wo gerade der Schuh
las seine Bücher. drückte.

Beachten Sie unsere Inserenten !



36 -Cr.ffpunLt. Sovmtner 2OOB Ireffp^nk+. Sovnvner 2OOB 37

Arztpraxis für Ganzheitliche Medizin
Dr. med. Gertrud Schäfer

Fachärztin für Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren, Akupunktur
Dr. med. Michael Schäfer

Autogenes Training, Sexual-, Partner- und Konfliktberatung
Leistungsspektrum der Praxis

Ruhe- und Belastungs-EKG, Lungen- und Gef?ißdiagnostik
Ultraschall, Labor, Vorsorge, Psychosomatische Grundversorgung
Spezialpraxis für Akupunkturbehandlungen und Neuraltherapie

Gewichtsreduktion, Raucherentwöhnung, Anti-Aging

Sprechzeiten: Mo-Fr 8 - 18 Uhr und nach Vereinbarung
Reichsstrasse 103, 14052 Berlin, Tel. 30.10.73.02, Fax 30.10.73.07

E-mail: praxis-schaefer@telemed.de, www.aerzte-im-netz.de/Gertrud.Schaefer
BVG: Bus 104, 149, U-Bahn Theodor-Heuss-Platz,Linie2

NEU: ALLE KASSEN, Akupunktur im Modellversuch der Kassen

lschaft mbH

Ceschäftsfüh rer:

Dipl.-Kfm. Reinhold Riegger

Steuerberater

Rechtsbeistand

Heidemann

Steuerberater

Waldallee 1B

14089 Berlin-Kladow

Telefon (030) 30 09 21- 0
Telefon (030) 36 80 11-99

Wir beraten, unterstüt-
zen und gestalten zut
Optimierung lhrer pri-
vaten und kaufmänni-
schen Angelegenheiten,
wie Buchführung und
Lohnabrechnungen aber
auch Testamente und
Schenkungen zur Ver-
mögensnachfolge.

In Rollenspielen oder Gesprächen entwi-
ckelten wir Dialoge, die sich an den vier
Schritten von Marshall Rosenberg orientie-
ren. Dabei gewannen wir viele neue Er-
kenntnisse über unsere Gefühle und Bedürf-
nisse und hatten so manches Aha-Erlebnis.
Wenn es uns gelang, die vier Schritte im
Alltag anzuwenden, erlebten wir das als

große Bereicherung für unsere Beziehun-
gen.

Was sind das für Schritte, die das Leben
verändern können? Hier sind sie:

l. Was ist geschehen? Meine Beobachtung
schildern, ohne eine Bewertung hinein zu
mischen.
2. Wie geht es mir? Meine Gefühle ausdrü-
cken, nicht meine Gedanken.
3. Was brauche ich? Meine Bedürfnisse
äußern.

4. Was kann der andere tun, damit es mir
besser geht? Eine konkrete, im Moment er-

füllbare Bitte formulieren.
Diese Schritte klingen ganz einfach und sind
leicht zu verstehen, lassen sich aber sehr

schwer umsetzen, weil die meisten von uns

ihr Leben lang eine ganz andere Art der
Kommunikation erfahren und gelernt ha-
ben: Wir sagen dem anderen, was er falsch
macht, lösen Schuldgefühle aus, drohenmit
Strafen oder locken mit Belohnungen.
Marshall Rosenberg ist während seines Psy-
chologiestudiums auf Uutersuchungeu ge-

stoßen, die eindeutig den Zusammenhang
von Sprache und Gewalt belegen. Sie zei-
gen, dass es in Ländern, deren Sprache kei-
ne oder kaum Wörter kennt, die Bewertun-
gen ausdrücken, auch entsprechend weni-
ger oder keine Gewalt gibt. Das bedeutet,
dass die Wurzel aller Gewalt in unserem
beurteilenden Denken liegt.
Aus dieser Erkenntnis heraus hat Marshall
Rosenberg seine Methode entwickelt. Sie

hilft uns, aus unseren bewertenden Denk-

Reinhold

IEGCER Wir lassen keine Wünsche offen ....

- Sämtliche Tischlerarbeiten
, Verglasungen
'eigene Fenster- und

Türenfertigung
. Einbruchschutz
.lnnenausbau

Wir beraten Sie gern!
588 43 488

ARNOLD KUTHE

TISCHLEREI
/.,).

Egelpfuhlctraße 44
13581 Berlin (Spandau)

Tel. {030) 588 43- 488
(030) 588 43 -489

Fax (030) 588 43- 444

Tischlerei@kuthe.de
ww.Tischlerei-kuthe.de

. Einbaumöbel
, Reparaturschnelldienst
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HAVELI(LINII(
Die private Klinik für alle Kassen

Die Havelklinik ist ein Belegkrankenhaus für ausge-
wählte Fachärzte mit Schwerpunkten in der Orthopädie,
Neurochirurgie und Plastisch-Asthetischen Chirurgie.
Durch die belegäräliche Versorgung kann der Patient
von der ambulanten über die stationäre Behandlung bis
hin zur Nachsorge von ein und demselben niedergelas-
senen Facharä seines Vertrauens behandelt werden.
Erfahrung, fortschrittliche Technik und das engagierte
Pflegepersonal der Havelklinik stehen für gute Medizin
in freundlicher Atmosphäre.

Medizinische Fachbereiche:
Orthopädie, Neurochirurgie, Asthetisch-Plastische
Chirurgie, HNO Heilkunde, Allgemeine Chirurgie,
Mund-Kiefer-Gesichtschi rurgie, Urologie, lnnere
Medizin, Anästhesie
91 Betten incl. Privatstation, lntensivüberwachung,
Physikalische Therapie und Bäderabteilung (ambulant-
alle Kassen), Neurochirurgische Klinikpraxis

ORT NEU PLC HNO CHI I,NKG URO INN ANA

-.lr

.,|!HAvELI(LlNlK

Gatower Straße 191

13595 Berlin
Telefon: 030 / 362 06 - 0

Telefax: 030 / 362 06 100
www.havelklinik.de

E-Mail: service@havelklinik.de

ärE§;

So wird die Steuererklärung zum Kinderspiel!
NEUERÖFFNUNG

einer Beratungsstelle des
Aktuell Lohnsteuerhilfevereins e. V.

in Berlin-Kladow

Diplomkauffrau Ramona Reetz, die
Leiterin des Lohnsteuerhilfevereins
Aktuelle.V., ist nach eigenen Worten
seit Jahren auf dem Gebiet der Ar-
beitnehmerbesteuerung tätig und hat
daher große Erfahrungen. Nach der
Eintragung als Beratungsstellenleite-
rin des Lohnsteuerhilfevercins Aktuell
e. V. durch die zuständ§e Oberfinanzdi-
rektion konnte nun die Beratungstelle

Kladower Damm 390

eröffnet werden.

t Der Aktuell e.V. belreut Arbeitneh-
mer, Rentner, Bezieher von Unter-
haltsleistungen und Versorungsbezü-
zügen steuerlich.r Die Hilfeleistung für die Mitglieder
erstreckt sich ausschließlich auf die
Erstellung der Einkommensteuerer-
klärung für Einkünfte aus nichtselb-
ständiger Tätigkeit.r Bei Einkünften aus Kapitalverver-
mögen, Einkünfien aus Vermietung
und Verpachtung und sonstiger Ein-
künfie (Spekulationsgewinne) darf
der Alduelle.V. bis zu Einnahmen von
9.000 bzw. 18.000 Euro bei Zusam-
menvera nlagung tätig werden.t Der Aktuel/ e. V. prüft die Steuerbe-
scheide und erhebt Einspruch, wenn
diese fehlerhaft sind. Er berät bei der
richtigen Steuerklassen-Kombination
bei Ehegatten, wenn beide berufstä-
tig sind. Wichtig ist auch die Gestal-
tungsberatu ng für zukünftige Jahre.

r Das Steuerberatungsgesetz schreibt
vor, dass Lohnsteuerhilfevereine nur
Mitglieder beraten dürfen.
Wer Mitglied beim Aktuell Lohnsteuer-
hilfeverein e. V. werden will, muss eine
einmalige Aufnahmegebühr (12€) ent-
richten und einen Jahresbeitrag be-
zahlen, der sich nach der Höhe des
Einkommens richtet und daher sozial
gestaffelt ist. Dieser bewegt sich
zwischen 47 €und 245 € und ist somit
auch für Besserverdienende interes-
sant.
Mit dem jährlichen Mitgliedsbeitrag
sind alle Leistungen abgegolten.

Eine entscheidende Voraussetzung,
um zufriedene MiQlieder zu gewin-
nen, ist für Ramona Reets die freund-
liche und fachkompetente Beratung,
sowie ein individuelles Eingehen auf
die sbuerlichen Belange jedes ein-
zelnen MiQIieds.

Nähere lnfos gibt es unterTel: 030/ 364 32067 bzw. www.reeE@aktuell-verein.de

Edle Hölzer mit schönen Oberflächen

Tische I Badmöbel i Küchen ä Einbauschränke { Büromöbel
Maserbirke. Zwetschge. Makassar-Ebenholz. Satin-Nußbaum . Tineo./lndischerApfelbaum . Ro:

TischlereiWeidlich

www.tischlerei-weidlich.de
fü r I nd ivid ual isten u nd Querdenker

I n d ivi d u el I e E i nzel a nferti g u ngen

vom Tischler aus Kladow

mit der Werkstatt in Schöneberg

Kladow:

fon 365 09 37O

Werkstatt

fon 81 82 12 25
fax 81 82 12 24
mobil 017,l 45 55 980

Naumannstraße 33, Haus3

I 0829 Berlin-Schöneberg

mail@tischlerei-weidlich.de

I

I

§
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Im Rahmen unserer kunst-
historischen Bildbetrach-
hmgen wandten wiruns am
18. März einem berühmten
Bild des flämischen Meis-
ters Hieronymus Bosch zu.

Es handelt sich bei Hiero-
nymus Bosch um einen der
rätselvollsten Maler der
Kunstgeschichte. Er starb
im Jahre 1516 in s'Herto-
genbosch, das ist das ein-
zige sichere Datum, das aus

seinem Leben überliefert
ist. Seine unvergleichlichen
Gemälde sind überwiegend
von einer sphinxhaften
Rätselhaftigkeit. In ihnen
scheint sich der ganze mit-
telalterliche Hexenwahn zu
manifestieren. Es wimmelt
in den Bildern von surrealistischen Ausge-
burten der Höllenangst in den Glaubensvor-
stellungen der spätmittelalterlichen Men-
^^L^- \I/i1"-^- r,,-- LI^,,+; ^^- l: ^ -x+-^lL-f§wrrwrr. vr 41ulrru uur rruuLlSvu urv ror§vrlr4r-

ten Spukgestalten in seinen religiösen Mo-
tiven (2.B. in ,,Die Hö11e", Prado Madrid
oder in ,,Die Versuchung des heilige Anto-
nius", Nationalmuseum Lissabon) befremd-
lich erscheinen, verzichten andere Werke
des großen Malers mehr oder weniger auf
den Hexensabbat der Gruselwesen. Dafür
stellen sie in fast modern erscheinender, ka-
rikaturistisch überzeichneter Eindring-
lichkeit die menschlichen Schwächen dar.
Dummheit, Grausamkeit, Brutalität, Einfalt,

-Creffpunk+e Sommer 2oo9 4l

Hieronymus Bosch,, Kreuztrag.mg " um I 5 I 0

Quelle: Museum Gent, Sociötö Edifion, Paris

rE[: K"^ttf re-unde

Kunstbetrachtung im Bürgerhaus Kladower Forum

Schadenfreude sprechen aus den Gesich-
tern. Am eindringlichsten hat Hieronvmus
Bosch das in seiner ,,Kreuztragung" (unr
I < 1n /1^-+ I\i|,,^^,,-\ J^-^^^+^11+. I I* l^-r J r vt Uulla. rtruslurrr/ udlEuirvrr!. urtr u!rr

das Kreuz tragenden Chrisrus gruppieren
Galgengesichter, wie sie in ihrer ausdrucks-
starken Überzeichnung Vorbilder sein konn-
ten flir berühmte Karikaturisten späterer
Jahrhunderte, z. B. Rawlandson in England,
Daumier in Frankreich, Gulbransson in
Deutschland im Simplicissimus oder für die
Kunst von George Grosz und Otto Dix in
der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts.
Inhaltlich passend in die Karwoche und an-
geregt durch eine Dia-Reihe befassten sich

adower Forum e;Y.

JU?8.,
,l,",,,],'-

" Klodowe? Kulturgorten,
n,,i "'2008/r

Es spielen:
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.,, über eine, Spende frreuan wir uns.
14089 Berlin, Lüdickeweg t'
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Jogdhornbläser
KF Klossiker
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die Kunstfreunde in einem lebhaften Ge-
spräch mit dem in der Kunstgeschichte ganz
außergewöhnlichen Bild. Akustisch unter-
malt wurde die Betrachtung der,,Kreuztra-
gung" durch das Abspielen von gregoriani-
schen Gesängen aus der Zeit des ausgehen-

den Mittelalters auf einer CD, die mir Jens

Hofereiter dankenswerterweise zur Verfü-
gung gestellt hatte. Alle Teilnehmer zeig-
ten sich am Schluss angetan von der inten-
siven Bildbetrachtung.
Wolfgang Entress

l;ary?"- Arbeitskreis

Kladow - das sind wir alle!

Vincent, Mikko, Luc und
Henrike sind begeistert
vom neuen Bolzplatz. Sie

kommen fast täglich hier-
her und auch die Väter bol-
zen gerne mit. Für die Zt-
schauer gibt es nun Baum-
stämme zum Sitzen.
Am 23. Februar 2008 wur-
de der Bolzplatz mit viel
Prominenz eingeweiht.
Allerdings ist der Unter-
grund des B olzplatzes zum
Basketballspielen völlig
ungeeignet. Auf diesem v.l.n.r Vincent (S), Mikko (6), Luc (3), Henrike (5) Foto: Gundi Seifert

Belag springt der Ball
nicht, deshalb kann man die Basketballkör- ist und noch eine Tischtennisplatte anbrin-
be nicht nutzen. Auch zum Fußballspielen gen will. Der Untergrund hierfür ist schon
ist der Untergrund nur bedingt geeignet. Wir vorhanden. Die Platte wird demnächst auf-
bemühen uns, das Naturschutz- und Grün- gebaut.
flächenamt zu bewegen, nachzubessern. (Wir bedanken uns auch bei Frau Zander-
Wir freuen uns, dass das Naturschutz- und Keil, Ponyfarm Kladow, noch nachträglich
Grünflächenamt unserer Anregung gefolgt fiir ihre Spende.)

Wir sind von Kladower Bürgern auf ein

,,stinkendes" Argernis aufmerksam gemacht
worden: die Toilettenwagen an den Bade-
stellen Uferpromenade/Groß Glienicker See

befinden sich in einem unhaltbaren Zustand
und entsprechen in keinerWeise den hygie-
nischen Anforderungen. Wir haben uns
schriftlich an das Naturschutz- und Grün-
flächenamt gewandt mit der Bitte, den Zu-
stand zu ändern, zumal dieAbwassereinlei-
tung in die Kanalisation jetzt möglich wäre.
Vielleicht klappth ja bis zur Badesaison.Tbilettencontainer am Groß Glienicker See

. Schwerhörigen-Hörgerätesprechstu nde

. Tinnitus- und Schwindeldiagnostik und Therapie

. Ambulante lnfusionstherapie

. Sauerstoff-Mehrschritttherapie nach von Ardenne

. Allergiediagnostik und Therapie

. ambulante und stationäre Operationen

Dr. med. S. Mennekes-Weithmann
Akupu nktur-Behandlung

Telefon: (030) 3 65 62 50

Q174) 5 46 11 59

Termine n. telef. Vereinbarung

Petra Gerlach
Privatpraxis f. Physiotherapie

Telefon: (030) 7 45 29 74
(0177)291 29 36

Mo u. Do n. telef. Vereinbarung

9.00
5.00
9.00
9.00
5.00
9.00

1

Sprechzeiten

1

Mo:

Di:
Mi:
Do:
Fr:

ln der HNO-Praxis

Sakrower Landstraße 4
14089 Berlin
(im Posthaus)
Telefon: (030) 36 99 10 80

12.30 Uhr
18.00 Uhr
13.00 Uhr
13.00 Uhr
19.00 Uhr
13.00 Uhr

Foto: Gunrli Seifert Wolfgang Kle/ien/Gundi Seifert

HNO-Praxis in Kladow
Dr. med. Gerhard G. Becker

Facharzt fü r Hals-Nasen-Ohren

|[rq.Mein*n$'i§t,.iü.ns.,; chlti§:r,t1§chteib§n;,.:§j; ;1§n§r;
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I

Öffnungszeiten
Mo.-Mi.9-18Uhr
Do.-Fr. 9-20Uhr
Samstag 9-14Uhr

Tel.: 030 - 36 80 82 36

Krampnitzer Weg 2a in '14089 Berlin-Kladow

T;reffp.,'nkte So.rrmer 2OOB 43

Der freundliche Salon
für die ganze Familie

#n-/roN, Wka-,,',1r',t ra4{ S?r" l+**yo*To*

Fuß & Fun

Tiefe Entspannung, mehr Ausgeglichenheit,

I I

Günstige Beiträge haben bei uns Tradition. Mit der neuen Kasko SELECT sparen

Sie jetzt in der Autoversicherung zusäElich 20 % Beitrag.

Gleich informieren! Wir beraten Sie gern.

VERTRAUENSMANN

Sascha Benger
Telefon 01723926648
www.HUK.de/vm/benger

Kurpromenade 18

14089 Berlin

Sprechzeiten:

Termine

nach Vereinbarung

VERTRAUENSMANN

Dirk Hagmeister
Telefon 030 3656430

Kladower Damm 310 A

14089 Berlin

Sprechzeiten:

Termine

nach Vereinbarung

VERTRAUENSMANN

Rainer Gutzeit
Telefon 030 23880940

Waldschluchtpfad 14

14089 Berlin

Sprechzeiten:

Termine

nach Vereinbarung

HUK.COBURG
Aus Tradition günstig@

Steigerung von Kreativität und Leistungsvermögen,
lJarrrraniaiarrraa van llA-^^, 4-i-' "-J Qa:!:-
-g;:::i,-i::3iui uaaY ui,tii ^va PÜ4, \rEli'r urrtl iJtililli...
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,Annette Philipp
, ,:r' Selbitzer Str. 86 A

T:,'i,iääää?t-
Mr 0177 - 784 92 I I

www.fuß-und-fun.de

I A
Js {

t

Autoversicherung
Mit uns fahren Sie günstig

I

raipagB

Termine näch Vereinbarung
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Arbeitskreis Mol.n

Moderne Malerei
6. Teil

Der moderne Expressio-
nismus entstand als Bewe-
gung gegen den Naturalis-
mus des 19. Jahrhunderts,
den Impressionismus, die
Kunst von Seurat, Cezan-
ne und Liebermann. Zwi-
schen 1885 und 1900 trat
eine erste expressionisti-
sche Strömung auf, beige-
fügt symbolische Tenden-
zen des ,,Modern style",
deren Vertreter van Gogh,
Toulouse-Lautrec, Enser,
Munch und Hodler waren.
Ihr Subjektivismus (rein
persönliche Form- und Derain, Collioure 1905 Quelle: PrivatbesitzUSA

Farbgebung) äußerte sich
in Bildern, die durch Farb-Akzente, monu- Der Expressionismus setzt in Deutschland
mentale Formen und prägnante, fast kari- um 1905 ein mit der Dresdner ,,Brücke",
katurenhafte Zeichnung dramatische Stei- die später nach Berlin kam. Seine deutschen

gerung bekommen, also:Ausdruck, Expres- Vertreter sind wahre Magier dieser Kunst-
sion. richtung, sie sehen in Kirchner, Feininger,

TIERARZTPRAXIS BRACK
Rittcrfclddamm 101, 14089 Berlin

Gt.: 030 I 365 72 4L
www. tierarztpraxis -kladow.de

Sprechzeiten:
Montag bis Samstag von 10 bis 12 Uhr

Mo., Di., Do. von 17 bis 19 Uhr
Hausbesuche und individuelle Termine möglich

fl 
Parkplätze auf dem Hof

Die Tradition
fortgefüh

LANDBACKEREI

Treffp^nkte. Somvmer 2oo\ 29
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Die

Wublitaeg 26, Berlin Kladow
. Fachliche Beratung
. Erholsame Atmosphäre
o Individuelle Behmdlung I 36s 88 35
. TLRMINVEREINBARUNG UND BERATI.JNG
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melt mit viel Geduld und Akribie Fahrplä-
ne, Prospekte, Fahrkarten, Fotos usw. Er
stellte uns einige Originale aus seiner Kol-
lektion mit Fahrplänen zur Verfügung, aus

denen Kladow als Anlegestelle der Perso-

nenschifffahrt hervorgeht. Interessant sind
dort ebenfalls die Anzeigen. So finden wir
1958 ein Inserat der ,,Tankstelle und Die-
selstation im Havelhaus", Imchenallee 35,

deren Besitzer Kurt Nietsch sich auch als

,,Motorbootsbauer" und für Reparaturen
empfahl. Dem umfangreichen Propekt zum
Olympia-Jahr 1936 ist eine Karte der Schiff-
fahrtrouten beigegeben, die offensichtlich
noch aus denzwaruiger Jahren des 20. Jahr-

hunderts stammt. UnserAusschnitt zeigt ein
reduziertes Kladow, das damals schon durch
Kasernen- und Siedlungsbau weit über den

Ortskern hinaus gewachsen war. Ein Dan-
keschön an Manfred Bluhme.

Patchwork & Stoffe in Klodon r ,r

I,ä:lii,i:!:'l,",r"L:'r'"1i.""1,,»F
Ein soonnendes neues Hobbv für Sie 7 \
Kursä für Anfönger und Foitgeschrirtene

6roße Auswohl on Stoffen und Zubehör

Besuchen Sie mich noch tel. Vereinborung

Corolo Mothei. -:!g
Kreutzwoldstr. 13 A ui'l' Tel.:365 83 24

van Gogh und Munch ihre Schutzherren.
Von Frankreich her beeinflusst, wirken auf
die meisten deutschen Expressionisten be-
reichend die ,,Fauves" (die Wilden) ein, die
am stärksten zum,,Expressiven" tendieren,
durch eine fast ungezügelte leidenschaftli-
che Farbgebung bei nur angedeuteten For-
men, wie bei Heckel, Nolde, van Degen und
Derain. Wenn Sie diesen Trefrunkt lesen,
läuft unsere Ausstellung,,Urlaubserinnerun-
gen" - die schönste Zeit des Jahres - in der
Stadtteilbücherei Kladow bereits seit dem
5. Mai. Zu betrachten sind unsere Bilder
noch bis zrtm 13 . Juni 2008, Mo, Di 14- I 9

Uhr, Di, Mi 13-17 Uhr und Fr 9-15 Uhr.
Wir würden uns freuen, wenn Sie Zeithät-
ten, unsere Ausstellung zu besuchen.

Gerhard Umlauf
Munch, Mädchen aufder Brücke 1901

Quelle: Nationalgalerie Oslo

Bllrgerhaus Xhdower Forum

l'jäfiääfl,,'"' Vortragsalrend
Prof. Dr. Seppo Hentilä

lDeutsch-Finnische Beziehungen im Spannungsfeld zwischen Ost untl West"

lniltriL ür I'i!U.d.td.r ld(iFluhlit &.drtul

Finnenhaus-Siedlung
Berlin Kladow e.V.

w ww, fin nen h a u ssied lu ng-kla dow.tle

Kladower Forum e.V.
Werkstatt Geschichte

www.kladower-forum.de

A.bl tu Püldsh d* R(pbl[ tutrd
(lflnFhr O k'uld&* P,iilkordr
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Sonnabend, 30.08.2008 uml9 Uhr
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten,
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§eisti§e Belastlr."t"it
ins hohe h"lt"r,

Qi Wissen leicLt 2.. ..I.-urr.
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Körper, Geist rtrJ S"rl.
Scminare, Kurse €.l wöchentliche ÜLunss{rupp., - Fortl.J..J moo.tlich". KursLeginn

Ifleitere Information,

G"L"i.le Sch.od."
Gößweinstginer Gang 49 a
14089 Berlin

Tel. 030/369 9r 9r4 / Fax 030/36576 46
E-Mail, scLroesie@0 10 I gteenet.de Institut kr Gong uJ MeJitation
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Arbeitskreis Lile.ralur

Leseabend
An seinem Literaturabend stellte Andreas

Kuhnow eineAutorin mit ihrem neuen Buch

,,Weit fort" vor, das zu Zeit viel Außehen
erregt.
Mit diesem Roman hat Cornelia Schleime

ihr traumatisches Leben, nicht nur während
der DDR-Zeit, sondem auch ihre späteren
menschlichen Enttäuschungen aufgearbei-

tet. Bereits in den 80er Jahren nimmt sie

nach mehreren Ausreiseanträgen ihren
Wohnsitz in West-Berlin. Sie hatte von der

Stasi-Bespitzelung durch ihren damaligen

besten Freund und Lebenspartner erfahren,

so dass ein Verbleiben in der DDR für sie

unerträglich wurde. Cornelia Schleime ist
nicht nurAutorin, sondern sie deckt ein brei-
tes Spektrum an kreativem Schaffen, über-

wiegend in der Malerei, ab. Bereits in der

DDR war sie eine gefragte Künstlerin, auch

in der Bundesrepublik präsentiert sie ihre
Bilder in bedeutenden Ausstellungen.

Die Romanfigur Clara, ebenfalls Malerin,
klickt im Internet die Partnerbörse an, um

Ireffpunkte Sommet 2OOB 27

Andreas Kuhnow liest Foto: Rainer Nitsch

den während des Atelierumbaus störenden
Handwerkerlärm zu verdrängen. Das Ange-
bot an Männern ist beachtlich, wobei sich
diese mit den positivsten Eigenschaften dar-
stellen. Nur einer macht sie neugierig, weil
er unter Besonderheiten,,seelische Allergie"
anführt. Sie schreibt ihm als Nora und er
antwortet als Ludwig. Ein umfangreicher
Briefwechsel entsteht. Dabei stellt sich
heraus, dass er ebenfalls in Ost-Berlin leb-
te und gleich nach der Wende nach Bayern
gezogen war. Beruflich kündigt er im Bayri-

schen Fernsehen das
Wetter an. Durch Zu-
fall sieht sie diesen
Wetterdienst und somit
einen Ludwig. Sie per-
sönlich hat nun eine
Vorstellung von ihm,
was natiirlich dazu füh-
ren muss, dass sie sich
beide kennen lernen
wollen. Er fährt also zu
ihr nach Berlin,
allerdings mit leichtem
Unbehagen aus Grtin-
den belastender Erin-

Blumen kaufen - wo sie gewachsen sind
Wir bieten Qualität aus eigener Aufzucht

. Rosen - Rosen - Rosen!
Nostalgische Blütenträume - Klassische Sortimente!
Uber 100 Sorten Beet-, Edel- und Kletterrosen, darunter die
neuesten Züchtungen von Kordes und Tantau.
Jetzt im größeren 5,5 I Container.

. Beet- und Balkonpflanzen aus eigener Produktion:
Geranien in vielen Sorten und Farben, Eis- u. Knollenbegonien,
Fl. Lieschen, Lobelien, Fuchsien und wieder viele Neuheiten.

o Ampeln, bepflanzt mit Hängegeranien, -knollenbegonien,
Juchsien und -petunien, oder ganz bunt.

o Küchenkräuter
. Tomatenpflanzen, ,,Harzfeue/'und 7 weitere bewährte Sorten.

Paprika-, Zucchini- und Gurkenpflanzen.
o Winterharte Stauden
o Hochwertige Blumen. und Pflanzerden, wie wir sie in unserer

Produktion vemenden.

LVir haben tdglichfr)r Sie geöffiet und beraten Siefachgerecht!

Meisterbetrieb
gegr. l93l

Kladower Straße 26
14469 Potsdam-Sacrow

Tel. + Fax: 0331-50 38 64

Andreas Kuhnow
Kladower Damm 386

D-14089 Berlin

Belletristik, Sachbücher . Kinder- und Jugendbücher. Schulbücher

Berlin-Bücher . Reiselührer und Karlen . Taschenbücher

Telefon (030) 3 65 41 01 . Telefax (030) 3 65 40 37

Wir besorgen lhnen gern 6astljedes Buch, auch Fachliteratur,

oft innerhalb eines Tages

Harald Spude
Rechtsa nwa lt

Familienrecht
Verkeh rsu nfa lla ngelegen heiten

Seebadstra ße 32, 14089 Berlin
Telefon 030 / 3 65 27 64

f h h a t1 Tn T
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inr Gemeindehaus der ev. Kirchengemeinde Kladow

Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten.

Konzertpianistin Terhi Jääskeläinen

Brahmskonzert

Sonntag,
24.08.2008
um 18 LIhr

anschl. kleiner
Enrpfang im
Bürgerhaus

Kladower Forum e.V.
Werkstatt Geschichte

www.kladower-forum.de

Finnenhaus-Siedlung
Berlin Kladow e.V.

www.finnenhaussiedlung-kladow.de

Bilrgerhaus Khdouer Forum
Kladower D{mm 387
14089 Berlin
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ben 1994 vom Senator für Stadtentwicklung
und Umweltschutz gehörten diesmal mit zu
den unserem Archiv überlassenen Doku-
menten. Kennen Sie Gamaschen? Nun fin-
det sich auch in unserer Sammlung ein Ex-
emplar dieses ,,Überstrumpfes", der haupt-
sächlich die Knöchel wärmte. Langsam
entsteht auch eine Sammlung historischer
Handwerkszeuge. Dazu steuerte Manfred
Manske zwei Handsägen bei. Unser herzli-
cher Dank gilt Manfred Manske, der mit
seinen Geschenken unsere Arbeit so groß-

zügig unterstützt.
Wir wissen, dass Friedrich der Große am

Ritterfelddamm die große Schanze errich-
ten ließ, damit seineArtillerie das Zielschie-
ßen üben konnte. Von den Wällen der Bas-
tion stammen einige schwergewichtige Ka-
nonenkugeln, die Bewohner der Anlage z.

T. in ihren Gärten gefunden haben. Wir ver-
fiigen auch über Kopien der Manöverkar-
ten, aus denen der Umfang des für die

Ir.ffpunV+. Somvner 2oo9 47

Übung beanspruchten Geländes hervorgeht.
Deshalb kann auch der Fund von Rolf
Ohmsieder, den er in seinem Garten am
Kladower Damm in ca. 40 cm Tiefe mach-
te, diesem Ereignis zugeschrieben werden.
Es handelt sich um eine Eisenkugel von
163g Gewicht, die entsprechend platziert
erheblichen Schaden anrichten konnte. Rolf
Ohmsieder übergab uns ebenso einen Pros-
pekt,,Berliner Hotels und Fremdenheime"
von 1939. Hier sind als Hotels in Gatou,

,,Hotel Haus Gatow am Sse",,,Gasthaus zur
Linde", ,,Wirtshaus Gatow" und in Kladow

,,Hotel Märkischer Hof' und ,,Hotel Seg-

lerheim" aufgeführt. Wir danken Rolf Ohm-
sieder für seine Unterstützung.
In Heft Winter 2007 auf den Seiten 42 bis
44 veröffentlichten wir den Artikel ,,Die
Kladower Personenschiffiahrt" von Man-
fred Bluhme. Der Autor hat sich ganz der
Erforschung der Personenschifffahrt, vor
allem auf der Havel, verschrieben und sam-

Knopf

30-
Fax: 030 - 368 08 369

Em@il : lmmoKnopf@t-onli

Peter Weißbrod
Rechtsanwalt und Notar

Sakrower Landstraße 23

14089 Berlin

Tel: 36 50 06 67

Fax: 36 50 06 71

Erbrecht

Mietrecht

Arbeitsrecht

Woh n u ngseigentums rec ht

Home: lmmobilien-Knopf.
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nerungen. Sie mögen sich und sie glaubt

wieder an die Liebe, die sie nach ihrer gro-

ßen menschlichen Enttäuschung aufgege-

ben hatte. Sie besuchen die Orte in Berlin,
die für sie Gemeinsamkeiten bedeuten, und

er nimmt die Gelegenheit wahr, an der Be-

erdigung von Markus Wolf teilzunehmen.

Befremdlicherweise versucht er, mittels ei-

ner Sonnenbrille unerkannt zu bleiben.

Trotzdem verleben sie schöne Stunden in

ihrem Landhaus. Dabei etzählt sie ihm -
nun als Clara - von dem Verrat ihres Freun-

des, was bei ihm eine völlige Blockade und

damit die Beendigung ihrer Beziehung aus-

löst. Sie ist frustriert und fühlt sich wieder

in ihrem Vertrauen erschüttert, zumal ein

einschneidendes Erlebnis in ihrer Kindheit
sie dafür so sensibel gemacht halte. Zwar

versucht sie ihrerseits, die Ursache seines

Schweigens zu finden und zieht über zahl-
reiche Institutionen Erkundigungen über
sein damaliges Leben ein. Er ist nirgends
bekannt und nirgendwo registriert. Deshalb
wird sie den Verdacht nicht los, dass er als

Agent für die DDR tätig war.
Ihre Enttäuschung versucht Clara, in Aus-
stellungen mit dem Verkauf ihrer Bilder zu
kompensieren. Ihr Atelier im Landhaus
bleibt vorerst verwaist.
Es ist ein Roman von gescheiterten Bezie-
hungen und Missverständnissen, aber auch

von verletzten Gefrihlen, die letzthin die
Liebe nicht heilen kann. Die Erzählung,
geschrieben mit eindrucksvoller Intensität,
lässt viele Fragen zu.

Erika Pledt

Hanne Ritter im Gehrock Foto: Rainer Nitsch

chiv konnten wir auch noch ein silberfarbi-
ges Relief mit dem Kopf von Friedrich dem
Großen, den Preußischen Adler in goldum-
randetem Gipsrelief mit der Preußischen

Königskrone aufnehmen. Beide Reliefs
wurden in künstlerisch und handwerklich
professioneller Qualität von Manfred Mans-
ke selbst angefertigt. Eine Serie von Luft-
aufnahmen in sechs von der Berliner Mor-
genpost herausgegebenen Mappen, der gel-
be Plastikschuber mit den Ortsteilheften

,,Spandau einst und jetzt" vom Spandauer
Volksblatt aus dem Jahre I 977 und eine gro-
ße Mappe,,Die städtebauliche Entwicklung
Berlins seit 1650 in Karten", herausgege-

1936 Karte um Kladow

Quelle: Prospekt Stern- und Kreisschiffahrt

Guter Schutz
von Beginn an!

Versicherungsmakler
Oliver Hoffmann
www.einfach-schoener-leben.de

FENSTER KLEMMEN ?

BESCHLAGTEILE DEFEKT ?

Wir helfen! ! Und lösen fast jedes Problem
qs

Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6
14089 Berlin-Kladow

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 uhr
Seit über 70 Jahren in Kladow

Helfen Sie mif, Kladows
Geschichte lebendig zu erhalten I

Wir bitten, bei Haushaltsauflösun- Dazu gehören u. a. Schul- und Ar-
gen daran zu denken, dass alle Do- beitszeugnisse, Arbeits- und Ge-
kumente, Bücher, Bilder, Landkar- sindebücher,Personalausweise,alte

Briefe, Kaufuerträge,die einen Bezugten und
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Gut, dass
es die AWO

gibt!

Wußten Sie schon, dass die
AWO für 5 Kitas in Spandau

verantwortlich ist?
Im Bereich Gatow/Kladow finden

Sie zwei davon:

Kita Landstadt Gatow,
Saint-Exupöry-Str. 10,

Fr. Aulich, Tel. 369 96 990

Kita KIadow,
Mascha-Kal6ko-Weg 3 - 3b

Fr. Kühn, Tel. 365 20 94

Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Kontakte

Am 04.04.2008 konnte Inge Groß, die Wir-
tin der traditionsreichen Gaststätte Klado-
wer Hof in der Sakrower Landstraße ihren
80. Geburtstag feiern. In den Treffpunkten
gab es schon mehrere Anlässe, ihr jahrzehn-
telanges Wirken in Kladow zu würdigen.
Wir gratulieren herzlich und wünschen ihr
und uns, dass sie noch lange Jahre in Ge-
sundheit und Frische vor und hinter dem
Tresen des Kladower Hof anzutreffen sein
wird.
Mehrere Leser vermissten in den letzten
Ausgaben der Treffpunkte die Rubrik,,Kon-
takte". Und das zu Recht. Es ist nicht so,

dass in der Zwischenzeit nichts zu berich-
ten gewesen wäre. Aber wir verfügen in
unserer Zeitschrift nur über einen begrenz-
ten Platz, so dass manchmal diejenigenAr-
tikel, die aufgeschoben werden können,

nicht mehr Berücksichtigung finden. In die-
sem Falle hat das allerdings den Nachteil,
dass nicht alles nachgeholt werden kann,
was einer Erwähnung wert gewesen wäre.
So manches wertvolle Dokument bzw. Ob-
jekt haben wir schon von Manfred Mans-
ke für unserArchiv bekommen. Besondere
Bereicherung erf,ährt durch ihn immer
wieder unsere Sammlung von Gegenstän-
den aus demAlltag. War es beim letzten Mal
z. B. die lederne Tasche, auch Arzttasche
oder Hebammenkoffer genannt, aus der Zeit
der Wende vom 19. ins 20. Jahrhundert, ist
es jetzt der Gehrock aus Familienbesitz. Er
muss wohl einst eine sehr kleine männliche
Person bekleidet haben, denn auch Hanne
Ritter hatte Mühe, in ihn hineinzukommen,
geschweige denn die männlichen Mitglie-
der der Werkstatt Geschichte. In unser Ar-

Haus- und Wohnungsservice
Urla ubsservice / Homesitting

HAUSHALTSDIENST Krieser
Ritterfelddamm 121a o 14089 Berlin-Kladow

www. ha ushaltsd ienst-krieger.de
Fax 030 - 36 80 27 10 o Tel. 030 - 36 8027 12

Mittwoch,20.08.2008 um l9 Uhr
Eintritt frei. IJm eine Spende wir«l getreten. -ffiür§-

Kladower Forum e.V. Finnenhaus-Siedlung
\l'erkstatt Ceschichte Beflin KladOW e.V.

www.kladower-forum.de www.finnenhaussiedlung-kladow.de

Bürgerhaus Kltdoner I'orum
Klado*cr Danrnr J87
l{089 Berlin Vortragsabend

Nina Kulo
llVortrag über das Schulsystem in Finnland"

Kladower Forum im Kulturgarten
14089 Berlin, Lüdickeweg I

Andreas Kuhnow liest Erlebnisse und Beobachtungen
mit Menschen und Landschaften auf seiner Radreise

rund um das Land Brandenburg"

Qmic$ en S i. diz &eaon-dt.e Otrut pßärc an dr,L Shul

f,intritt frei. LIm eine Spende wird gebeten.

&

ffi
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Samsiag,
14.06.2008
um 17 Uhr

Kladower Forum e.V.
gemeinnütziger Verein

www. kladower-fo ru m.tle
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Bip Ausflug in die Architektur

Auf einen Zeitungsartikel hin kam der
Wunsch in unserer Gruppe auf, die italieni-
sche Botschaft zu besuchen. Seit April 2005
ist Antonio Puri Purini Botschafter in Ber-
lin und ihm geht es darum, die italienische
Kultur wieder stärker bewusst werden zu
lassen. So brachte er Kunstwerke aus römi-
schen Museen nach Berlin, um aus der Bot-
schaft einen richtigen Palazzo außerhalb Ita-
liens zu gestalten.

So gibt es seit 2007 auch ein Buch: ,,Ein
Palazzo in Deutschland. Die italienische
Botschaft in Berlin". In dem werden u.a. die
Kunstschätze der Botschaft in vielen schö-
nen Bildern dargestellt.
Am I 1. Januar 2008 war es soweit. Unsere
kleine Gruppe von 15 Personen stand vor
der Botschaft, eine zweite Gruppe von Ar-
chitekten schloss sich an und wir gingen mit
einer geschichtlich versierten Repräsentan-
tin der Botschaft in das Haus. Wir erfuhren
nicht nur die Geschichte des Hauses, die mit
dem Bau des Gebäudes in der einst elegan-
testen Villengegend der Stadt begann. Wäh-
rend des Krieges wurde das Haus I 943 von
Bomben getroffen. Nach dem Krieg wur-

Parkett und Gobelin Foto: Brigitte Schmidt

den nur Teile des Gebäudes für das Gene-
ralkonsulat genutzt, denn die Botschaft war
in Bonn etabliert. Andere Teile wurden ver-

t(

Zinge{eueg 29, 14089 ßerfin
te[.: 365 33 74

zttttru. frttinticrpr oais - ruono@. [4

Sprufrzeiten:
9v{ontag wd freitag 10 - 12 üfrr
*{o*ag, Diznstag und Donnerstag L6 - 18 Ilfir
Termine ou$erfial6 dcr Sprulrzeiten nuh Uereirtorung
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Sie möchten zu Hause gepflegt und betreut werden?
Wir sind für Sie da!

täil 25 Jahre a 3s 39 17 -0
II Diakonie-Station Spandau

in der Altstadt...

Beratungs- und
Begegnungscenter
Marktstr. 3

Mo-Fr 10.00-18.30 Uhr
Sa'10.00-16.00 Uhr

Te!. 688 392 180

Pflege heissf Vertrauen * Vertrauen heisst Diakonie
o HäuslicheKrankenpflege
o LeistungenderPflegeversicherung
o Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3 SGB XI

o Soziale Beratung /Angehörigenberatung
o Haltestelle Diakonie -

Perspektiven für Menschen mit Demenz
o Wohngemeinschaft mit 24-Stunden-Betreuung
o Selbsthilfegruppe für krebskranke Frauen
o Kinkel - Caf6 für Seniorinnen
o Kultur-Express, Ausflüge und mehr

Die Diakomie-§tation Spandau ist in lhrer Näke:
Jüdenstr. 33,13597 Berlin, Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhr, Tel. 35 39 17-0 und

Marktstr. 3, Mo-Fr 10.00 - 18.30 Uhr, 5a 10.ü) - 15.00 Uhr,Tel. 588 392 18-0

mai!: diakoniespandau@web.de . wwwdiakoniespandau.de
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nur einen kleinen Raum. Vor dem Zaun steht

der zuständige Postbeamte in voller Mon-
tur.

Das Haus auf der rechten Seite zeigt einen
Baustil, der es an den Anfang oder die Mit-
te des 19. Jahrhunderts verweist.

*Ganzheitliche
Ernährungsbefatung

x- Aaris

§eekorco 122
t408e Berlln
Tel.: O8O / A06 04 OO4
www.dorle.knop.do

Termlneoreh

Wir haben einer Reihe von ,,alten" Klado-
wern diese Aufnahme gezeigt und sie ge-
fragt, wo in Kladow denn die erste Post an-
gesiedelt war. Die Meinungen gingen weit
auseinander. Fast alle noch in Kladow ste-

henden Gebäude ähnlichen Baustils wurden
als möglich benannt. Eine sichere Auskunft
konnten wir bisher noch nicht bekommen.
Es ist sehr wahrscheinlich, dass das Ge-
schäft von Hermann Liskow und das erste

Postamt mitten im Dorf und nicht am Ran-
de war. In Frage kommt in erster Linie die
heutige Sakrower Landstraße. Es ist außer-

dem nicht sicher, ob dieses Haus überhaupt
noch steht oder nicht schon längst durch ein
moderneres ersetzt wurde. Wir nehmen an,

dass das Gebäude aufder rechten Seite des

Bildes nicht mehr existiert.
Ob diese Angaben genügen, um einem Le-
ser der Treffpunkte Anhaltspunkte zu geben,

nach denen er uns weiterhelfen kann, wird
sich erweisen. Wir würden uns jedenfalls

sehr freuen, wenn es uns gelingen könnte,
den Standort des ersten Postamtes in Cla-
dow herauszufinden. Wir werden darüber
berichten.

Rainer Nitsch

pachtet, mit der Klausel:
bei Wiedervereinigung
wird das Gebäude wieder
Botschaft.
Nach der Wiedervereini-
gung dauerte es einige
Jahre bis die Restaurie-
rung im Jahr 2003 abge-
schlossen war. lm Juni
des Jahres erfolgte die
Eröffnung, bei der der da-

malige Bundespräsident
Johannes Rau sagte: ,,Von
diesem Haus werden
wichtige historische Im-
pulse für die deutsch-italienische Freund-
schaft ausgehen."
Bei unserem Rundgang durch den Palazzo
bewunderten wir die an den Wänden hän-
genden Gobelins, im Konferenzsaal die
wunderbar gearbeiteten venezianischen
Kronleuchter. Wir wurden in die Geheim-
nisse der Architektur des Gebäudes einge-
weiht, bestaunten Parkettfußböden, die beim
Betrachten Illusionen wachrufen. Im Hof
bewunderten wir den römischen Säulen-

Foto: Jürgen von Borwitz

gang, der seine besondere Geschichte hat.

Es lohnte sich, diesen Besuch abzustatten,
denn man taucht ein in verschiedeneZeiten
und Geschichte des Landes und der eige-
nen Geschichte.
Wer Interesse an einem Besuch der Bot-
schaft hat, wende sich bitte mit einem Brief
an die ,,Ambasciata d'Italia", Hiroshima-
straße I in 10785 Berlin. Es würde Ihnen
sicher viel Freude bereiten.
Brigitte Suesse

Säulengang im Hof

.- -4t',.Zt

{

de,

Seit 90 Jahren in Kladow im Familienbesitz

Grtbtirgerliche Küche
Räume für Vereine und Festlichkeiten

Im Zentrum von Kladow
Sakrower landstraße. Telefon 365 53 53

H.ELZKOSTEN SENKEN ?
wAnmEDAMMGLASER HELFEN

und der Staat hilft mit max. 600 €
pro Jahr auf die Arbeitskosten

Tel.: 365 10 93
Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6

14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 70 Jahren in Kladow

$EtoDotuery 6ol

rF
* Ernähsungoberatung
* Koehkurse *r$abykost

&x Reiki * lIETltlopfen
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MCCASCRCEN
HOME CINEMA

g t} I nstollotion t Einweisung

MEGASCREEN bietet lhnen Unterholtungselektronik,mit
Anschluß" und kompetenle Antworten ouf lhre Frogen:
bisherigen Fernseher beholten oder Flochbildschirm (tCD
oder Plosmo)? o Stondord-TV oder dos hochouflösende
Zukunttsfernsehen (HDTV)? o PREMIERE HD uncUoder HD-
DVD bzw. Blu-Roy Disc? lhre Frogen - unsere Antworlen

Ritlerfelddomm 169 lnocn Vereinboruns) - 36 43 30 30

BerotunglLieferun

o e1
Meisterbetrieb seit über 50 Jahren

eingetragen im BEWAG + MEvAG-Verzeichnis

Installation + Anlagentechnik
Sprechanlagen - lruchtanlagen
Beratung - Planung - Ausführung

Peter Vogel
14089 Berlin (Kladow)

Kreutzwaldstraße lE

Fax 36 80 2231
365 s2 2I

1 0 Jahre NEULAND-Fleisch
Meisterbetrieb Ralf Schacht
Vom,,Feinschmeckef' empfohlen
Fleisch-, Wurstwaren und Salate

aus eigener Herstellung

tffi
tr,."r....,,r..i
l@

I sehr gut
lrqet,srturL(refN

Europäische Spezialitäten - Rohmilchkäse - Weine u.v.m.
Sakrower Landstraße 3, 14089 Berlin, TlF 365 37 33

www. neu land-fl eischerei-schacht.de

Boumsorgen?
Frogen Sie lhren Boumdoktorl
* Bruchsicherheits- und Slondfestiokeitsunlersuchunoen

noch WA und mit dem Resislogiophen
* Anolyse und Beuleiluno desWosser- und Nohrstoffhousholtes

von [Gofien)Böden.
* Unlersuchungen ouf Schodsloffe gem, des Bundesbodenschutzgesetzes,
* Ausführunq schwierioster Boumorbeiten
unl er Verw-endung der Doppelseillechnik (Pflege, F ollu ngen).

Dipl, Geol, R. Azt,

M,

Boum- urd
Bodengutachten

enode 2
-2 3557

B, 4089 Berlin-Kadow,
de

I
7,

lhre Heiterkeit JährJ
rouR 2 ab lmchenplatz
Montag / Donnerstag / Freitag / Sonntag
'14:25 Uhr - Die 7§een Fahrt
über Wannsee, Kleinen Wannsee, Pohlesee, Stöl pchensee, Griebnitzsee,

23.5. I 27.6. I 18.7. I 15.8. /19.9.2008

,'.' I'TOUR 3
Älittwoch

.tt§

Werder I

Glienicker Lake, Jungfemsee, Pfaueninsel

11:50 Uhr -
überlÄ/annssee,

. .',Cä.5,5

- Preis: 9,- €

'"

ca.2 Stunden

I



Bürgerheus Kladower Forum
Kledower Demm 387
t{08e Berlin Lesung Und Klaviermusik

Andreas Kuhnow R6ne Pöhler

Finnischer Autor
Z. Topelius

Klaviermusik
von Sibelius

( tut6 r!e. '§8( Dd §lhrhn'
Z liplnddml. lr1:. thßd,
ll;iß t\,*d.lru d« 3k JdRril

Mittwoch, 13.08.2008 um 19:30 Uhr
Eintritt frei. llm eine Spende wird gebeten.

Kladower Forum e.V.
\\'erkstatt Geschichte

www.kladower-forum.de

Finnenhaus-Siedlung
Berlin Kladow e.V.

www.f innenha ussiedlung-kladow.de

20 lfrcffVunkte Sovnvner 2oOB

men nichts dem Zufall. Das war wohl auch
wegen der extrem langen Belichtungszei-
ten nötig. So wiesen sie allen Personen den
ihnen angemessenen Platz zu. So können
wir annehmen, dass der weißbärtige alte
Herr neben dem Fahrrad der Besitzer der
Drogerie, Hermann Liskow, und im Eingang

-CreffpunV+.9omvner 2OOB 53

Arbeitskreis J_landa rbeilen

Needle working ...?

zu seinem Geschäft seine Familie ist. Auf
der rechten Seite des Gebäudes befindet
sich die Eingangstür zum Cladower Post-

amt, über der Tür das amtliche Schild mit
dem Kaiserlichen Adler. Die Amtsstube der
Post konnte demnach nur von äußerst be-
scheidener Größe sein und umfasste wohl

Diesmal eine recht kleine Runde

Folgendes stand am 7. März 2008 in der
Berliner Morgenpost:
*xStricken nennt sich jetzt ,,needle
working" und ist total angesagt. Trend-
lorscher halten die praktische Ilandarbeit
mit dem beruhigenden Nadelklappern sogar

schon für das ,,neue Yoga".+*
Seit Juli 2007 trifft sich die Handarbeits-
runde nun schon im Bürgerhaus Kladower
Forum. Ein wunderbarer Trefrunkt. Und
unser Kreis hat sich seitdem auch um eini-
ge Mitglieder erweitert. Jetä wird nicht nur
gestrickt, gehäkelt, geplaudert, gelacht und
Kaffee getrunken, nein, es wird auch ge-

stickt. Und wie .... Auf nicht vorgezeichne-
tem Stoffentstehen Bilder, die dem Betrach-
ter den Atem verschlagen.
Keineswegs entspannt geht es bei uns zu,

Foto: Ilse Bahr

wenn ein neues Handarbeitsheft die Runde
macht. Schnell werden die Köpfe geschüt-
telt, wenn es an das Lesen der Anleitungen
geht, die oft mehr als unverständlich sind.
Aber auch hier gibt immer eine Strick-
begeisterte, die das Problem entwirren kann,
notfalls sogar zu Hause im stillen Kämmer-
lein. Ist die Lösung gefunden, dann glühen

schon mal die Telefondrähte - oder (wie
während unseres Weihnachtsessens beob-
achtet) es werden im Restaurant zwischen
zwei Gängen die Nadeln kurz ausgepackt.
Ob Yoga, needle working oder Stricken -
wir werden es weiterhin einfach HANDAR-
BEITEN nennen und dazu treffen wir uns
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von l7
bis 19 Uhr im Bürgerhaus Kladower Forum.
Ilse Bahr

rd

tr

GLASBRUCH?
SIE MELDEN DEN SCHADEN IHRER VERSICHERUNG.

Den Rest machen wir.

Tel: 365 10 93

Glaserei Gerstmann Krampnirzer weg 6

14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 70 Jahren in Kladow
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The.ate-rwerkstatl

Ausflug nach Pankow

Treffpunk+e Sovnvner 2OOB 19

nimmt ein Ladengeschäft
ein, dessen Funktion in
der ziemlich verwitterten
Schrift über dem Ein-
gang undeutlich aber gera-
de noch entzifferbar er-
scheint. Es handelt sich um
die Drogerie des Hermann
Liskow.
Aus dem Kladower Kir-
chenbuch geht hervor, dass

dem Büdner und Handels-
mann Hermann Gottlieb
Ludwig Liskow und seiner Die Kaiserliche post- undTblegraphenstation in Cladow ab 1903

Ehefrau Auguste Pauline Quelle: Archiv Werkstatt Geschichte

geb. Schöpke am 12. Feb-

ruar 1874 eine Tochter mit dem Namen Marzahn, der das jetzige Bürgerhaus Kla-
EmmaAugusteAnnaLiskowgeborenwur- dower Forum als Bauemwohnhaus an der
de. Beim Eintrag einer anderenTochter, die Stelle eines alten Gebäudes errichtete und
am 16. Juli 1878 geboren wurde, wird Her- bewohnte.
mann Liskow als Kaufmann bezeichnet. Ei- Die Fotografen in der Anfangszeit der An-
ner der Paten war übrigens der Büdner Carl sichtskarten überließen bei ihren Aufnah-Das Ensemble

Viele von Ihnen haben sich wieder unser
Stück im November vergangenen Jahres im
Ernst-Hoppe-Haus nicht entgehen lassen
und waren zahlreich erschienen.
So auch eine Dame, die beruflich in Pankow
in einem Seniorenstift tätig ist. Sie war so

von uns ,,angetan", dass

sie unser Ensemble für
eine Aufführung in der
Stiftung Schönholzer
Heide,.engagierte". Un-
ser Stück musste aller-
dings für diese Alters-
gruppe ein bisschen ge-

kürzt werden. Erneute
Proben fanden statt, da-

mit wir die gleich gute
Leistung bieten konnten.
Am 7. Februar 2008 war
es dann so weit. MitTech-
nik, Bühnenbild, Kulis-

Foto: Diana Ferse Senteilen, KOSti.imen Und

unserem,,eingebildeten
Kranken" machten wir uns auf den Weg.

Herzlichst wurden wir erwartet und bauten
auf, schlossen an etc. Für uns war es eine
echte Herausforderung ohne Kenntnis der
Örtlichkeiten zuagieren,mit Sack und Pack

anzutreten und zu spielen. Dank unseres
eingespielten Teams gelang es uns hervor-
ragend. Auch dieses Publikum war begeis-
tert. Ich denke, wir werden nicht das letzte
Mal dort gewesen sein.

Zv Zeit sind wir zweigleisig beschäftigt.
Proben für eine einmalige verkürzte Auf-
führung von,,Max &Moritz", als Danke-
schön für die herzliche Aufnahme im Ernst-
Hoppe-Haus, und wir arbeiten an unserem
neuen Stück. Um die Spannung ein wenig
zu erhalten, werde ich erst im übernächsten
Heft darüber berichten.

Christine Neumann

Bllrgerhaus Kladower Forum
KledowerDammJST ^ / rr
14089 Bertin AUSStellUng

50 Jahre Finnenhaus * Siedlung

Öffnungszeiten Mi. 17 - 20 Uhr Sa., So. 14 - 17 Uhr
Eintritt frei, Um eine Spende wird gebeten.

02. - 30.
August 2008

Kladower Forum e.V.
Werkstatt Geschichte

www.kladower-forum.de

Finnenhaus-Siedlung
Berlin Kladow e.V.

www.finnenhaussiedlun g-kladow.de
Der eingebildete Kranke Foto: Diana Ferse
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Wir wissen, dass nach der
Fertigstellung des Schulge-
bäudes in der Sakrower
Landstraße im Jahre 1902

in das flir den Schulbetrieb
zu klein gewordene Gebäu-

de Alt-Kladow 1 (später
Haus Jäkel, heute Restau-

rant 1876) die Kaiserliche
Post- und Telegraphensta-
tion einzog. Das entspre-
chende Bild mit der Fami-
lie des Kladower Postse-
kretärs und dem Pferde-
postwagen davor ist wohl
den meisten Kladowern
inzwischen bekannt.
Nun wissen wir auch, dass

eine Poststation in Cladow am 17. Mai l89l
zuerst eingerichtet worden ist. Daraus folgt,
dass diese Poststation nicht im Hause Alt

Werkstatt G.schichle-

Das Kaiserliche Postamt in Cladow im Jahre 1892

Das Kaiserliche Postamt in Cladow ab /891

Quelle : Archiv Werks tau Geschichte

Tr.ffp^nk+.9ommer 2OoB 55

Gut, dass
es die AWO

gibt!

Brauchen Sie Rat und Hilfe?

Wir helfen Ihnen gern bei der
Beti'cuu ng Ih rer A.ngehörlgen

Unsere
Tagespflege/Tagesbetreuu n g

für ältere Menschen
finden Sie im Haus 6 des

Wohnpflegezentrums Hohengatow,
Waldschluchtpfad 27,L4089 Berlin

Bitte folgen sie unserem AWO-Logo!

Tel. 368 OI 374 Frau West (Leiterin)
Fax 368 Ol 375
e-mail : awo-tagesbetreuung@t-online.de

b Kladower Forum e. V.

,rGut Holz"
Die nächsten Kegeltermine:

Sonntag, 01.06.2008
Sonntag, 29.06.2008
Sonntag, 27.07.2008
Sonntag, 24.08.2008

jeweils um I1.00 Uhr

,,Havelkrug"
Gatower Straße

Info:
Marlene Leiser

Telefon:3 65 12 l0

Kladow l, sondern in einem anderen Ge-
bäude untergebracht worden sein muss.
Bisher konnten wir noch nicht herausbe-
kommen, wo dieses Gebäude stand oder
vielleicht auch noch heute steht.
Vielleicht gelingt es uns mit Hilfe unserer
Leseq den genauen Standort ausfindig zu
machen. Denn wir fanden die Fotografie des

ersten Kaiserlichen Postamtes auf einer
Ansichtskarte, die den Stempel des Jahres

1903 trägt. DieAufnahme muss einige Jah-
re vor 1903 angefertigt worden sein, lange
bevor die Ansichtskarte abgestempelt und
abgeschickt wurde.
Auf der linken Seite sehen wir ein Gebäu-
de in dem Baustil, der damals viele Bauten
im Dorfbeherrschte und dem auch das Bür-
gerhaus Kladower Forum sein charakteris-
tisches Außeres verdankt. Den Hauptteil

(aiserl. Iostamt.6russ aus Cladow a. fi.

am 31. Mai 2008 an die Müritz

Waren
Stadtrundgang m. Führung
Schiffsfahrt über die Müritz nach Röbel

Preis p. P. 50,00 €
(inkl. Busfahrt m. Reiseleitung, Eintritt u. Führung Schliemann-Museum,
Mittagessen, Stadtrundgang und Schiffsfahrt von Waren nach Röbel)

Abfahrt: 7.30 Uhr - Parkplatz Seekorso/Kurpromenade

Waren

r
r X

esfahrtTag
mit dem Bus

Ankershagen
Besichtigung Schlieman n-Museum
Gemeinsames Mittagessen

i

Faxservice u. Fotokooien bis A 3
Anfertigung von Stempeln

Geschen[veipackungen vom
Luftballon bfs zum Gasbalton

Langnese Eis u. Super-Naschtüten

udc€l€rvcrr.urstr.tl? .l '',

sakrowerLandstr.65 .#GS-d;
FAX + Telefon.: 36 80 13 33
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Sauna
ab5

Zurn Dortkrug
II. J. Eichler

------+

Warme Küche
l\affee und Kuchen

Raum für Festlichkeiten
(bis 25 Personen)

Alt-I{ladow 25
14089 Berlin (Kladow)
Telefon 565 51 08 I

o
aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa

)
t

tt{''§'$;"

Sport & Gesundheit
im

Gladow Center
,,prae-fit" Gesu nd heitsstud io

Dr. Wolff Rückentraini ngs-Center

Eichelmatenweg I
14089 Berlin-Kladow
Fon: 030 / 369 96 40

CowrpurrRuDEN Kuoow
lnh.: lngo Bartelt-Albrecht

o Hard- und Softwareo Vor-Ort§erviceo Büroartikelo Supporto Zubehör. Reparaturo Lieferservice
o Netzwerktechnik
o lndividuelle Schulungen

Alt-Kladow 17
14089 Berlin

'8 osolse+s szgs ,E 03013643 5294

H orzs ts241zos

eMail : lnfo@com outerladen-kladow.de
www.com puterladen-klad ow.de

.§P doä

ilEf
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bBürgerhaus Kladower Forum

6. Große \.'ersteigerung
zugunsten der Sanierung und Einrichtung

des ,,8ürgerhaus Kladower Forum'o

im Hause Kladower Damm 387, 14089 Berlin-Kladow
am Sonntag; d. 20. Juli 2008 um I7 Uhr

Die zur Versteigerung'kommerrden Gegenstände können
ab 14 Uhi an diesem Tag besichtigt werden.

Wir rufen alle Kladower auf,
für diese Versteigerung

geeignete Gegenstände einzureichen.

Si als Spendcn zugunsten

ist ausgesch lossen.orum

r
Ritte melden Sie

, Kladower Forum e.V
Werkstatt Geschichte

RainerNitsch 'Telefon 365 55 l0
f,.lVIaiL rainennitsch@onlinehome.de

Die vorbereitet werden.
hrer Sachspende der

14 Uhr

Forum"
'festgelegt.

I
Denken Sie daran, dass Ihre Sachspende dazu beiträgt, die Sanierung

und f,inrichtung eles ,,Bürgerhaus Kladower Forum" zu sichern. I

aaaaaaaaaaaaaaaaaaao

physio fitness wellness



Bllrgerhrus Kladower Forum
Kladowcr Drmm 3E7r408eBerrin Interkulturelle Begegnung

im Gemeindehaus der ev. Kirchengemeinde Kladow
Musik und Spiel eines Jugendensembles

aus Touwsrivier (RSA) Republik Südafrika

Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten.

Kladower Forum e.V.
gemeinnütziger Verein

ww w.kladow e r-fo ru m. de

II

>'"''':]':":'':'

ß,.
.1,1 . .1,

Freitag,
I1.07.2008
um 17 Uhr

16 -Crcffpunkte Sommer 2oo7

tanzen,hallo!..... das hört sich aber gaaaanz

anders an als wir es gewohnt sind. Ganz fest
versprochen!!! Damit genug Platz fi.ir alle
ist, findet diese Veranstaltung im Gemein-
dehaus in Kladow statt.
Da es den Jugendlichen dort in Touwsrivier
materiell bei weitem nicht so gut geht wie
bei uns, werden wir natürlich auch kräftig
Spenden flir die Jugendarbeit dort sammeln.

Wir bieten:

Firma Laubsch
Rudolf-Ereitscheid-Straße 93
14612 Falkensee

lel.:017213 23 6913
oder0332?83 36 33. Entsorgung

aller Gartenabfälle, Hoh, Aste, Stämme, Baum-
wuzeln, Mutterboden, Sand, Steine, Beton usw.

o Lieferung
von Muttererde, Sand, Recycling, Kies usw.

o Abrissarbeiten
o Grundstücksberäumungen

Ir.ffV^^k+. Sornmer 2OOB 57

Buchbesprechung:
Charles Scott Richardson, Das Ende desAlphabets

Am 28. Juni findet im Kladower Kulturgar-
ten das Sommermusikfest der Musiker aus

dem Kladower Forum statt. Dieses Fest hat
sich schon fast als Tradition etabliert und
ist inzwischen zu einem Fest der Musik-
gruppen aus Kladow und Groß Glienicke
gewachsen, und wenn ihr Musiker aus Sa-

crow und Gatow euch meldet, wird's dem-
nächst noch schöner. Diesmal endlich
wieder dabei sind die Alphornbläser (ist
richtig, kcin Druckfchlcq sowas gibt's bci
uns!). Das Programm kann man hierwegen
der Menge gar nicht aufzählen, außerdem
soll es noch weitere Überraschungen geben,

aber die haben die Musiker und ... mir ver-
boten hier aufzuzählen. Dann müssen Sie

wohl selbst hingehen.
Also: diesmal nichts verpassen.

Burkhard Weituschat

,,Dies ist eine unwahrscheinliche
Geschichte." Dieser Satz steht am
Anfang des Romans und mit die-
sem Satz endet er auch.
Dazwischen eine Liebesgeschich-
te, die den Leser in ihrer Schön-
heit und Trauer, in ihre Zarrheit
und Liebe gefangen nimmt.
Ambrose Zephyr erf,ährt von sei-
nem Arzt, dass er noch ungeführ
30 Tage zu leben habe und es gut
sei, die Zeitzu nutzen, um alles
zu regeln, was erledigt werden
müsse. Dies weckt in ihm
lediglich den Wunsch, in der ver-
bleibenden Zeitspanne mit seiner
Frau die Orte zu bereisen, an de-

nen sie ihre Liebe gelebt haben,

an denen sie Freude und Spaß

miteinander hatten.
Nun sieht er, dass die Anzahl sei-
ner Lebenstage fast denen des A1-
phabetes entspricht. Und im An-
gesicht seines nahen Todes möch-
te er die Orte in alphabetischer
Reihenfolge besuchen, die ihm in
seiner Partnerschaft wichtig wa-
ren: Amsterdam. Berlin. Chartres
sollen den Anfang machen.
Ambrose, der seit seiner Kindheit
von Buchstaben fasziniert ist, eine Begeis-
terung, die er von seinem Vater geerbt hat,
der ihn beizeiten mit Drucklettern vertraut
machte. Eine Begeisterung für die Buchsta-
ben, die ihn anfangs die Aufteilung in ei-
nem Setzkasten für die unterschiedlichen
Lettern ungerecht dünkte. Warum hat das

A einen so großen Raum, während das Z

mit wenig Platz auskommen muss? Eq der
in seinen Initialen beides trägt.
Und irgendwie reichen die Tage dann doch
nicht.
Dies ist eine unwahrscheinliche Geschich-
te und dennoch eine wirkliche und schöne

Liebesgeschichte.
Andreas Kuhnow
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Das Ende des
ALPHABETS

Rornan
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Kladower Forum im lnternet: www.kladower-forum.de
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,,Die linden Lüfte sind erwacht, sie säuseln

und weben Tag und Nacht..."
Schon immer hat der Frühling Komponis-
ten und Dichter dazu ermuntert, ihre Früh-
lingsgefühle und -träume in Musik und Po-

esie umzusetzen. Eine schöne Kostprobe
füihlingshafter Kompositionen konnten am

Sonntag, dem 6. April, die etwa vierzig
Besucher des Frühlingskonzertes mit dem

,,Duo Orpheo" im Ernst-Hoppe-Haus in
Kladow erleben. Das Künstlerehepaar An-
toine Saad, Kammervirtuose und bis vor
kurzem L Violinist im Deutschen Sympho-
nieorchester, sowie seine Partnerin am Flü-
gel, Susanne Kowal, verstanden es, die Zu-
hörer mit einem ebenso ansprechenden wie
anspruchsvollen Programm auf den Früh-
lingsanfang in ihren Bann zu ziehen und mit

,rFrü hlin gserwach en 66

Musikalische Stunde am 6. April 2008

durch die Geschichte des Jazz. Wir erfah-
ren etwas über die unterschiedlichen Stile,
hören interessante Geschichten um die
Musikerundhören nattirlich die Musik live,
vorgetragen von den Künstlern. Es wird also
eine Art ,,Weinprobe" fir Jazz. Was kann
es für Liebhaber und Neugierige Schöne-
res geben? Zur Vorfreude schauen Sie mal
in www.portraits-in-j azz.com.
Am I l. Juli haben wir noch etwas ganz
Besonderes: das Jugendensemble der Kir-
chengemeinde aus Touwsrivier (Cape-
town, Südafrika) wird für uns singen und
spielen. Die zwanzig Jugendlichen sind 16

bis 27 Jahre, singen kirchliche und selbst-
verständlich auch weltliche Lieder und er-
freuen durch szenische Darstellungen. Nun
hat ja jeder seine eigenen Erfahrungen mit
Kirchenchören.
Wenn allerdi ngs zw anzig,,Halbstarke" ei-
nes Kirchenchores aus Südafrika singen und Michael Tsygutkin Foto: Rainer Nitsch

Susanne Kowal und Antoine Saad
Foto: Rainer Nitsch

ihrem wunderbar aufeinander abgestimm-
ten Spiel zu verzaubern. In den abwechs-
lungsreichen Melodienreigen mit Kompo-
sitionen von Vivaldi, Schubert, Mendelsohn
über Dvorak, Brahms und Wagner bis hin
ntElgar, Massenet und Bizet flochten die
beiden Künstler einen bunten Strauß stim-
mungsvoller, teils auch humorvoller Früh-
lings- und Liebesgedichte ein, wobei Na-
menwie Geibel, Mörike, Eichendorff, Dros-
te Hülshoff, W. Busch und andere vertreten
waren. Insgesamt ein beglückendes Kon-
zerterlebnis der besonderen Art! Was mit
Eduard Mörike bei den lebhaft applaudie-
renden Zuhörern gewiss auch zu der frtih-
lingshaften Gewissheit geführt hat: ,,Früh-
ling, ja du bist's! Dich hab ich vernommen!"
Arwed Müller

Noturheilproxis
Iur

gesundheitsfü rdernde Ernährun g
&,

Darmgesundheit

Monuelo Jeske
Heilpraktikerin & Emährungsberaterin

Selbitzer Str. 56 in Klodow
(Bus 234 Benfeyweg)
Tel. 030 365 005 16
www.naturhei lpraxis-jeske.de

Fostenkuren
Teil Fastenkurse

Colon-Hydro Theropie

o Klassische
r Ernährungsberatung
o Reflexzonenmassagen

Btlrgerhaus Kladower Forum Eine RgiSgKladower Damm 387
r'r0seBerrin durch die Gesehichte des Jazz

Samstag,2l.06.2008 um l7 Uhr
Eintritt frei. tlm eine Spende wird gebeten.

Kladower Forum e.V.
gemeinnütziger Verein

www.kladower-forum.de

Corinna Reich
Gesang

Steven Reich
Piano
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Musik in Kladow

Wenn man einen vom Kladower Forum or-
ganisierten musikalischen Nachmittag oder
Abend versäumt, weiß man ja, dass man
etwas versäumt hat, aber was genau, weiß
man ja selten. Also versäumt haben Sie fol-
gende wunderbaren Veranstaltungen: Dirk
Strakhof (Kontrabass) und Franz Bauer
(Vibraphon) haben uns als Auftakt zu ihrer
Mittelarnerika-Tournee ihr neues Programm
vorgestellt. Es war ein Jazz-Feuerwerk von
(oft verzwickten) Rhythmen und Harmo-
nien und Klängen. Ein gut eingespieltes
Duo, technisch und musikalisch auf höchs-
tem Niveau. Wer das Konzert nachholen
möchte, findet auf der Website der Musiker
sicher die nächsten Konzerte.
Cornelia Zerm (Sopran) und Michael Tsy-
gutkin (Klavier) sangen und spielten uns

Vefionungen berühmter Komponisten von
Gedichten Goethes. Außer der schönen
Stimme, der einfühlsamen Klavierbeglei-
tung haben wir noch viel über die Kompo-
nisten und Goethe erfahren: Nicht jeder
mochte Goethe und Goethe mochte nicht
jeden, aber fasziniert und beeindruckt wa-
ren sie doch voneinander. Eine richtig gute
Musik-Lehr-Genieß-Stunde. Auf das nächs-

te Konzert mit Frau Zerm werden wir noch
ein wenig warten müssen. Aber wenn es

stimmt, dass Musik schon für das werden-

Cornelia Zerm Foto: Rainer Nitsch

de Leben gut ist, kann es nur ein Pracht-
kind werden. Wir drücken die Daumen!
Aber es gibt wieder neue Chancen, bei gu-
ter (und aufregender) Musik dabei sein zu
dürfen:
Am Sonnabend dem 21. Juri machen wir
mit Corinna Reich (Gesang) und ihrem
Mann Steven (Piano) aus Gatow eine Reise

Gesangslenrerin/
M usi t<trl issensc h aft leri n
(Diplom Humboldt-Universkät zu Betlin)

efteirc

GESANGS-
UNTERRICHT

oper, Musicat, Kircnenmu§il! Lied,
Altitölien. Belcanto, Suin8...'

KostenFreie
Probestunde
Tel. 030-36+ 32 117

.ü,nnette Yester
&r (0 30) 3§s 05 4l
trsnattevestcr @ t-online.de

üut beraten:

rlersichern Bausparen

Detlef Secker
Tel 0l?149545S8
de{efbecksr.alebeka @ lYeb-de

IHR MAKLER FüR AUSDRUCKSSTARKES WOHNEN

KAUF. UND MIETIMMOBILIBN
in Kladow, Gatow, Spandau und Umland

) mit persönlicher Beratung und Wertermittlung
) schÄelle und diskrete Abüricklung

o030-36808546
@ 0173 - 60 36 127
E info@pepper-immobilien. de

tu
Prppnn
frr*ronrLrEN

ManrINA KoCH
RECHTSANWALTIN UND EACHANWALTIN FÜR ARBEITSRECHT

TERMINE NACH VEREINBARUNG
. AUCH ABENDS UND AM WocHENENDE

HOTTENGRUTDwTG 8
14049 BERLIN

TEL. O3O - 36 50 92 64
Fax O3O-36509267
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auf Erdrrbeiten

und Abbruch

mit l{inibaggern

und ltliniradladern!

Unsero Minigeräle

l§chmalspur)
nousster lechnik

sorgon für

§chadensminderung

auf lhrem 0rundstück!

Baumfällungen

Stubbenrodung

Besoitigung von Slurmschäden

Anlieferung von Baustoffon

und Mutterbodon

Transporlo

Kampfmittelbergung

Sondieruog

Erdbau I Abbruch

Rohrleitungsbau

Frank Srajla
Telofon:

0 33 22 / tO tstt
+ 0?01 ,65 n fi

Furrktelefon:

0172 / 390 94 99

+0171 I 5 1122n
0lera Zstkin §tr. 46 / t+Otz tall«snsee
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BLUMEN ru uavEruöuE

nausgesuchte Blumen E PJlanzen

*individuelle Sträuße
* Beet- E B alkonp;flanzen
* Blumenabonnement
*Vasen, GefäJie,Töpfe
* stilvolle Deko für Innen E AuJSen

*kleine Geschenke

* G artenb er atung I - g e st altung

Direkt am Gemeinschftskrankenhaus Havelhöhe

Mo-Di, Do-Fr ro-r8 | Sa ro-r7 Uhr
Mi & So geschlossen

Kladower Damm zzr I r4o89 Berlin
ffi o3o 36 50 90 rr lwww.blütenreich.de

§Hri,sLocHRU{üy
lnhober: Klous Stohn 

-

o Portokle Hüchenmontogo durch
erfohrana Tischlor.

o Dio einhelliga Moinlrng vnseror Hvndsn:
Hior kloppt oinfuch olles.

l{üchenstudio Lochou - ein lVlorkonküchonstudio, seit 28 Johron
inhoborgahihrt, bietot mit Miele oin Homplottprogromm mit
Hüchenmöbeln und €inbougeröten von unvergleichborer Quolitöt,
erstklossigor Funktion und einem ouf dem Mor*t oinrncligen,
formvollendeten Sgstem-Design.

ffbgerundot uird dos Gonze durch ein SorviceProgromm, dos
ouch die ßetreuung dar *lvndan noch dom Houf boinholtat

v\,t iele
EINBAUGERATEKIJCHEN

EI Hffi!T*'.'**
IIJITH€IMSTßRSS€ 3./I
I 3595 ß€ßLIN.SPRNDßU

lllorum uns so vielc cmpfehlen:
r Kostenloses Flufmoß und umfossende

Borotung, ouch bei lhnen zu Housa.
. DoEoilliorL6s, übsrsichtlichos llngobot

per Plonung+Computer.
ßuf tlJunsch Vermittlung von UJossor-,
Gos-, Heinzungs und €lekrroJnstolloEion@n,
Moler- und Fl iesenoöoi ten.
Kcordinierung ollcr BrbeiEen mit
Term in-Gorontie.

u.luur.kuechonstudiolochou.de'

tlrtl 6047.

HÜCH€NHRUF
V€ßTßRUENSSRCH€

Griechische Spezialitäten

vorne und hinten großer Garten
mit Spielplatz

Sacrower Allee 50
14476 Groß Glienicke
Tel.: (033201) 3 1889

Mo. geschlossen
Di. bis So.
u. Feiertage ab 12.00 Uhr
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Gern berater wrr Sie in allen Fragen

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

jederzeit Hausbesuche

K Müller-Berndt
Parnemannweg 31

'14089 Berlin

Tel.: 365 00 838 Tag und Nacht

%*"ii

Itliele

I
IL

1. TÜV + AU
2. spez. Unfallreparatur t Gutachten
3. Reifen-Service
4. fachmännisch preiswert schnell

Gniner Weg 1 I Ecke Potsdamer Chaussee

14476 Groß Glienicke

Tel.: (033201) 43314lVobil: 0178 1527 9641
Fax: (033201) 5 07 43

Offnungszeiten:

[,IontaS - Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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Peter Bruhn - aus dem Leben eines Bibliographen

Treffp^^V+.9ovnmer 2oo9 6l

,rKladow, find' ich gut."

,,Wie kommen Sie denn auf mich? Ich bin
doch nur Bibliograph - ist das denn inter-
essant für die Leute?" Das war die Reakti-
on von Peter Bruhn auf die Anfrage eines
Vorhags über sein Werk!
Am I 5.03. konnten sich dann die Besucher
der Reihe,,KladowerAutoren im Gespräch"
davon überzeugen, wie interessant der
83jährige Autor und Verfasser mehrerer
Standardwerke über Beutekunst und das

Bernsteinzimmer zu berichten wusste. Wo-
her das Interesse anVeröffentlichungen über
Beutekunst? Als junger Mann erlebte Peter

Bruhn den Abtransport von Kunstwerken
aus seiner Heimatstadt Wernigerode durch
Angehörige russischer Truppeneinheiten.
Zu diesem Thema sammelte er alle Veröf-
fentlichungen und brachte diese, jeweils
versehen mit einem Kurzkommentar, in
mehreren Bänden heraus. 1956 kam er an

das Osteuropa-Institut, dessen wissenschaft -

liche Leitung er 1982 übernahm.
Seine Arbeit mündete später in eine lnter-
net Datenbank, die jedem, der sich auf dem
Gebiet Russland/UdS SR informieren möch-
te, zur Verfiigung steht. Ein großer Schatz,

den man getrost als Lebenswerk von Herrn

Med. Fußpflege
Erika Rettke

Auch
Hausbesuche

1'1476 Groß Glienicke
Birkenweg 7
Ecke Sacrower Allee
Tel.: 0177/5 68 75 99

Peter Bruhn Foto: Rainer Nitsch

Bruhn bezeichnen kann, welches er bis zum
heutigen Tag fortführt und aktualisiert.
Peter Bruhn hatte anfangs seines Vortrages
Bedenken, ob seine Stimme für seine bei-
den Themen halten würde. Sie tat es, und
wir Zuhörer erlebten 100 Minuten Zeitge-
schichte. spannend dargestellt und mit per-

sönlichen Sichten und Kommentaren ange-

reichert. Wir wissen jetzt mehr über die
Arbeit eines Bibliographen und über die
interessante Persönlichkeit unseres Klado-
wer Mitbürgers Peter Bruhn.

Die Studierenden der Freien Universität
Berlin, die im Mai 2007 in Kladow Be-
fragungen zur Freizeit- und Lebensraum-
analyse für Kladow durchgeführt haben,
berücksichtigten dabei auch die Situati-
on der Jugendlichen im Alter von 12 bis
19 Jahren.Im Mittelpunkt stand die Fra-
ge: Wie bewerten Jugendliche die Lebens-
qualitöt in Klqdow? Anhand von speziell
dafür vorgesehenen Fragebögen wurden
sie gebeten, ihre Meinung zu Themen wie
Sicherheit, Freizeitqualität oder Ver-
kehrssituation in Kladow zu äußern.
Freie Universität Berlin
Institut für Geographische Wissenschaften
Leitung der Projektgruppe: Dr. Nicole
Schrader

Sicherheitsempfinden bei Jugendlichen
Die Sicherheit in Kladow, vor allem nachts,
ist unter den Jugendlichen ein diskutiertes
Thema. Es liegen ganz unterschiedliche
Meinungen vor.45oÄ der befragten Jugend-
lichen haben angegeben,
dass sie sich in Kladow si-
cher fühlen. 27Yo der Ju-
gendlichen stufen die Si-
cherheit mangelhaft ein.
Wie kann es zu diesen ge-

gclsätzliohen Nleinungen
kommen? Vor allem jün-
gere Jugendliche, bis 15

Jahre, berichteten, dass sie

sich durch andere Jugend-
liche bereits bedroht ge-
fühlt haben und daher

in Kladow unterwegs sind. Dabei bezogen
sie sich auch auf Erfahrungen, die sie
tagsüber machen mussten.
Altere Jugendliche nannten diese Probleme
nicht. Sie gehen möglichen Konfrontatio-
nen eher aus dem Weg oder besitzen mehr
Respekt gegenüber provozierenden Jugend-

lichen. Die Einstellung der älteren Jugend-
lichen spiegelt Genervtheit und Ablehnung
bezüglich dieser Situation wieder. Furcht
spielt bei den Alteren keine ausschlagge-
bende Rolle.

Nutzung der Freizeitangebote
Das Freizeitangebot in Kladow wurde von
den Jugendlichen durchschnittlich bewertet.
Fast32oÄ der Jugendlichen gaben an, keine

der angebotenen Freizeitaktivität in Kladow
zu nutzen.
Die Jugendlichen, die in Kladow aktiv sind
nehmen fast überwiegend Sportangebote
wahr. Dabei handelt es sich vorrangig um
Vereinssportarten wie Fußball, Handball

Adelheid Schütz ungern, abends bzw. nachts Ballspiele Foto: Schulz

Kladower Foru m i m I nternet: www. kladower'forum.de Kladower Forum im lnternet: www.kladower-forum.de
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und Tennis. Warum nut-
zen so viele der Jugendli-
chen keine Freizeitange-
bote in Kladow? Der Ort
und die Umgebung bieten
zahlreiche individuelle
B e schäfti gungsmö g I i ch -

keiten. Viele Jugendliche
halten sich draußen auf,
gehen schwimmen, jog-
gen, fahren Fahrrad gril-
len am Wasser, spielen
Beachvolleyball und lie-
gen auf den Badewiesen.
Fast alle befragten Ju-
gendlichen treffen sich an

den sonnigen Wochenen-
den an bestimmten, idYl-
lischen Plätzen (2. B. am

See und an der Havel),
Freunden zu verbringen.

An der Badewiese

Groß Glienicker
um die Zeit mit

Heimatqefühl bei Jugendlichen

Mehr als 85% der Jugendlichen haben an-

gegeben, Kladow als ihren Heimatort zu

betrachten. Die Interpretation des Wortes

,,Heimat" war dabei freigestellt, jeder konn-

te für sich entscheiden

welche Emotionen mit
dem Wort verbunden
sind. Warum empfinden
so viele Jugendliche Kla-
dow als ihre Heimat? An
erster Stelle stand die Tat-

sache, dass sie entweder

in Kladow aufgewachsen

oder bereits eine lange
Zeitim Ort verbracht ha-

ben.
Darüber hinaus spielte es

eine entscheidende Rolle,
dass die Familie und gute

Freunde im Ort dauerhaft

ansässig sind.

Foto: Schulz

Kladows naturräumliche Attraktivität und
die damit verbundene Lebensqualität war
vielen wichtig, als sie die Bedeutung von
Heimat und Verbundenheit beschrieben.
Nur wenige der befragten Jugendlichen ga-
ben an, sich mit Kladow nicht verbunden
zu fühlen. Sie haben zu wenig Zeit in Kla-
dow verbracht, und ihr Lebensmittelpunkt
liegt woanders.

Augenoptik
Bursche & Klietsch

Staotlich gep?üfte Ar.rgenoptikermeister

Individuelle Berotung durch Video
Moderne Computertechnik
@oße Auswohl on Brillenfossungen
Kostenloser *rvice

Augenörztin in der Nöhe

Öffnungszeiten:
ttio - Fr 9.OO - 18.0O Uhr
5o 9.OO - 13.0O Uhr

Sokrower Londstr. 24
14089 Berlin/Klodow
Tel.: O3O - 365 73 60

€anter - ,%aro- - ,%h*
ryrrüo{",%Vfta grr/

%o.rre- - 7r*. -.7111L-

"%tonul-d frtq,{qd
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Kompetenz in Raum und Farbe

Malermeisterbetrieb

Alexander Kranz GmbH r sämtliche Malerarbeiten

Privatstr. 4l
14089 Berlin

r Fußbodenbeläge

I Fassadengestaltung

r WärmedämmverbundsystemeTel.030 3622233

ooer 030 335 07 119

Mobil 0178 335 66 45
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Fachausschuss ,,8ürg.rhaus"

KladowerAutoren im Gespräch
Dieter Rendschmidt: Erinnerungen aus der Zeitvon l94l bis 1961

Verkehrssituation in Kla-
dow
An der Verkehrssituation
in Kladow haben die Ju-
gendlichen nur wenig zu
bemängeln. Sie schätzen
sowohl die Taktung der
Busse am Tag als auch die
nächtli che Verkehrsanbi n-
dung. Als Anschluss wird
oft die Bahn (S-, U- und
Regional-Bahn) genutzt,
die vom Rathaus Spandau
oder von der Heerstraße
(Charlottenburg) abftihrt.
Die Fähre wird von den
Jugendlichen nur selten als

Am Hafen

Verkehrsmittel genutzt. Fahrdienste der El-
tern oder älteren Freunden sind ebenfalls
wichtig. Das Fahrrad wird selten bewegt und
zu Fuß geht man (fast) nie.

Offene Wünsche
Über die Hälfte der Jugendlichen hattenVer-
änderungswünsche für Kladow. Am meis-
ten wurden mehrAufenthalts- und Freizeit-
gestaltungsmöglichkeiten auch während der
Wintermonate gefordert. Vorschläge waren
zum Beispiel ein Jugendzentrum oder offe-
ner Jugendtreffpunkt, eine Halfpipe (zur
kunstvollen Nutzung von Skateboards,
Rollerblades oder Räder) sowie ein besse-

res Abendangebot. Letzteres betrifft den
Wunsch nach gastronomischen Einrichtun-
gen wie eine Baq ein Fast-Food-Restaurant,
eine Eisdiele oder ein Jugendcafe. Für die
Unterhaltung wünscht man sich eine Dis-

Treffp^n!+e Somvner 2oo7 63

l
Dieter Rendschmidt schildert seine ergrei-
fenden Erinnerungen an die Luftangriffe auf
Berlin während des Zweiter Weltkrieges
und die verzweifelte Suche nach Schutz vor
den Bomben in den Luftschutzkellern. 1942
bis 1943 wurden die Kinder aus Groß Ber-
lin in Gegenden des Deutschen Reiches eva-
kuiert, in denen sie angeblich bessere Über-
lebenschancen hatten.
Die Familie von Dieter Rendschmidt kam
zu den Großeltern nach Ostpreußen. Dort
waren sie vor den Bomben sicher, mussten
dann aber vor den anrückenden russischen
Soldaten fliehen. Mit ihrer Großmutter ver-
schlug sie ihre Flucht in dieTschechei. Dort
erlebten sie auch das Kriegsende 1945.
Mehrere Frauen mit ihren Kindern fanden
sich zu einemTreck nach Berlin zusammen,
so auch Familie Rendschmidt. Die Schilde-
rungen der Fluchtstrapazen und des Über-
lebenskampfes des damals sechsjährigen
mit seiner Familie berührten tief und weck-
ten bei so manchem Zuhörer eigene Erin-
nerungen Nach sechswöchiger Flucht kam
die Familie Rendschmidt erschöpft in dem
in Trümmern liegenden Berlin an.

Dleter Rends(hmidt

Zwischen Müggelheim
und UUilmersdorf
Bediner Ednnerungen aus der Zeit von I94l bis 196l

m
Das Gehörte ging vielen sehr nahe wie die
spontanen Außerungen im nachfolgenden
Gespräch zeigten. Hofl'en wir nur, dass eine
solche Zeit nie wiederkehrt und wir in Frie-
den leben können.
Helga Heinze

Foto: Schulz

kothek oder ein kleines Kino. Außerdem
würden den Jugendlichen bessere Einkaufs-
möglichkeiten (außerhalb der Lebensmittel-
geschäfte) gefallen.

Die befragten Jugendlichen haben sich vie-
le Gedanken zu ihrem Ort gemacht. Sie

wissen, was Kladow an Besonderheiten bie-
tet. Sie nehmen weite Fahrtwege für Bil-
dungs- und Freizeitaktivitäten als selbstver-
ständlich in Kauf, um andererseits die hohe
Lebensqualität in Kladow zu genießen.

Es ist sehr positiv. dass sich auch die Ju-
gendlichen Gedanken machen, welche Ver-
änderungcn für sic die Athaktivität des Or-
tes steigern würden.
Die Jugendlichen von Kladow fühlen sich
stark mit ihrem Ort verbunden.
Ein schönes Kompliment!

Sarah Weihmann

BERLTNER BAUTAPFLEoE
Baumfäillungen und Baumpflege aller Art

insbesondere unter widrigsten örtlichen Verhältnissen

' Christstraße 37 Reinhard Heberling
14059 Berlin Telefon 030 I 213 23 28

. Uferpromenade 58 a Telefax 030 / 218 47 92
14089 Berlin info@berlinerbaumpflege.de

!!t ,

i
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Beachten Sie unsere lnserenten !
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Garten Fränkel wieder mit Sommercaf6

Sommercafö im Garten Fränkel

Auch in diesem Sommer ist der Landhaus-
garten Dr. Max Fränkel (Lüdickeweg l)
wieder an Wochenenden und Feiertagen
geöffnet und lädt zu einem Spaziergang mit
Besuch des Sommercafes ein.
Viele Kladower und Kladowerinnen sowie
Ausflügler aus dem weiteren Umfeld haben
den Garten und das Cafö im letzten Jahr
besucht und waren begeistert, in dem ruhi-
gen und schön gestalteten Garten Kaffee
und Kuchen genießen zu können. Das hat
uns sehr gefreut und bestärkt, das Caf6 in
diesem Jahr fortzuführen. Nachdem auch
das Naturschutz- und Grünflächenamt
Spandau grünes Licht gegeben hat, sind wir
am l. Mai mit großem Elan in die Caf6-
Saison gestartet.
Wieder wird es einige Kultur-Veranstaltun-
gen im Garten Fränkel geben. Wir freuen
uns sehr, am l. Mai mit der Fotogruppe des
Kladower Forum e.V die Ausstellungs-

Quelle : Müller/Derl<sen

saison zu eröffnen. Das
Thema dieser Ausstellung
heißt ,,Leben in Berlin".
Weitere Ausstellungen sol-
len folgen. Musikalisch
bereichert die Musik-
gruppe des Kladower Fo-
rum e.V. mit einem
Konzertnachmittag am 28.

Juni die Gartensaison und
am 6. September wird das

Trio ,,... e la luna" einen
hoffentlich lauen Sommer-
abend mit italienischer
Musik verzaubern. Herr
Kuhnow liest wieder in
bewährter Manier am 14.6.

aus seinen Reiseerinnerungen.
ZumTagder Offenen Gärten in Berlin und
Brandenburg am ll .118. Mai und im Spät-

sommer am 13./14. August werden jeweils
samstags wieder für alle Interessierten Füh-
rungen durch den Garten angeboten.
Informationsbroschüren mit Eintrittsbutton
fiir alle teilnehmenden Gärten können im
Caf6 erworben werden.
Am 7. Juni, zum bundesweit stattfindenden
Aktionstag,,Lust am Garten", wird im Gar-
ten Fränkel zusammen mit der Deutschen
Gesellschaft für Gartenkunst und Land-
schaftskultur e.V (DGGL) erstmals eine
Pflanzenbörse mit Gartentrödelmarkt ver-
anstaltet. Falls auch Sie Lust haben, teilzu-
nehmen und an einem Stand Schätze aus

Ihrem Garten zu tauschen oder zu verkau-
fen, würden wir uns über Ihre Anmeldung
bei uns im Caf6 oder bei der DGGL e.V
(Tel.: 030-7881125) bis 25. Mai freuen.

I

* und Teppichftiesen, Linoleum, 5isat, Kokos, Schurwoltteppichböden, Parkett, PVC.Beläge,

CV-Bodenbeläge, lndustriebeläge, Kunstrasen...

a

o Riesenauswaht
r Verlegeservice

Str.43-t44. Tet. 34

El Bismarckstraße

. Top-Beratung

o Aufmaßservice
o Lieferservice

lhre Meinung ist uns wichtig. Schreiben Sie uns.
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Gerhard Hackler ist am 21.03.2008 im 86.
Lebensjahr verstorben. Wahrlich ein hohes

Alter. Auch wenn seine schwere Erkrankung
am Ende nur wenig Hoftrung auf Besse-

rung versprach, trift uns sein Tod plötzlich
und lässt uns innehalten. Gerhard Hackler
war dem Kladower Forum auf vielfültige
Weise von der Gründung des Vereins bis
jetzt verbunden. Die Mitgliedsnummer 16,

die erbei seinem Beitritt 1986 bekam, zeigt,
dass er schon füih den Weg zu uns fand und
unsere Arbeit aktiv unterstützen wollte.
Damals war er schon lange Mitglied des

Sauerländischen Gebirgsvereins, einer Ver-
einigung, die ihn auf Dauer auch mit seiner
Heimat, dem Siegerland verband. In Ber-
lin gab und gibt es eine Filiale, für die Ger-
hard HacklerWanderungen organisierte und
bei der er an von anderen organisierten un-
ermüdlich teilnahm. Auch mit über 80 Jah-
ren wanderte er mit.
So kam es, dass die ersten Dorfgeschichtli-
chen Wanderungen der Werkstatt Geschich-
te im Kladower Forum e.V in,,Zusammen-
arbeit mit dem Arbeitskreis Wandern" fir-
mierten. Allerdings konnte sich ein eigen-
ständiger Arbeitskreis Wandern auf Dauer
nicht etablieren. Ich erinnere mich, dass er
eine Reihe von Dorfgeschichtlichen Wan-
derungen durch eigene Recherchen mit vor-

bereitete und für
die attraktive Ge-

staltung sorgte.

Neben der mund-
artlichen Färbung
seiner Sprache
gab es noch eini-
ge andere unver-
wechselbare Kenn-

zeichen seiner Per-

son. Traf man ihn,
hatte er seine ge- Gerhard Hackler
liebte Pfeife im Fon: Jürgen yon Borwitz

Mund oder stopf-
te sie gerade. Er war offen und gerade

heraus. Seine besondere Art Humor berühr-
te manchen vielleicht etwas rau, machte ihn
aberbei näherem Kennenlernen gerade des-

halb umso liebenswerter.
Über viele Jahre stand er dem Kladower
Forum als Revisor zurVerfügung. Er prüfte
die Finanzbewegungen des Vereins mit
Sachverstand und Genauigkeit.
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen und
Freunden. Wir müssen zur Kenntnis neh-
men, ihm nicht mehr im Dorf oder bei Ver-
anstaltungen des Kladower Forum e.Y. zu
begegnen. Wir werden ihn vcrmissen.
Rainer Nitschfür denVorstand und die Mit-
glieder des Kladower Forum e.l/.

Und nicht zuletzt:
Die Gartenanlage selbst wartet mit neuen
Reizen auf. Im Herbst letzten Jahres wurde
die Bepflanzung des landschaftlichen
Gartenteils entlang des Wasserlauß abge-
schlossen und jetzt können wir mit Span-
nung die Veränderungen dieser Gartenpartie
und die Entwicklung der vielen Schatten-
stauden beobachten.
Als Garten- und Landschaftsplanerinnen
bieten wir auf Nachfrage, natürlich auch in
diesem Jahr fi.ir Gruppen, Führungen durch
den historischen Garten an und stehen für
fachliche Auskünfte zur Verfligung.
Öffnung: l. Mai bis Ende Septembeq Sa,

So und feiertags von I I bis l8 Uhr.
Wir hoffen, Sie wieder in der entspannten
Atmosphäre des Gartens in unserem Som-
mercaf6 begrüßen zu können.

Annette Müller und Petra Derksen

Nachruf auf Gerhard Hackler

Sakrower Landstr. 23
Tel. 365 04 306
Di-- Fr- 9.30 - 1A.OO
Sa. 9.3O - 14-Oo
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Anfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen
Uhrenservice
Altgoldankauf

QIGONG HARMONIE
DR. CAROLINE SCHMAUSER

lmchenplotz 3 A, Klodow, Tel 34096066, www.qigong-hormonie.de

Qigong - ein Weg zu mehr Gelossenheit und Energie

Kursbezuschussung durch die Gesetzl. Kronkenkossen
Wöcheniliche Kurse, Wochenendseminore, Einzeltroining, Berotung

und Cooching, Psychotheropie (HPG), Vortröge

HAFEMEISTER
BESTATTUNGEN

ein traditionsbewusstes, modernes
Familienunternehmen

Unser Service
- Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
- günstige Sterbegeldversicherungen
- große Ausstellung von Särgen, Urnen, Sterbekleidung e6e
- würdiser Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern HHH

- Bestafiungen aller Art in Berlin, ln- und Ausland "8.- Grabpflege Bestatter vom
- Tag und Nacht erreichbar Handwerk geprüft

Breite Str.55 - 15597 Berlin . tr im Hof . @050/55.54046
zwischen Markt und Rathaus Spandau . behindertengerechter Zugang
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50 Jahre Finnenhaus-Siedlung 1958 -2008

Anlässlich des 50. Geburtstages unserer
Siedlung hat der Vorstand des Finnenhaus-
vereins beschlossen, diesenAnlass zu wür-
digen und zu feiern.
Die geplante Broschüre ,,50 Jahre Finnen-
haus-Siedlung Berlin-Kladow" und die
gleichnamige Ausstellung wird gemeinsam
mit der Werkstatt Geschichte des Kladower
Forum erstellt. Seit nunmehr 7 tlzJahrenar-

beiten Mitglieder der beiden Vereine ver-
trauensvoll zusammen.
Die Broschüre zeigt die Anfünge der Sied-
lung und deren Weiterentwicklung in Form
von Texten und Bildern unserer Siedlungs-
bewohner, die uns dankenswerterweise in
großer Zahl zurVerfiigung gestellt wurden.
Des Weiteren erzählen wir einige Geschich-
ten der Bewohner, die sich beim Hauskauf
rund um die Siedlung ereignet haben. Sie
geben einen persönlichen Einblick in das
damalige Leben der Familien wieder. Wir
gehen davon aus, dass die Broschüre Mitte
Juli fertig gestellt ist.
Die Ausstellung im Bürgerhaus K-ladower
Forum vom 2. bis 30. August ist ähnlich

strukturiert. Das Begleitprogramm zurAus-
stellung ist mit Hilfe des ,,Finnland Institu-
tes" entstanden. Was Sie dort im Einzelnen
erwartet, entnehmen Sie bitte den Ankün-
digungen in diesem Heft der Treffpunkte.
Zusätzlich zur ge schichtl i chen Aufarbeitung
haben wir am 10. August ein Straßenfest im
Topeliusweg geplant, auf dem wir dieses

Ereignis gemeinsam feiern wollen. Für
Speisen und Getränke sorgt das Team vom
Sportcasino der Sportfreunde Kladow Auf
einer überdachten Bühne findet ein buntes

Programm statt. An mindestens l0 Ständen

präsentieren sich Vereine, Kulturschaffende
und Geschäftsleute aus der Umgebung. Für
Kinder haben wir eigens einige Spiele or-
ganisiert. Wir beginnen um 13 Uhr und
müssen um 22 Uhr die Zelte abbrechen.

Kabel- u. Satanlagen

öffnungszeiten:
Mo-Fr 10-18 Uhr

paraturen
Verkauf

Telefon:
365 62 24

Krampnitzer Weg 6
14089 Berlin-Kladow

lhr kompetenter Partner in Kladow, Gatow & Umgebung

Ausführung sämtlicher Maler- & Bodenlegearbeiten

Lerchenstraße 8
14089 Berlin

*,TEtrArEREr*
in Spandau GmbH

Tel.: (030) 36 80 14 83
Fax: (030) 36 B0 1485

www.elite-malerei.de

ARügO\M
. Bad-Sanierung komplett, inklusive Fliesen-,

Maurer- und Malerarbeiten
. Sanitäre Einrichtungen - Heizungsbau
. Ausführung und Reparaturen sämtlicher

Gas- und Wasseranlagen, Oel-Wartung

Meisterbetrieb
ARNOW SAN ITAER-HEIZU NG Ltd.

arnow-ltd@versanet.de

ö

Tel.: 030/36 43 OS 41
Fax: 030/36 43 05 42

Aiblinger Weg 4
14089 Berlin-Kladow
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Fernsehdienst Kaiser

S A N I T A E R.H E I Z U N G
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Es hört sich so

nüchtern an:

,,Josef Chlodek
wird 80",
dahinter verbirgt
sich ein Leben
mit vielftiltigen
Erfahrungen, in
denen wir als
Kladower Forum

, JosefChlodek
e' v' elnen nlcht Foto: Rainer Nitsch
unbedeutenden
Platz einnehmen. Das klingt unbescheiden,
weist aber auf die Bedeutung der Aktivitä-
ten von Josef Chlodek im und für das Kla-
dower Forum hin.

Wir können uns hier auf die Wegstrecke
beschränken, die wir zum großen Teil mit
ihm gemeinsam gegangon sind. Über seine

berufliche Laufbahn bis hin zur Position
eines Senatsrates ist schon an anderer Stel-
le berichtet worden. Josef Chlodek wurde
in Kladows Jubiläumsjahr 1992 zusammen
mit Ursula Retzlaff zum Ehrenbürgermeis-
ter Kladows gewählt. Er versuchte in seiner

,,Amtszeit" eine ganze Reihe von Anstößen
zur Verbesserungz.B. der Lage der Jugend-
lichen in unserem Ort zu geben. Und das

lvar und ist einer seiner großen Vorzüge: Er
sucht die Menschen vor Ort auf und redet

mit ihnen, um authentisch Sorgen und Mei-
nungen vertreten zu können.

Eine unabhängige Jury erkannte JosefChlo-
dek 1994 den vom Kladower Forum e.V
gestifteten Walter-Böttcher-Preis für seine

Verdienste um Kladow zu. Damit war auch

die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft in
unserem Verein verbunden. I 998 übernahm

Josef Chlodek die Funktion des gewählten

Sprechers des Fachausschusses Bürgerhaus
Kladower Forum und wurde stimmberech-

tigtes Mitglied im Vorstand. In diesem Eh-

renamt wirkt er nunmehr mehr als l0 Jah-

re. Deshalb ist es kein Wunder, dass ihn auch

die Öffentlichkeit mit der Sanierung und
Restaurierung des Bürgerhauses Kladower
Forum verbindet. In den notwendigen zahl-

reichen Briefwechseln und Gesprächen mit
Amtsträgern und Behörden konnte Josef
Chlodek für uns seine besondere Fähigkeit,
fieundlich-verbindlich Argumente vorzutra-
gen, einsetzen.

Häufig endeten seine Ansprachen und Re-

den mit einer heiter vorgetragenen Legen-

de aus dem Leben von Heiligen, deren Mo-
ral sich schmunzelnd niemand ganz entzie-

hen konnte.
Gerade werl er in den ietaen Ivlonatert tJurch

die Erkrankung seiner Frau und eigener
körperlicher Beschwernisse sich nicht voll
bei uns einbringen konnte, erkennen wir,
wie er sich in der Vergangenheit für unsere

Belange eingesetä hat.

Wir wünschen ihm nicht nur für den bevor-

stehenden 80. Geburtstag am 8. Juli 2008

alles Gute, sondern darüber hinaus einen

stetigen Zuwachs an Kraft und Lebensfreu-

de. In diese Wünsche schließen wir seine

Ehefrau Eva herzlich mit ein.
Rainer Nitschfir den Vorstand und die Mit-
glieder des Kladower Forum e.V

Da wir Gäste aus Helsinki erwarten, allen
voran die Volkstanzgruppe Soittavat Saarat,

die auf unserem Siedlungsfest tanzen wird
gibt es am Freitag, 8. August 2008 ab l8
Uhr einen Übungsabend der finnischen
Volkstanzgruppe gemeinsam mit der
Volkstanzgruppe der AWO im Ella-Kay-
Heim, bei dem wir zuschauen dürfen.

-Creffpunllle Sornvner 2OoB 67

Wir laden Sie alle herzlich ein, die Ausstel-
lung und die begleitenden Veranstaltungen
zu besuchen und würden uns freuen, wenn

Sie gemeinsam mit uns am 10. August in
unserer Siedlung feiern.
Renate Wenzel

Vors itze nde des Vereins Finnenhaus s ied lung
Berlin-Kladow e.V

Josef Chlodek wird 80 Tierärztin
Margareta Anna Michalak

Sorechzeiten:
Mo Di ' Mi Do Fr Sa und nach

1G. l2 10-12 1o-12 10-12 1G.12 10.12 Vereinbarung
15-18 15-18 16-19 15-18

Röntgen - Labor - OP - Hausbesuche
Engelsfetde la,14624Seeburg OT tngetsfelde, Tel. 033201-50 811 El

www. kle i ntierpraxis-seebu rg.de

"(\ 
c 170§J2

Contessa-lm mobilien
Berlin und Brandenburg

14089 Berlin (Kladow)
Contessaweg 36 Tel.: 030 - 23 36 63 53

E- Moil : contessaimmo b i I ien@arcor de

Genießen Sie mit uns ein Gartenfest für
alle Sinne:
Verschwenderische Blütenpracht für die
Augen, duftende Kräuterstauden für Nase

und Gaumen und sprudelnde Wasserspiele
fiir die Ohren. Lassen Sie sich übenaschen.

Öffnungszeiten während derFestes: Sa 10 -16 Uhr 50 1G14 Uhr

5l n lic G drtenD e

T

i

I

I

'1

i

ri

SCHN.EIDER
GärtenBaumsihüte

Verl. Uferpromenade 7-8

fon o3e 368 9:8 o

. schrieider.de

VI
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Fördergemeinschaft des Ernst-Hoppe-Haus e.V Berlin (Kladow)

Liebe Kladower Mitbürger, in der Ausgabe
Frühling 2008 der Treffuunkte habe ich die
Seniorenfreunde und ihrTätigkeitsfeld kurz
vorgestellt. Erfreulicherweise gab es auf
diesen Artikel einige Reaktionen, die mir
gezeigt haben:

Wir werden in Kladow und bei den Senio-
ren wahrgenommen !

Wer uns helfen möchte, sei es als Mitglied
oder als Spender hilft uns, jeder und jeder
Euro ist bei uns willkommen. Aber unab-
hängig davon kann jeder als ,,Ehrenamtli-
cher" im Ernst-Hoppe-Haus tätig werden.
Die ,,Alten" brauchen uns und es gibt viele
Möglichkeiten ihnen zu helfen.

Wenn Sie mehr über die Seniorenfreunde
erfahren wollen rufen Sie uns an.

Telefon 030 761 04 922

Wenn Sie die Bewohner des Ernst-Hoppe-
Hauses unterstützen möchten :

Kto. Nr.0749 507-100
BLZ:100100 l0
Postbank Berlin

Wir sind als gemeinnütziger Verein aner-

kannt. Spenden sind steuerlich absetzbar.

Wenn Sie eine Steuerbescheinigung benö-
tigen, brauchen wir allerdings den Namen

und die Anschrift.

Mit
(senioren)freundlichen
Grüßen

Hartmut Wieseke

Vorsitzender
der Seniorenfreunde

Karr:e;;l"nn ?
Schulabschluss r

Curso24.de Sprachreisen

I nternet: www.curso24.de
E-Mail: info@curso24.de

, uyotartnereL

Am Ritterh olz 25
14089 Berlin-Kladow
Tel.: 030 / 365 45 76
Fax: 030 / 365 7262
www. gaertnerei-g uyot.de
E-mai I : gaertnereiguyot@t-on I i ne. de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. Von 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr Sonn- u. Feiertags von 10.00-12.00 Uhr

a
rtneret

.rt4b

Wu lr-+
&Üuyot

Alt-

Schnittblumen . Gestecke . Topfpflanzen
Präsente & Dekorationen

;,*lü
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Kladower Forum e.V.
Termine der 13 Arbeitskreise auf einen Blick

Übrigens: Auch das

Innere des Hauses ist
gesichert. Sobald die
Alarmanlage einge-
schaltet ist, spricht sie

auf jede Veränderung
im Innern des Hauses

an. Innerhalb kürzes-
ter Zeit ist der Sicher-
heitsdienst vor Ort. Es

muss wohl nicht extra
betont werden, dass

sich materiell ein Ein-
bruch in das Bürger-
haus KladowerForum
nicht lohnt. Es bleibt -
wie in vielen anderen
Fällen - wohl die Ab-
sicht, Schaden anzu-
richten und zu zerstö-
ren.

Vielleicht haben auf-
merksame Kladower zu dem fraglichen
Zeipunkt Beobachtungen machen können,
die uns bei der Identifizierung der Täter
helfen können. Es wäre erfreulich, wenn wir
auch in diesem Fall mit Ihrer Unterstützung
rechnen können.
Mit dieser Kehrseite der Medaille müssen
wir uns wohl oder übel auch beschäftigen.
Es wäre allerdings absurd, wenn wir uns zu

T'cff: Vart'it*rüunr i. J. Gcnerul-Stcinholf-Kasarne. Kl"tdov'cr Dumn lll2 . 14089 Berlin
Tre/l: * Biirgcrhutt.s KluJt»rt'r F()nmt' KliJoyt'r Dumm 387' l1()89 Berlin

Werkstatt Geschichte: *Jede, 
2. Donnerstag im Monat . 19.fi) Uhr

Kunstfreunde, *Termine 
an unserer Infotafel (neben der Bibliothek)

Fotografie: Jeden l. IVlontag im Monat . 19.00 Llhr

Handarbeiten: *Jeden 
2. u.4. Mittwoch . 17.00 Uhr

Einfühlsame Konrmunikation: *Nach 
Absprache . zweimal im Monat Montag . I7.ü) Uhr

Kegelgruppe :

Literatur:

Malen:

Modetlbau:

Hausmusik:

Schönes Kladow:
'l'heaterwerkstatt:

English Conversation

Havelkrug, Gatower Str.. I t.00 Uhr (0r.06.. 2e.06., 27.07.. 24.0s.08)

*Termine 
u. a. an unsener lnfotafel (neben der Bibliothek)

Jeden Donnerstag v. 15.00 bis 18.00 Uhr (außer i. d. Ferien)

Jeden Mitfwoch . 19.00 Uhr

Zusammenkunft an wechselnden Orten . Info s. Seite 2
*J"d"n 

1. Dienstag im Monat . I9.00 Uhr

.leden l)onnerstag ' 19.00 tlhr
*J".I*n 

2. und 4. Dienstag im Monat . 18.00 Uhr

einem Zeitpunkt, an dem endlich,,Leben"
in das Haus gebracht wird, davon abschre-
cken lassen würden. Wir haben auf dem
Wege zum Ziel so viele Hürden überwin-
den und auch Rückschläge erleben müssen,

dass uns diese Vorkommnisse nicht den
Schwung und den Elan nehmen können.

//* t?anor.lfitsol,

Oualität ist ... x

rwww.ida-berlin.de

wenn der Kunde wiederkommt und nicht die Ware!
Wünschen auch Sie sich Geschäftstugenden zurück, die weit

jenseits des Schnäppchenviahns liegen?
Den Fachhändler, der mit seinem Namen für die Ware steht und

auch mai eine Schraube kostelrios irerausgibt?
Der sich Zeit für eine ausführliche Beratung nimmt und lhnen die

geeignete Lösung vorschlägt?
Der seinen Standort ganz in lhrer Nähe hat und damit

für Sie schnell erreichbar ist:

t *r1;1r^t l*- /;#1r1, A44lt/v;f^^4^*
. vielfältiges hochwertiges Angebot
. erstklassiger Service und Kulanz
. faire PreiseAktivieren Sie lhre Erinnerungen

lhre Filme-Bilder-Fotoalben auf DVD
Gierkezeile r5 ro585 Berlin 030-36460852

Wir machen auch Schlüssel nach und montieren Türschlösser

Sakrower Landsfal3e 5 - 7 ,14089 Berlin I 030 l3 65 59 64 Fax: 030 / 3 65 50 45

Lohnsteuerhilfeverein

Arbeitnehmer, Beamte, Rentner betreuen wir von A - Z im Rahmen
einer Mitgliedschaft bei der

Einkommensteuererklärun g,
wenn sie Einkünfte ausschließlich aus nichtselbststäindiger Tätigkeit
haben und die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften (2. B. Ver-
mietung) die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 € bei
Zusammenveranlagung nicht überstei gen.

Wir beantragen bzw. beraten dann auch steuerlich bei:
o rrRiester-Bonust' (steuerliche Auswirkungen),
. Eigenheimzulage (inkl. Kinderzulage),
. Kindergeld,
o Lohnsteuerermäßigung und
o Investitionszulage (§§ 3 u.4 InvZulG 1999).

(
e.V.

kostenlops lnfo-Tel.: 08 @-l 8l 76 l6.e-Mail: info@vlh.de . lnternet: www.vlh.de

Beratungsstelle:
14089 Berlin . Setheweg 23

Tel.: 365 50 52 .Fax 36 80 31 46
Ansprechpartner: Dagmar Dolgner

Haus . Küche . . Freizeit

]
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Kladower Forum e.V.

lt,re{fp',nkte So.rr,v.er 2oo\ 3

ü ol o rtAado aru.r? rt ot( qr d ttAado a un

holo fr"eqrdo n thadoopn fonoa /Programmübersicht

5. Mai 2008
bis

13. Juni 2008

31. Mai 2008
Samstag
7.30 Uhr

14. Juni 2008
Samstag

17 Uhr

21. Juni 2008
Samstag

17 Uhr

28. Juni 2008
Samstag

l4 - 20 Uhr

11. Juli 2008
Freitag
17 Uhr

20. Juli 2008
Sonntag

l7 Uhr

2. Aug. 2008
bis

30. Aug.2008

13. Aug.2008
Mittwoch
I9.30 Uhr

20. Aug. 2008
Mittwoch

l9 Uhr

24. Aug. 2008
Sonntag
l8 Uhr

,rUrlaubserinnerungen"
Ausstellung des Arbeitskreis Malen im Kladower f'orum e.V.
tr Stadtteilbibliothek Kladow, Sakrower Landstraße

Bus-Tagesfahrt an die Müritz
Berlin.uAnkershagen'Waren.,Schifffahn über die Müritz-'Röbel 

" 
Berlin

F Abfährt Parkplatz Seekorso/Kurpromenade

,,Rund um Brandenburg"
Andreas Kuhnow liest aus seinen Radreiseaufzeichnungen
&' Kladower Kulturgarten, Lüdickeweg I, 14089 Berlin

,,Reise durch die Geschichte des Jazz'o
Corinna Reich (Gesang) und Steven Reich (Piano)
h im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 

,l4089 
Berlin

,rSom merkonzert"
des Arbeitskreis Hausmusik im Kladov,er Fontm e.V. und
Castmusikeln
ip im Kladower Kulturgarten, Lüdickeweg l, 14089 Berlin

,,Musik und §piel"
eines südafrikanischen Jugendensembles aus Touwsrivier (RSA)
h im ev. Gemeindehaus, Kladower D.369, 14089 Berlin

6. Große Versteigerung
zu Cunsten des ,,Bürgerhaus Kladower Forum"
& im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

§röffnung d. Ausstellung ,,50 Jahre Finnenhaussiedlung'
Offnungszeiten: Mi l7-20 Uhr, Sa u. So l4-17 Uhr
§ im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

,,Lesung und Klaviermusik'
Rend Pöhler spielt Klaviermusik von Sibelius
Andreas Kuhnow liest von Z. Topelius (finnischer Autor)
ts im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

,,Das Schulsystem in Finnland"
Vortrag von Nina Kule
§ im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

,rBrahmskonzert"
Konzertpianistin Terhi Jääskeläinen
h im ev. Cemeindehaus, Kladower D.369, 14089 Berlin

anschl. kleiner Empfang im Bürgerhaus Kladower Forum

Wenn diese Ausgabe der Treffpunkte er-
scheint (15.05.2008), dann wird sich auch
von außen sichtbar das Gelände rund um
das Bürgerhaus Kladower Forum verändert
haben. Der lange erwartete schmiedeeiser-
ne Zavn, den Schüler der Knobelsdorff-
Oberschule Spandau in den Wintermonaten
in ihren Werkstätten angefertigt haben, wird
errichtet. Wir freuen uns sehr darüber. Da-
mit wird mit dieser größten noch ausstehen-

den Baumaßnahme die eigentliche Sanie-
rung und Restaurierung vorläufig abge-
schlossen. Das heißt nicht, dass nichts mehr
zu tun bleibt. Die Gartengestaltung, die
Herrichtung des Kellers und die Innenein-
richtung müssen in Angriffgenommen bzw.
weiter geführt werden.
Wir werden in einem der nächsten Hefte den

bisherigen finanziellen Aufivand und die
Herkunft der Mittel dokumentieren. Damit
wollen wir der Öffentlichkeit Einblick ge-

ben in die Verwendung der nicht unerhebli-
chen Gelder, in denen auch die Spenden der
Bevölkerung enthalten sind.
Von der Vervollständigung der Einrichtung
hängt auch ab, in welchem zeitlichen Rah-
men das Haus kontinuierlich seiner vorge-
sehenen Nutzung zugeführt werden kann.
Das geht nur Schritt für Schritt und nur in
dem Maße, wie sich Mitglieder des Klado-
wer Forum e.V über ihre aktive Mifwirkung
in den einzelnen Arbeitskreisen hinaus en-
gagieren - und die finanziellen Mittel rei-
chen.

Soeben hat Horst Pessel entdeckt, dass ver-
sucht worden ist, an der hinteren Fassade

des Hauses einen hölzernen Klappladen
auszuhebeln, um so über das Fenster in das

Haus zu gelangen.

Die Täter müssen

wohl gestört wor-
den sein, denn sie

konnten den Ein-
bruch nicht voll-
enden und ließen
vor ihrer Flucht
das Werkzeug im
Gras liegen. Die
Tat muss wohl in
der Nacht vom 5. aufden 6. April gesche-

hen sein. Zu dieser Zeithaben Randalierer
bltihende Pflanzen und Erde aus den Blu-
mencontainern vor dem Cladow-Center auf
dem Bürgersteig verstreut.
Beide Giebelwände, die Vorderfront und die
Rückseite des Bürgerhauses Kladower Fo-
rum werden von Videokameras überwacht.
Wir sind gespannt, was die Aufzeichnun-
gen uns über die Täter verraten werden.
Selbstverständlich wurde der versuchte Ein-
bruch der Polizei gemeldet. Die Beseitigung
des Schadens kostet - wie nicht anders zu
erwarten - Geld.

Treffpunk+e.
erscheinen im Jahr 2008 zum 15.02., 15.05.,

15.08. und zum 14.l l. Redaktionsschluss je-
weils 6 Wochen früher. Abdruck, auch auszugs-

weise, erst nach Absprache mit der Redaktion.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte über-
nehmen wir keine Haftung. Anonyme Einsen-
dungen werden nicht berücksichtig. Namenr
lich gekennzeichnete Beiträge geben die Mei-
nung des Autors wieder. Ktirzungen eingereich-
ter Manuskipte behält sich die Redaktion vor !

Für die inhaltlichen Aussagen derAnzeigen sind
wir nicht verantwortlich.

L
\
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Kladower Forum e.V.
Vereinsanschrift: Krohnweg 7, 14089 Berlin

Arbeitskreise
l. Vorsitzender I 3 65 55 10

t 3 65 55 l0 r RainerNitsch
E-Mail: rainer.nisct@nlinelmrrc.de

-Cteffp^..k+e.S.o,nmer 2OOB 7l

Werkstatt Geschichter Rainer Nitsch

Kunstfreunde. Wolfgang Entress

Hausmusikr Burkhard Weituschat

Literaturr Andreas Kuhnow

Malen
r Renate Eichler

I 3655025
2. Vorsitzender
r Horst Pessel

836802046
KassiererI Knut Wenzel

835139449
Fachausschuss BürgerhausI JosefChlodek

n 36s221s
Fachausschuss ProgrammI Helga Heinze

Fachauschuss Redaktion
? 3 65 6223 r Sybille Schneider

I 3653524

I 3654692

z 3653248

I 3653618

Modellbau
r Friedrich Hintzsche I 3652643

Handarbeiten
x Hanne Ritter 836430554

Kegelgrupper Marlene Leiser I 3651210

8 3348693

Schönes Kladowr Wolfgang Kleßen 7 3 65 17 2l

English Conversationr S. Mukherjea-Nimmann U ) 65 59"1"1

Einfühlsame Kommunikationr Inja Maiwald I 3 63 59 4l

8 365390r

IMPRESSUM Trcffpunkte
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Kladower Forum e.V.
Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Kladower Forum e.V.

ab:

Der Beitrag beträgt monatlich: 6,(X) Euro
Der Beitrag wurde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung

am 24.04.200 1 satzungsgemäß festgesetzt.

Name:. . . .

TiteVBeruf:

Straße:. . . .

Telefon:

Vorname: ....
Geburtsdatum

PLZlOrt:... ..
Fax/E-Mail:

Berlin, den: Unterschrift:
Mit Leistung der Unterschrift und nach Annahme durch den Vorstand

ist die Mitgliedschaft im Kladower Forum e. V. mit allen Rechten und Pflichten sofort wirksam

EINZUGSERMACHTIGUNG
Hiermit ermächtige ich das Kladower Forum e. V. - widerruflich - den satzungsgemäß

zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag in Merteljahresbeträgen bei Beginn jedes Kalenderquartals
zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen.

Der Beitrag beträgt monatlich: 6,00 Euro
Der Beitrag wurde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung

anr 24. 0,1. 2 00 I satzrrngsgenr äß I'estgesctzt.

Mein Konto
Name:

Bankleitzahl: 
.

Kontonummer

Bankinstitut:. 
.

Berlin, den Unterschrift
Kladower Forum e.V. - gemeinnütziger Verein - Amtsgericht Charlottenburg 95 VR 8880 NZ

I . Vorsitzender: Rainer Nitsch ' Krohnweg 7 ' 14089 Berlin ' Telefon 3 65 5 5 I 0

2. Vorsitzender: l{orst Pessel ' Telefbn 3 65 35 24

Deutsche Bank - Kontonummer I 09 I 61 000 - BLZ 100 700 24

Fotogralier Brigitte Süße

Theaterwerkstattr Udo Franz
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.Kronenschnltt

.Totholzentfernung

.Boumföllung

Jeder Grundstücks - Eigentümer ist für die Verkehrs-
sicherheit seiner Bäume verantwortlich !

Wir sorgen f{lr lhre Sicherheit und lhre Bäume !

lmmer vor Ort in Ktadow und Gatow!

Rufen Sie uns an fllr ein kostenloses Angebot!

# GVS .Garten-,
Landschafts- u.
Sportptatzbau
GmbH

Straße 264 Nr. rz
r4o89 Berlin
Tel.: o3o / 361 4o 96
Fax: o3o / 36r or z6

e-mail: gvs-berlin@t-online.de
internet: www.gvs-berlin.de

Alexander Lindenb
Rechtsanwalt

Fachanwalt fi.ir Arbeitsrecht

erg

Tätigkeitsschwerpunkte :

Arbeitsrecht
Bank- und Kapitalmarktrecht
Immobilienrecht

lnteressenschwerp unkte :

Familien- und Erbrecht
Vertragsrecht

Brandensteinweg 6 (Ecke Heerstraße)
13595 Berlin

E-Mail : mail@rechtsanwalt-lindenberg.de

Verkehrsanbindung:

Telefon: 030 306 99 09-0
Telefax: 030 306 99 09-99

www.rechtsanwalt- I indenberg. de

Bus M 49
Haltestelle: Pichelswerder/Fleerstr
Mandantenparkplätze vorhanden

Berlin-Kladowt

FINNENHAUSSIEDLUNG

50
/ahrq

50
/ahrq
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